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Vorwort. 



Unter Nord-Ostjaken versteht man denjenigen Theil der ugri- 
schen Ostjaken, dessen Wohnplätze sieh vom Vereinigungspunkte 
des Irtysch und Ob bis zur Grenze des Samojedenlandes nördlich 
von Obdorsk erstrecken. Das Ostjakische in diesetn Gebiet unter- 
scheidet sich vielfach von der Sprache der Ostjaken am Irtysch und 
am mittleren Ob, welche Castre'n untersucht und beschrieben hat, 
und zerfällt in drei verschiedene Dialekte: den kondinskischen, den 
beresovschen und den obdorskischen, über deren Eigentümlichkeiten 
die Grammatik Aufschluss geben wird. Zu der ziemlich eingehen- 
den Untersuchung dieser SpracJie haben mir die beiden Reisen Ge- 
legenheit gegeben, welche ich in den JaJiren 1858 und 1877 nach 
dein Lande der Ostjaken und Wogulen unternommen habe, die 
erstcre als Stipendiat der finnischen Universität, die letztere auf 
Kosten der finnischen Regierung. Auch ist Alles, was in gegen- 
wärtigem Werk mitgetheilt ist, von mir selber aufgezeichnet, oder, 
wenn auch von anderer Hand aufgezeichnet, doch von mir kritisch 
behandelt und durch meine Feder gegangen. 

In Bezug auf die Texte ist Folgendes zu bemerken. Die drei 
ersten Märchen wie auch sämmtliche Lieder sind auf meine Veran- 
lassung im obdorskischen Dialekte von dem ostjakisch-samojedischen 
Gemeindeschreiber in Obdorsk, Anders Sobrin gesammelt, demselben 
Manne, der auf dem archäologischen Kongress in St. Petersburg 



mein Mithelfer beim Studium des obdorskischen Ostjakisclien. Die 
übrigen Märchen stammen von einem anderen meiner ostjakischen 
Sprachmeister, Michail Lazarev, einem schreibkundigen Ostjaken 
aus Bolsche-Atlym im Gebiete der südlichsten Mundart; doch 
sind die von ihm mitgetheilten Märchen hier in den Formen des 
beresovschen Dialektes wiedergegeben. In demselben Dialekte sind 
sämmtliche Räthsel von einem anderen, gleichfalls schreibkundigen 
Ostjaken Namens Simeon Morochov aus Tschemaschewo, einem 
Kirchdorf ungefälw in der Mitte zwischen Beresov und Kondinsk 
aufgezeichnet. Morochov war den Fnüüing und Sommer 1877 über 
in meinem Dienst und begleitete mich auf meinen Reisen als Diener 
und ostjaUsclier Dolmetscher. Die Uebersetzungen aus der bibli- 
schen Geschichte sind gleichfalls seine Arbeit. Sowohl er ivie meine 
übrigen Mithelfer schrieben jedoch das Ostjakische mit russischer 
Schrift und, wie sich von selbst versteht, ohne jede Kenntniss der 
Ortografie und Fonetik. Die von ihnen in erster Hand aufgezeich- 
neten Texte wurden von mir, nicht nach den Buchstaben ihrer 
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Schrift, sondern nach ihrem Diclat umschrieben, und sind auf diese 
Weise in die vorliegende Tracht gekleidet. Die Uebersetzung der 
10 ersten Kapitel aus dem Evangelium Matthäi rührt von einem 
mir übrigens unbekannten, schon längst verstorbenen Priester, Na- 
mens Wologodsky her, der in einer Gemeinde des bercsovschcn 
Kreises angestellt und mit der ostjakisclien SpracJie ziemlich ver- 
traut war. Diese Uebersetzung, in einer gemischten beresovsch-ob- 
dorskischen Sprachweise, existirt meines Wissens nach nur in einer 
Abschrift von Sjögrens Hand, welche in der Manuskriptsammlung 
der kaiserliehen Akademie der Wissenschaften in St. Petersburg 
aufbetvaJirt ist Nach diesem, in russischer Schrift abgefassten, 
Manuskript hat Wiedemann die ostjakische Uebersetzung in der 
Bonaparteschen Ausgabe der Evangelienübersetzungen publicirt, und 
Hunfalvy scheint die Wiedemannsche Edition nur umgedruckt zu 
haben. „Die zehn Gebote" und „das Glaubensbekenntniss 11 rühren 
von derselben Handschrift her. Diese Handschrift habe ich selbst- 
ständig kopirt und nach meiner Auffassung des Lautes der ost- 
jakischen Worte transskribirt ; die Abschrift habe ich mit der für 
Original geltenden Sjögrenschen nach meiner Rückkehr von der 
zweiten Reise noch einmal verglichen. 

Der Wortschatz gründet sich beinahe ausschliesslich au f meine 
eigenen Anzeichnungen und auf den Wortvorrath der Texte; in- 
dessen sind mir auch zwei handschriftliche Wörtersammlungen über 
das Nord-Ostjahisclie zugänglich gewesen; das eine ist eine Ab- 
schrift des russisch-ostjakischen Wörterbuches, welches Hunfalvy be- 
nutzt hat, das andere die Abschrift eines ersten Entwurfes zu einem 
ostjakisch-samojedisch-russischen Wörterbuche von Peter Popov, einem 
ehemaligen Missimiär in Obdorsk, jetzigem Oberpriester in Tobolsk. 
Das erstere Werk, welches icalir scheinlich von obengenanntem Wo- 
logodsky herrührt, ist dem Umfange nach nicht ganz unbedeutend, 
das letztere dagegen ist äusserst unvollständig, und beide sind für 
den in der Sprache sonst Unbewanderten so gut wie unbenutzbar. 
In Bezug auf die Wörtersammlung ivül ich noch hinzufügen, dass 
ich die Zahlwörter, Pronomina und Partikel nicht aufgenommen 
habe, weil sie sich in der Grammatik finden. 

Schliesslich ist es mir eine angenehme Pflicht, zu erwähnen, 
dass die Druckkosten für das vorlügende Werk aus den Mitteln 
bestritten sind, welclie bei unserer Alexanders- Universität zu dem 
Zwecke veranschlagt sind, gelehrte Arbeiten der Universitätslehrer 
zum Druck zu befördern. 

Heising fors, im Mai 1880. 

Der Verfasser. 
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I. Märchen. 



1. Der unter der Erde gebliebene Mann. 

Xandi pügolna osnen kat xoi. mantsenen orna. lin orna 
jogotsenen, lebes-x&t vertsenen. lebes-xät verti jetsas, lisnen, 
xoisenen. alin kiltsefien. sömotlisnen, orna mantsenen. xuv jax- 
senen, van jaxsenen ; jogo jogotsenen. un xoil veles nel langi. ai 
xoi veles nogos. un xoil jastal: ogem käsija jis, nen xorila lan- 
gilam, noxsen. lu xois. 

Ai xoil lauget xorti sagat ov pelak pundandas. ai xo vantl 
ov pela: kat sem lonnian mantsenen kirn, loimdas sara, kirn etas, 
semnen noxolti. vantlali : rep-evilt il lonsenen. juganna pitsenen, 
jugan los* sagat nigis lorilenen. si semnen noxolman mandl. jera 



1. 

In einem ostjakischen Dorfe waren zwei Männer. Sie gingen 
in den Wald. Sie kamen in den Wald, sie machten eine Laubhütte. 
Das Machen der Laubhütte wurde beendigt, sie assen, sie legten 
sich. Des Morgens standen sie auf. Sie kleideten sich an, sie gingen 
in den Wald. Sie wanderten weit, sie wanderten kurz; sie kamen 
zurück. Der ältere Mann hatte vier Eichhörnchen gefangen. Der 
jüngere Mann hatte einen Zobel gefangen. Der ältere Mann spricht: 
mein Kopf ist krank geworden ; ziehe du das Fell ab von meinen 
Eichhörnchen, von deinem Zobel. Er legte sich. 

Während der jüngere Mann den Eichhörnchen das Fell abzog, 
wurde die Thür sperrweit geöffnet. Der junge Mann sah hin zu der 
Thür: zwei Augen gingen rollend heraus. Er stand gleich auf, ging 
aus, um den Augen nachzujagen. Er blickt hin: vom Berge rollten 
sie hinab. Sie fielen auf den Fluss nieder, sie rollen längs dem 
Schnee des Flusses nach unten. Er geht fort, die Augen nachjagend. 
Sie rollten quer über einen liegenden Baum. Er stieg auch hinüber. 



t 
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xoita jux soppi lorisenen. lu pa xongas. si semnen lonsenen no- 
gor-jux pui ilpina. lu jux puina joxtas, si volis. lu nömisl : ma- 
san jogotlenen. xuv lois, van lois; si semnen jogotsenen. sangipna 
xatsati vitäali, . äälitsali. si semnen mundi jos sagat lorisenen. 
mundi jera xoita jux soppi pa lorisenen. lu nömisl : votäsa jil, si 
jos lap-portale. lu jux nü martas. seltta ke£el lögoptas. mundi 
jos xuvat valsam nogorti pites. semnen olmis" lorilenen, lu sosl. 
semnen xätna lorisenen, lu lonnas. vantl: xoita xoil pela semnen 
löm lipina lorisenen. 

Put kavirman jetsas, xoita xoil kilas (kiles). Uta ämasenen, 
livman jetsasiien. ai xoil jastal: xodas* ant ulmisen? un xoil jastal: 
jena ulmisem: sis nübit tun jux ilpina olpas ma vantsem. ai xoil 
jastal: jena pela vantsen? un xoil jastal: jena vantsem; itani 
xoilemen. älin xotlas, kiltsenen, mantsenen tamotta jos sagat. 
noxrim vaNam sagat, ai xoi juvim tagana. rep-evilt nlk ogoltsenen. 



Die Augen krochen unter den Stamm eines Cederbaumes. Er kam 
zum Stamme des Baumes, blieb da stehen. Er denkt: vielleicht 
kommen sie (zurück). Lange stand er, kurz stand er; die Augen 
kamen (zurück). Er will sie mit einer Schneeschaufel schlagen, es 
thut ihm (aber) weh um sie. Die Augen rollten längs der vorigen 
Spur. Sie rollten wieder quer über den vorigen danieder liegenden 
Baum. Er denkt: es wird Schneegestöber, die Spur wird über- 
schneit. Er brach einen Zweig eines Baumes ab. Darauf zog er 
sein Messer heraus. Er fing an, längs der vorigen Spur Späne zu 
schnitzeln. Die Augen rollen voran, er schreitet nach. Die Augen 
rollten in die Hütte, er stieg hinein. Er blickt: die Augen rollten 
zu dem liegenden Manne in die Kleider hinein. 

Kochend wurde der Kessel (das Essen) fertig, der liegende 
Mann stand auf. Sie setzten sich zum Speisen, sie wurden mit dem 
Speisen fertig. Der jüngere Mann spricht: was hast du nicht ge- 
träumt (hast du etwas geträumt)? Der ältere Mann spricht: wahr- 
haftig, ich habe geträumt: unter einem in früheren Zeiten aufge- 
wachsenen Baume sah ich einen Schatz. Der jüngere Mann spricht : 
sahst du ihn wirklich ? Der ältere Mann spricht : ich sah ihn wahr- 
haftig; jetzt legen wir uns. Am Morgen tagte es, sie standen auf, 
begaben sich längs der gestrigen Spur, längs den geschnitzelten 
Spänen, zu der Stelle, wohin der jüngere Mann gekommen war. Sie 
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mantsenen si jos noxolman. togo jogotsenen un nögor-jux pela. 
jux i pelak-evilt karalati pitsenen. 1 xoil o$es nen-xo lepti lovat 
vis. un xoil jastal: neii tada ula, ma lonlem. ai-pela xoil jastal: 
lonta lona; it al lona. un xoil lavol: malai it lonlem, jilem. 

Un xoil lonnas, xätna pites. xät nori pela vantl, imi ämasl. 
imi jastal: olmim-evilt nenen lailtsem, itam jogotsen. imi jastal: 
itam xol mandlen? täsem, olpasem tada savrja. lu jastal: xätem 
xoinasavila, ma mala verlern tadaV imi jastal: verlen, antverlen, 
xol mandlen V tada ant ollen, malai lonsen? manden taga tailen- 
ke, mana. mundi lonmal taga o&a kurtsali. lu jastal: silovat Jim 
vera; etalta manem noman; xoim pela jäsin paitlem, ma ant 
mandlem. imi jastal: jäsin paita; xada lailen, semna vanta, si 
mana. vantlali: ov pelak xoil. imi loimtas, jagä mantsenen. ai 
xoil Ulli xas* xalmal. un xoil jastal imi pela: xoi kitlem jäsjn 
tüta, ai xoiem xalta utäemalV imi sep-evjlt lögoptas ai kev-än. 



stiegen den Berg hinab. Sie gingen laufend den Weg. Dorthin 
kamen sie zu einem grossen Cederbaume. Sie fingen an, auf der 
einen Seite des Baumes zu graben. Der eine von ihnen fand ein 
Loch von der Grösse, dass ein Mensch hineingehen konnte. Der 
ältere Mann spricht: bleibe du hier, ich gehe hinein. Der jüngere 
Mann spricht: geh', wenn du gehst; gehe (jedoch) nicht auf immer. 
Der ältere Mann sagt : warum geh' ich auf immer (warum sollte ich 
auf immer gehen), ich komme (zurück). 

Der ältere Mann ging hinein, er fiel in eine Stube hinein. Er 
blickt auf die Pritsche der Stube, eine Frau sitzt (da). Die Frau 
spricht: mein Leben hindurch habe ich auf dich gewartet, jetzt 
kamst du. Die Frau spricht: wohin wirst du jetzt gehen? hüte hier 
meinen Reichthum, meinen Schatz. Er spricht: von wem wird mein 
(eigenes) Haus gehütet, was soll ich hier thun? Die Frau spricht: 
du thust, thust nicht (thue was du willst), wohin wirst du gehen? 
wirst du nicht hier sein (bleiben), warum kamst du herein? hast 
du einen Ausgang, (so) gehe. Er konnte den vorigen Eingang nicht 
finden. Er spricht: thue die Gnade, lasse mich aufwärts ausgehen; 
ich werde meinem Gefährten ein Wort sprechen, ich werde nicht 
entweichen. Die Frau spricht: sprich ein Wort; wo du stehst, sieh 
mit dem Auge, dorthin gehe. Er blickt auf: die Thür steht sperr- 
weit offen. Die Frau stand auf, sie gingen zusammen. Der jüngere 
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kev-än-evilt jinkna nali-telna masa, tomi jengas, potarta pites. un 
xoil jastal: mana xätemna, jasta: ma xassem. lu sosmas, 
manas. 

Un xoil imi pilna pa lonsenen xätna, itam xolna ollanen mn 
ilpina. 



2. Der Eidam des Waldteufels. 

I-mosaina kat xoi mantsehen oma langi velta. orna jogotse- 
nen, xät ämatsenen. kat xatl xätna osnen, orna mantsenen. xuv 
jaxsenen, van jaxsenen; atti jogotsenen xätna. put kavirtsenen, 
put kavirman jetsas, Uta ämassenen. si xollenen, xojat jita satl. 
xät ov moxti pusla, xätna lonnes or-meuk. lu jastal: malai ma 
müvemna velpaslalten ? lin paltamasnen: min ant ossemen, nen 

Mann, ohne gegessen zu haben, war nahezu gestorben. Der ältere 
Mann spricht zu der Frau: wen sende ich hin, die Botschaft zu 
bringen, (dass) mein jüngerer Gefährte sterben will (dem Sterben 
nahe ist)? Die Frau zog aus der Tasche eine kleine Flasche. Aus 
der Flasche wurde er mit einem LöfFelvoll Wasser beschenkt, er 
trank, fing an zu sprechen. Der ältere Mann spricht: geh 1 hin zu 
meinem Hause, sage: ich blieb (hier zurück). Er ging, begab sich hin. 

Der ältere Mann sammt der Frau gingen in die Stube zurück, 
jetzt noch sind sie unter der Erde. 



2. 

Einmal gingen zwei Männer in den Wald, um Eichhörnchen zu 
fangen. Sie kamen in den Wald, sie errichteten eine Hütte. LZwei 
Tage waren sie in der Hütte; sie begaben sich (dann) in den Wald. 
Sie wanderten weit, sie wanderten kurz, zur Nacht kamen sie zu 
der Hütte. Sie kochten den Kessel, kochend wurde der Kessel 
fertig, sie setzten sich, um zu essen. Sie hören ein Geräusch, jemand 
scheint zu kommen. Die Thür der Hütte wird plötzlich geöffnet, 
in die Hütte steigt der Waldteufel ein. Er spricht: warum jaget 
ihr auf meinem Lande? Sie erschracken: wir wussten nicht, (dass 
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tagajen. or-menk jastal: juväten ma kalmimna. un xoi imi tail; 
ai xoi imi ant tail. or-menk jastal : amsäten kat lanxremna, ninen 
tülem xätemna. lin ämassenen. or-menkna si tüla xätelna. mai- 
lesnen, maileman jetsasnen. or-menk jastal un xoi pela: nen 
mana jogo, ai xoi at xasl, ma luel imina vilem. un xoi jastal: 
evi tailenV ju jastal: malai ant tailem; kat evi tailem. un xoi 
jastal: min vantlemen si evnen. or-menk jastal: kim etlu. 

Kim etset. kirnet xät loil, lin munda ant vantsenen. lin or- 
menk pilna lonsenen; vantlenen: kat norina ämaslanen kat evi, 
xoräsjnat. un xoi jastal: nen xaSa, ma mandlem jogo, jäsin 
paitlem. or-menk jastal: xolmet xatlna joxta, parililu. 

Un xoi joxtas, pariliset. ai xoi imi vis, mantsat jogo. or- 
menkna evi olpasna masa. mantsenen, xätna jogotsenen, imel 
xos'ta pites, moxti pasalas. ai xoi jastal un xoi pela: ma mandlem 
or-menk pela, jäsin paitlem: imem pasälas. ai xoi manas, or- 

es) dein Land (sei). Der Waldteufel spricht: kommet mit mir. Der 
ältere Mann hat Frau; der jüngere Mann hat nicht Frau. Der 
Waldteufel spricht: setzet euch auf meine beiden Schultern, ich 
führe euch nach meinem Hause. Sie setzten sich. Siehe, sie wur- 
den von dem Waldteufel nach seinem Hause gebracht. Sie wurden 
bewirthet, sie wurden mit der Bewirthung fertig. Der Waldteufel 
spricht zu dem älteren Manne: geh' du nach Hause, der jüngere 
Mann soll bleiben, ich werde ihn verheirathen. Der ältere Mann 
spricht: hast du Töchter? Er spricht: warum habe ich nicht 
(warum sollte ich nicht haben); ich habe zwei Töchter. Der ältere 
Mann spricht: wir werden diese Töchter besehen. Der Waldteufel 
spricht: lasset uns herausgehen. 

Sie traten heraus. Es steht eine zweite Jurte da; vor kurzem 
hatten sie sie nicht gesehen. Zugleich mit dem Waldteufel traten 
sie hinein; sie sehen: auf zwei Pritschen sitzen zwei Mädchen, sie 
sind schön. Der ältere Mann spricht: bleib du (hier), ich gehe 
nach Hause, bringe Nachricht. Der Waldteufel spricht: komm' am 
dritten Tage (zurück), wir werden ein Gastmal feiern. 

Der ältere Mann kam, sie schmausten. Der jüngere Mann 
nahm eine Frau, sie begaben sich nach Hause. Die Tochter wurde 
von dem Waldteufel mit Eigenthum beschenkt. Sie begaben sich 
fort, sie kamen zu der Jurte, die Frau wurde krank, plötzlich starb 
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menk xat kassale, oÜ& kurtsale. lu sosilis, jos taboltas, moxti 
pasälas. 

Un xoi xuv kassale, van kassale, osta kurtsale. itam ädel 
xasas, xätna ul. 



3. Der besiegte Teufel. 

Kat xoi mantsenen orna. orna jogotsenen, lebes-xät vertse- 
hen. xät jetsas, put kavirtta pitsenen, livman jetsasnen, xoisenen. 
un xoi jastal: minemen tada olta ant ragjl. lin älin sagat kiltse- 
nen, fogoteta pitsenen. lin xät-evilt kirn etsenen. un xoil lavol: 
tarn xatl velpaslalta mandlemen. ai xoi jastal: kat tagaina raandle- 
men velpaslalta. 

Ai xoil osas evtim nögor-jux, paltamata pites. lu vantlale, 
evtini jux pa-xörpi, nen-xoina evtim ant ol, or-menkna sevrim si 

sie. Der jüngere Mann spricht zu dem älteren : ich gehe zum Wald- 
teufel, spreche ein Wort: meine Frau starb. Der jüngere Mann 
ging, er suchte die Jurte des Waldteufels, konnte sie nicht finden. 
Er wanderte herum, verlor den Weg; er starb bald. 

Der ältere Mann suchte ihn lange, suchte ihn kurz, konnte 
ihn nicht finden. Nun blieb er allein, er ist (lebt) in der Jurte. 



3. 

Zwei Männer gingen in den Wald. Sie kamen in den Wald, 
sie machten eine Laubhütte. Die Hütte ward fertig, sie fingen an, 
den Kessel zu kochen, sie wurden mit dem Essen fertig, sie legten 
sich (schlafen). Der ältere Mann spricht: es taugt nicht für uns 
hier zu sein. Am Morgen standen sie auf, fingen an, sich zu 
waschen. Sie traten aus der Hütte heraus. Der ältere Mann spricht: 
heute gehen wir jagen. Der jüngere Mann spricht: lass uns zu zwei 
(d. h. verschiedene) Stellen gehen, um zu jagen. 

Der jüngere Mann fand einen abgehauenen Cederbaum, er fing 
an zu fürchten. Er besieht ihn, der abgehauene Baum ist von einem 
andern Aussehen, von einem Menschen ist er nicht abgehauen, von 
dem Waldteufel ist der Baum gehauen. Seine Spuren sind längs 



Digitized by Google 



9 



jux. pormim-tagael lör vjtat. ai xoi jogo kerlas, joxtas xätna. 
jesa os (us), un xoil joxtas, langi velmal. un xoi lavol: vensen 
pa-xörpi, mala vantsen? ai xoi jastal: minemen tada olta ant 
ragil; mandlemen pügolna; tarn tagana xallemen. Uta ämassenen. 
un xoi jastal: min mandlemen tarn jugan sagat nigiö; oltem sagat 
üoga livman xaslem, xul Hvman ant xaslem. ai xoi lavol: xul 
xoltsa os'lemen? oslemen, ant o&emen, ma verem. 

Loisenen, jugan sagat mantsenen. si jugan Asna etes. lin 
nigis vantlenen: verim pol nila. un xoi lavol: pol xosa mandle- 
men. pol xosa jogotsenen. jux-pon amtim As vjtat. sangam 
rep-evilt nimlan xoi xatmal. un xoi jastal ai xoi pela: si pon onx 
sevra. apsel lavol: malai sevirlem? un xoi lajem neremas; lu 
sevirtsale. jux-pon nox älimtseiien: pon lipina it uns, it sox. si 

dem Sumpfe (sichtbar). Der jüngere Mann kehrte zurück, kam zu 
der Hütte. Er war ein wenig (da), der ältere Mann kam, Eich- 
hörnchen (waren) sein Fang. Der ältere Mann spricht: dein Gesicht 
ist von einem anderen (als dem gewöhnlichen) Aussehen, was hast 
du gesehen? Der jüngere Mann spricht: es taugt nicht für uns 
hier zu sein; gehen wir zum Dorfe; auf dieser Stelle werden wir 
sterben. Sie setzten sich um zu essen. Der ältere Mann spricht: 
lass uns längs diesem Flusse nach unten (nach dem unteren Lauf 
des Flusses) gehen; mein Leben hindurch habe ich Fleisch gegessen 
und kenne (es), Fische (aber) habe ich nicht gegessen und kenne 
(sie) nicht. Der jüngere Mann spricht: wo werden wir Fische 
finden? Finden wir, finden wir nicht, (das ist) meine Sache. 

Sie standen auf, sie gingen längs dem Flusse. Dieser Fluss 
fiel in den Ob. Sie blicken nach unten : ein fertiges Fischwehr ist 
sichtbar. Der ältere Mann spricht: lass uns zum Fischwehr gehen. 
Sie kamen zu dem Fischwehr. Eine Ruthenreuse ist (da) längs 
dem Ob eingesetzt. Von dem Gipfel des Berges fährt ein mit 
Schneeschlittschuhen versehener Mann herab. Der ältere Mann 
spricht zu dem jüngeren: haue du ein Loch (in das Eis) über dem 
Fisch wehr. Sein jüngerer Bruder spricht: warum soll ich es hauen? 
Der ältere Mann riss die Axt (ihm weg) ; er hieb es (das Eisloch). 
Sie hoben die Ruthenreuse auf: in der Reuse (waren) ein Nelma 
(und) ein Stör. Diese Fische zogen sie eilig heraus. Darauf nahmen 
sie sie aus, fingen an zu essen. Er (wahrscheinlich der ältere) 
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xulnen sara kirn taltseiien. seltta riagassenen, Uta pitsenen. it 
pul evtas, semlal paitas vitiä: nimlaü xoi si jil, nila, jädop- 
Sanal nävin xöl-jux. lin xosain joxtas menk; lavol: nin HltenV 
alt lilmen, sämlamen vaxlaten. samlan vagimat, xundi amtimat 
jux-ponlanV min aut ossemen, nen jux-ponlan. 

Menk-igi kat jas sasamdas, kat xon-patna tannartsale kitem- 
tak. xätna joxtaptasle, jogo lonset. xon-pati-evilt il eslsale. menk 
put verta pites. put verta sagat karti pailta pites. karti-ügor 
paildas, ügor jetsas, lita ämassat, or-menk xolom havrem pilna. 
tüvim xoilal Ulli xoisat, ant läpitsale. ät-kütipa jis, menk-igi 
kilas, karti-ügor visle, etes kim. un xoi kuns-ölinna nox potkasle: 
kila, menk si kim etes, si lilaimen. ai xoi lavol: livmemena, xo) 
mandlemen? un xoi loimtas, menk navrem xosa joxtas, nox älim- 
tsale, lu xoitel-tagaina pontsale. lu xosingis* xois. 



schnitt einen Bissen, er warf seine Augen auf das Ufer: der mit 
Schneeschlittschuhen versehene Mann kommt, erscheint, zum Stabe 
hat er eine (ganze) Edeltanne mit Aesten. Der Teufel kam zn 
ihnen; er spricht: ihr esset? Darum essen wir, (weil) unsere Herzen 
verlangen. Eure Herzen haben verlangt, (aber) wann sind eure 
Ruthenreusen eingesetzt? Wir wussten nicht, (dass es) deine Ru- 
thenreusen (seien). 

Der alte Teufel streckte seine beiden Hände aus, drückte sie 
alle beide in seine beiden Achselhöhlen. Er brachte sie zu der 
Jurte, sie gingen hinein. Er Hess sie aus den Achselhöhlen los. 
Der Teufel fing an, den Kessel (das Essen) zu bereiten. Während 
des Bereitens des Essens fing er an, Eisen zu schmieden. Er 
schmiedete einen eisernen Haken, der Haken ward fertig, sie setzten 
sich essen, der Waldteufel mit drei Söhnen. Die von ihm gebrachten 
(gefangenen) Männer legten sich schlafen ohne gegessen zu haben, 
er speiste sie nicht. Es wurde Mittemacht, der alte Teufel stand 
auf, er nahm den eisernen Haken, er ging heraus. Der ältere Mann 
stie8S ihn (den jüngeren) mit dem Ellbogen auf: steh' auf, der 
Teufel ging heraus, sieh', wir werden aufgefressen. Der jüngere 
Mann spricht: (wenn) wir auch aufgefressen werden, wohin gehen 
wir? Der ältere Mann stand auf, kam zu einem der Söhne des 
Waldteufels, hob ihn auf, legte ihn auf seine Schlafstelle hin. Er 
legte sich daneben. 
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Menk-igi xät-langalna xonnes, vis veras. karti-ugrel si vjs- 
evilt il esltsale, si ügorna tüvim xoinen kätlta utsesle. lu navre- 
mel nox ügormasle, tom xoi oronna. nogis taltel sagat navremel 
üvol: asi, ma. menk-igi lavol: „asina" al evlipta. vis-evilt ogel 
nox etes. karti-s'äkna ox moxti xaisa. ox-velimlal kirn risat; lu 
lisle: ma navremem ebjlna avol. 

Sara-sara xätna lonnas navremlal vantta, tut kusmaldas, 
norinamanas, navremel antom. tomenen ämaslenen. menkjastal: 
ma navremem malai nin xoim-tagainna pontseten? min ant pontse- 
men. nin ant pontseten, xolts'a si joxtas ? sasä, ollaten, ma ninen 
xalevat lillam. 

Xalevat xotlas, menk-igi kim etes. ai xoi jastal: un sot ant 
tailem, sisi Ii Iii tangä xallem. un xoi jasl luel ponamtsale, jaslna 
il nartamtsale, I xoil antoma jis. optitlal hassat, si optit visle, 
sepna pontsale. menk-igi ov-evilt annarmas, jastal: eta kim. kim 



Der alte Teufel kletterte auf das Dach der Jurte, machte (darin) 
ein Loch. Durch dies Loch liess er seinen eisernen Haken hin- 
ab, er wollte mit dem Haken die gefangenen Männer greifen. An- 
statt der Männer zog er mit dem Haken seinen Sohn. Während er 
ihn heraufzog, heult der Sohn: Vater, ich (bin es). Der alte Teufel 
spricht: trüge nicht mit dem „Vater". Aus dem Loche ragte sein 
Kopf heraus. Mit einem eisernen Hammer wurde der Kopf zer- 
schmettert. Sein Gehirn spritzte heraus; er ass davon: es riecht 
nach dem Gerüche meines Sohnes. 

Er trat sehr eilig in die Jurte, um nach seinen Söhnen zu 
sehen ; schaffte Feuer an, ging zur Pritsche, der Sohn ist nicht (da). 
Jene (beiden) sitzen. Der Teufel spricht: warum habet ihr meinen 
Sohn auf eure Schlafstelle gelegt? Wir haben ihn nicht hingelegt. 
Ihr habet ihn nicht hingelegt, woher kommt (denn) diess? wartet, 
lebet, ich werde euch morgen auffressen. 

Es tagte am Morgen, der alte Teufel ging heraus. Der jüngere 
Mann spricht: ich hahe nicht grosse Kraft (ich werde schwächer 
und schwächer), sieh', ohne zu essen sterbe ich vielleicht. Der 
ältere Mann legte seine Hand auf ihn, drückte ihn mit der Hand 
nieder, der Mann ward zu Nichts. Seine Haare blieben (übrig), er 
nahm die Haare, steckte sie in die Tasche. Der alte Teufel blickte 
aus der Thür, spricht: geh' heraus. Er ging heraus, der alte Teufel 
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etes, menk-igi legatmal jentta-xär. jentta kätaltsenen jegä soglan- 
tata: nem-moltat il ant paitlaiien. xandi-xo kesina sans soppi 
katiltsale. menk lujet xandi-xo sans-nogaina il lonsat. soglantman 
kitemtak il korisehen. menk lavol: xandi-xo, manem esla. lu 
jastal: ma nenen xoltsa esllem? tamotta lausen: ma nenen lilem. 
menk jastal: silovat jim vera. esla. lu jastal: manem pa hlen? 
malai ma lilem! masa porana xandj-xo vantlen-ke, pun ant üox- 
talem, jorl vantsem. 

Tom xoi esiltsale. menk säsna vaiixman mandl. itam ai 
xoi optit-pögol sep-evilt kirn logoptsale. javolmasle, ai xoi lilana 
jis. jogo mantsenen, itam xolna ollaiien. 



fing an, einen Kampfplatz zu bereiten. Sie fassten sich, um mit 
einander zu ringen: keiner von beiden wirft den anderen nieder. 
Der Ostjake schnitt mit einem Messer den Rücken (des Teufels) 
entzwei. Die Finger des Teufels senkten sich in das Rückenfleisch 
des Ostjaken. Ringend fielen sie beide nieder. Der Teufel sagt: 
Ostjake, lass mich los. Er spricht: warum lasse ich dich los (warum 
sollte ich dich los lassen)? gestern sagtest du: ich fresse dich auf. 
Der Teufel spricht: thue die Gnade, lass (mich) los. Er spricht: 
wirst du mich noch fressen? Warum sollte ich dich fressen! wenn 
ich einen Ostjaken jemals sehen werde, werde ich kein Haar (an 
ihm) anrühren, ich sah (erfuhr) seine Stärke. 

Der Mann Hess ihn los. Der Teufel begiebt sich auf den 
Knieen kriechend weg. Dann zog er (der Mann) den Haarschopf 
des jüngeren Mannes aus der Tasche heraus. Er warf ihn hin, der 
jüngere Mann ward wieder lebendig. Sie begaben sich nach Hause, 
sie leben jetzt noch. 
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4. Die Hexe. 

Imenen oikaihen ullaiien, xülim pox taillanen. susa jis, jax 
unda manta pitsat. un pogil iopis : aSa, ma pa manlem jax pilna. 
muja manlen? al mana. jax ügilial teltislal, lu pa leltasle. man- 
mel jupina xuv usit mui van usit, jax nik jita vustasit, ügilial 
nikla ömissalal. lu pa uxlil utla ömissale; jaxlalin kätilsa: man- 
luv joga. muja manti kätilsalen? ma utla manlem, nen manate 
joga. jaxlal mansit joga, lu pa manes utla. ut-xöda joxtis, tut- 
jux sevris, put veris, putil jestas. lu xoäanal joxtis kirp-nolpi 
imi, xöda lannis, rat xonna omsjs, üsitlata pites, lolamtis, in xo 
nomirtak joga nelemasi. 

Xuv mui van ulmel jupina susa jis, jax unda manta pitset. 
in oika kütlap poxil nuxmis: aöa, ma pa manlem. aöel nuxmis: 
xaissim kat pox-evilt mosin xaisl I pox; muja manlen? xun 



4. 

Ein Weib, ein Mann leben. Sie haben drei Söhne. Es ward 
Herbst, die Leute fingen an, sich zum .Walde (auf die Jagd) zu be- 
geben. Ihr ältester Sohn sprach: Vater, ich gehe auch mit den 
Leuten. Wozu gehst du, geh' nicht. Die Leute luden ihre Schlitten 
auf, er lud seinen auch auf. Nachdem sie sich fort begeben hatten, 
waren sie lange oder waren sie kurz (eine kurze Zeit), die Leute 
dachten nach unten (nach Hause) zu kommen, sie stellten ihre 
Schlitten (in der Richtung) nach unten zu. Er aber stellte seinen 
Schlitten nach dem Walde zu; er wurde von seinen Kameraden 
festgehalten: lass uns nach Hause gehen. Warum hieltet ihr mich 
fest? ich begebe mich in den Wald, begebet ihr euch nach Hause. 
Seine Kameraden begaben sich nach Hause, er aber begab sich in 
den Wald. Er kam zu einer Waldjurte, hieb Brennholz, bereitete 
den Kessel (das Essen), sein Kessel ward fertig. Zu ihm kam eine 
rotznasige Frau (eine Hexe), sie trat in die Jurte herein, setzte sich 
an die Feuerstelle, fing an zu gähnen, stand auf, schlang den Mann 
ganz hinunter. 

Nachdem es lange oder kurz gedauert hatte, ward es (wieder) 
Herbst, die Leute fingen an, sich zum Walde zu begeben. Der 
mittlere Sohn des Alten sprach: Vater, ich gehe auch (mit). Sein 
Vater sagte: von den übriggebliebenen zwei Söhnen bleibt (mir) 
vielleicht (nur) ein Sohn übrig;, warum gehst du? Wenn du gehst, 
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maulen, mana. jax pela nuxmis: sijamat verate, nik jita pitlate, 
panna tüvate. xuv ulmel mui van ulmel jupina nik jita pitsat, 
ügillal nikla ömissalal. lu utla ömissale. jaxlalina katilsa: sija- 
mat vera, ai mana. muja manti kätillaten? lajemin isat sevir- 
lalam. jelta uda manis isi ju§ trja, toga joxtis, tas* tut-jux sevriin 
är ul, tut alis, pa put veris. kirp-nolpi imi xöda lannis, isiti rat 
xonna omsis. lu paknis. kirp-üolpi imi üsitlata pites, lolamtis, 
joga nelemasi. 

Susa jis, jax unda pa manta pitsat. nuxmis tüpin jiv-pox : 
asa, ma pa manlem. mui verta manlen? manim kat jiv-poxiialan 
pa xoda ulianen? al mana. manlem. ja poxije, mana, ma poikem 
ant ke xulsen. jax mansit, lu pa manis unda, xöda joxtsit. 

Xuv mui van usit, nik jita pitsat, tu uxlil utla ömissale, 
uda manis, ut-xöda joxtis, tut alis, put veris, poskan-soit tuda 



so gehe. Zu den Leuten sagte er: thuet die (Gnade) Gefälligkeit, 
(wenn) ihr anfanget nach Hause zu kommen, bringet ihn mit. 
Nachdem es lange oder kurz gedauert hatte, fangen sie an nach 
Hause zu kommen, sie stellten ihre Schlitten nach unten zu. Er 
stellte seinen Schlitten nach dem Walde zu. Er wurde von seinen 
Kameraden festgehalten: thue die Gnade, gehe nicht hin. Warum 
hieltet ihr mich fest? mit der Axt zerhaue ich euch alle miteinander. 
Er ging vorwärts in den Wald an das Ende jenes Weges, er kam 
dahin, (da) ist viel fertig gehauenes Brennholz, er machte Feuer 
an und bereitete das Essen. Die Hexe trat in die Jurte ein, setzte 
sich gleichfalls an die Feuerstelle. Er erschrak. Die Hexe fing an 
zu gähnen, stand auf, schlang ihn hinunter. 

Es ward (wieder) Herbst, die Leute fingen wieder an, sich 
zum Walde zu begeben. Der letzte (jüngste) Bruder sprach : Vater, 
ich gehe mit. Warum gehst du? deine zwei (früher) gegangenen 
Brüder, wo sind sie? gehe nicht. Ich gehe. Nun, lieber Sohn, 
gehe, wenn du meiner Bitte nicht gehorchst. Die Leute begaben 
sich fort, und er begab sich in den Wald, sie kamen zu der Jurte. 

Sie waren (da) lange oder kurz; sie fingen an nach unten zu 
kommen, er stellte seinen Schlitten nach dem Walde zu, er ging in 
den Wald, er kam zu der Waldjurte, er machte Feuer an, er be- 
reitete das Essen, er legte den Ladestock in das Feuer., Und die 
Hexe kam, trat in die Jurte ein, sagte: was ist dein Name? Mein 
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ponsale. kirp-nolpi imi pa joxt|s, xöda iannis, nuxmis: nemen 
muiV ma nemem tunel tov. vantlale, poskan-soit tut idi jis, 
älimasle, xon-kütlapil-evilt pügolmasle. xivemis: tunel tovin pü- 
golmasijam. kim öakis, xontas joga. evel-poxil loplat: xoina xodi 
versainV ma tunel tovin pügolmasijam. in xodas Särimtis? 

N jk joxtis, kämin jonti navrematin kasalasi : imenen oikainen, 
poxen jil. sumpa, mui-sir in-unta ma poxem Iiiin? 

Si sün-atin in-unta ullanen. 



5. Der Schatz. 

Imile pa xilile ullanen. taisanen T mis-pösix. imi xilel pela 
nuxmis: janxa, mis-posxen timja. katilsale: imi, ma tülem. unda 
tusle, kel-tln ankla jersale, nuxmis: ma xotevit jilem, tinel vi- 



Name ist vergangenes Frühjahr. Er sieht nach, der Ladestock 
ist dem Feuer gleich geworden, er fasste ihn, steckte ihn durch die 
Mitte ihres Bauches. Sie schrie auf: von dem vergangenen Früh- 
jahr (auch : in dem vergangenen Frühjahr) wurde ich durchge- 
stochen. Sie stürzte heraus, lief nach Hause. Ihre Kinder sagen: 
von wem wurde dir etwas gethan? Von (oder: in) dem vergangenen 
Frühjahr wurde ich durchgestochen. Fing es erst jetzt an weh 
zu thunV 

Er kam nach Hause, draussen wurde er von spielenden Kin- 
dern wahrgenommen: Alte, Alter, euer Sohn kommt. Geschwätz, 
was für ein Sohn ist bisher lebendig? 

Sie leben im Wohlstande bis jetzt (noch jetzt). 



5. 

Ein Mütterchen und ein Enkelchen leben. Sie besassen ein 
einziges Kalb. Die Alte sagte zu ihrem Enkel : gehe, verkaufe dein 
Kalb. Er fing es ein: Grossmutter, ich bringe es hin. Er führte 
es in den Wald, band es mit einem Strickende an einen Baum- 
stamm, sagte: ich werde morgen kommen, um seinen Preis zu 
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lern. Joga manes: imi, ma mis-poSxem tinisem, xolevit manti 
voxsale voxlama; manti älina patlamin kilte. xolevit kils. imi, 
xjr mija, ma voxiam voxta manlem. imelna masi xirin, laimal 
alemis. manes ankil xoäa, ankil lajem-mimxin senxta pitsale: 
mija (mije) mis-pö§ix tinem. ankjl-evilt vox parita pites — jux 
lipina us jenxlep — voxin xiril telieva äkitsale. joga manes: 
imi ja, voxtan vujala. 



nehmen (holen). Er ging nach Hause: GroBsmutter, ich habe mein 
Kalb verkauft, er (man) bat mich morgen nach meinem Gelde (zu 
kommen); wecke mich morgen in der Dämmerung. Am Morgen 
weckte sie ihn. Grossmutter, gieb mir einen Sack, ich gehe hin um 
mein Geld zu fordern. Von seiner Grossmutter wurde er mit einem 
Sack versehen ; er nahm seine Axt. Er ging zu dem Baumstamme, 
fing an den Stamm mit dem Axthammer zu schlagen: gieb meinen 
Kalbpreis heraus. Aus dem Baumstamme fing an Geld herauszu- 
kommen — in dem Baume war ein Schatz — er sammelte seinen 
Sack voll mit Geld. Er ging nach Hause: nun Grossmutter, nimm 
dein Geld. 
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II. Räthsel. 



1. xöt van, lepin xuv. — sav-ne. 

2. ii ol kälas\ nox kil ulas. — ämp. 

3. jink lipina kälas\ — pan-ne. 

4. xandan lou pötim sankrim senkjl. — sav-ne pötim 
pos" nuxil. 

5. läbit lör vanti? — pift-vankrip. 

6. ser unt, mor unt sunin jis xo jütim nol vis. — o§ni 
onx ou. 

7. asi narsil, evil-pogil jakil. — wot pol. 

8. xöt lannil pirmih täxit. — xüsit. 

9. kaurjm ääres kütlapin när-oxpi jax etlelt. — put kavarl. 



1. Das Haus (die Jurte) ist kurz, das Vorkaus lang. — Die 
Elster. 

2. Unten (liegend) ist es eine Semmel, auf steht es wie ein 
Schemel. — Der Hund. 

3. Eine Semmel im Wasser. — Der Frosch. 

4. Ein scheckiges Pferd zerschlägt einen gefrorenen Berg. — 
Die Elster pickt gefrorenen Dreck. 

5. Es sieht (über) sieben Buchten. — (Ein eiserner Haken 
oben an einer hohen Stange beim Fange der Seevögel; siehe Wör- 
tern. piT, piTt). 

6. In einer Ecke des wüsten Waldes, des öden Waldes ist 
ein Loch nach einem von einem alten Mann geschossenen Pfeil. — 
Die Oeffnung des Lagers des Bären. 

7. Der Vater spielt, die Kinder tanzen. — Der Wind weht. 

8. Auf dem Dache der Jurte (liegt) ein von Bremsen durch- 
löchertes (grosses) Rennthierfell. — Die Sterne. 

9. Auf der Mitte eines heissen Meeres steigen kahlköpfige 
Leute auf. — Der Kessel kocht. 

2 
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10. i xo mlr-lomilta. jernasil pögolin. — asvesa. 

11. karta muxti sunnit tivs, suünit tin kurik tigil. — porli. 

12. i xo susil, söt nol fagil. — küs pun paril. 

13. tam mivin sevirmat vöntil tom miva pitl, tom mivin 
sevirmat vöntil tam miva pitl. — jam§ik-ola-nepek. 

14. ser unt, mor untna nui-istanin xo su§il. — osni-oika. 

15. asel äntiptilta-evilt pogil turma joxtis. — öonxal-püsiü. 

16. as kütlapin joura naiik, joura xül, arilaüen, moslanen. 
— xulta-kel pa lörim. 

17. tom miv-evilt jüm ruä-oika xöpla, löpla jermis, tusil 
uxtina as vunsis ? — nimsar-imi. 

18. läbit lör ülti novi tör luil. — Sankan. 

19. visin karta muxti xor xoxlis. — lönan jintip. 



10. Ein nackter Mann, ohne Kleider, sein Hemd in seiner 
Brust. — Ein Licht. 

11. Durch das Eisen wuchs eine Birke, auf dem Gipfel der 
Birke ist ein Adlernest. — Die Eishacke. 

12. Ein Mann wandert, er schiesst hundert Pfeile. — Die 
Haare des Pelzes (aus Rennthierfellen) fallen ab. 

13. Ein in diesem Lande gehauener Span fällt in jenes Land, 
ein in jenem Lande gehauener Span fällt in dieses Land. — 
Ein Brief. 

14. In dem wüsten, in dem öden Walde wandert ein Mann 
in Tuchhosen. — Der Bär (der Alte). 

15. Während der Vater gewindelt wird, ging der Sohn zum 
Himmel. — Der Rauch aus dem Herd der Winterjurte. 

16. Mitten in dem Ob (ist) ein krummer Lerchenbaum, eine 
krumme Fichte, sie singen (Lieder), sie erzählen (sich) Märchen. — 
Ein Eischfanggeräth (siehe Wörterb. xulta-pun). 

17. Ein aus jenem (fremden) Lande gekommener russischer 
Greis, ohne Boot, ohne Ruder gerieth er in Noth, auf seinem Bart 
ging er über den Ob. — Die Spinne. 

18. Ueber sieben Buchten schreit ein weisser Kranich. — 
Die Glocke. 

19. Durch ein durchlöchertes Eisen sprang ein Renn thier- 
ochs. — Eine mit Sehnendraht versehene Nadel. 
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20. jam lou loilta-tagina pum ant xanil i varas ant xanil. 
— tut-rat. 

21. jink ilpin kumir-xöt. — jux-pun. 

22. tus ne kartim saki-kär. — lunti-päkit. 

23. j-oupa läbit jar§ik. — jogan-ou. 

24. xötiien kütin kaiin nogi-pul ältla. — pölis. 

25. iiel ne, I oxsam ponsit. — pasan. 

26. jam lou, irkan tin ät xolil. — jeiinit sügim tin. 

27. kütlapin püp, kat pelakin sirsamnen. — Sonxal. 

28. pälin maratil, ru^-pös pelakin jütla, lap-manis. — 
nauram esemin mala. 

29. tom mjv-evilt jüm rus, pernail tada xaisis. — tör kurjm. 

30. asi-evjlt pox tlv|s, pox-evilt as tlvis. — jenk potla 
pa lolal. 



20. Auf dem Standplatz eines guten Pferdes wurzelt nicht 
Gras, wurzelt nicht Strauch. — Die Feuerstelle. 

21. Unter dem Wasser eine Reishütte. — Eine Fischreuse 
aus Ruthen. 

22. Eine von einer geschickten Frau aufgezogene Perlen- 
schnur. — Ein Schwärm oder Zug Gänse. 

23. Sieben Kisten mit einer Oeifnung. — Die Flussmündung. 

24. Zwischen zwei Häusern wird ein blutiger Fleischbissen 
getragen. — Geklatsch. 

25. Vier Weiber, sie haben ein Kopftuch übergehängt. — 
Der Tisch. 

26. Ein gutes Pferd, es bringt die Nacht am Ende einer 
Schlingenleine (Arkan) zu. — Die Spindel am Ende des Fadens. 

27. Ein Priester in der Mitte, an je beiden Seiten ein Mönch. 
— Der Herd (das Feuer und die russigen Seiten des Herdes). 

28. Der Donner donnert, er wird mit dem einen eines Paares 
russischer Handschuhe geworfen, er schwieg still. — Ein Kind wird 
mit der Brust gestillt. 

29. Ein aus jenem (fremden) Lande gekommener Russe, er 
liess sein Kreuz hier zurück. — Tritt oder Spur eines Kranichs. 

30. Aus dem Vater wurde der Sohn geboren, aus dem Sohne 
wurde der Vater geboren. — Das Eis friert und schmilzt. 
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31. josla, kurla, noxla xonnil. — nan sumil. 

32. kaur|m gares kat pelek sagat akarnen pürisnen, Iga 
■ 

ant joxtlanen. — put palnen. 



33. 


ser unt, mor untna nuki-i§tanjn xo susil. — 


luk. 


34. 


ser unt, mor unt sunin vurti-tusin xo loii. — 


us-pögol. 


35. 


saxsan it. — miv. 




36. 


ken it. — nömis. 




37. 


eumjn it. — ölim. 




38. 


eplin it. — sol. 




39. 


sülla, marla xo, naiü miv, ürtin miv xuvat 


kertlele. 



— sonkep. 

40. sülla, marla xo, ät tija kimla vuratil. — - sonxal-pülip. 

41. as ülti novi sügimin talsa. — jenk-xul. 

42. kesi-vei uxtina vos ömasil. — luitiü jos. 



31. Es ist ohne Hand, ohne Fuss, klettert nach oben. — 
Der Teig gährt. 

32. Zu den beiden Seiten eines heissen Meeres sind ein 
russischer Hund und ein Schwein, wenn sie (auch) streben zusam- 
men (zu kommen), kommen sie (doch) nicht zusammen. — Die 
Oehre des Kessels. 

33. In dem wüsten, in dem öden Walde wandert ein Mann 
in Hosen von Sämischleder. — Das Birkhuhn. 

34. In einer Ecke des wüsten, des öden Waldes steht ein 
rothbärtiger Mann. — Ein Stück Birkenschwamm. 

35. Ein fettes (was ist fett). — Die Erde. 

36. Ein leichtes. — Der Verstand. 

37. Ein süsses. — Der Schlaf. 

38. Ein wohlschmeckendes. — Das Salz. 

39. Ein Mann ohne Darm, ohne Harm, er wandert in Frauen- 
land, in Herrenland herum. — Der Stab. 

40. Ein Mann ohne Darm, ohne Harm, zu Ende der Nacht 
will er heraus. — Heustöpsel, womit der Rauchfang der Winter- 
jurte zugestopft wird. 

41. Ueber den Ob hat man mit einem weissen Zwirn (einen 
weissen Zwirn) gezogen. — Spalte oder Ritz im Eise. 

42. Auf dem Heft eines Messers liegt eine Stadt. — Eine 
mit Fingerringen versehene Hand. 
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43. scr unt, mor unt sunin vurti-oxsamin ne xollal. — ponx. 

44. patlam xötin lim nir-pelek kertlel. — tilis-jos. 

45. I xo su§il, söt nan tagil. — soiikep kusi-lak. 

46. kev-parsin xöp manl. — rüt vogol. 

47. namalta xöpan läl manl, utalta kurin läl manl. — 
xul xunnil pa Hpet paril. 

48. xüs xona voi jersa. — nälim pa penkit. 

49. l xo susil, kel sixal. — pant vana jil. 

50. tom mjv-evilt tüta-oten, sit takla rus ant ul, xanda 
ant ul. — sol. 

51. oxla ilsi, kurla ilsi. — ai-jernas. 

52. kört (kürt) kütlap nakin ponxräs loil. — vuskuv. 

53. sei* unt, mor unt sunin törim eslim soT-xöt. — langi-tigol. 



43. In einer Ecke des wüsten, des öden Waldes weint eine 
mit rothem Kopftuch versehene Frau. — Ein Schwamm. 

44. In einer finstern Jurte wälzt sich ein verfaulter Schuh. 

— Der Mondschein. 

45. Ein Mann wandert, er wirft hundert Brote. — Ring des 
Stabes (mit welchem ein Schneeschlittschuhläufer versehen ist). 

46. Ein Boot mit steinernem Segel fährt hin. — Der Nebel 
senkt sich. 

47. Längs der Wiesenseite (des Ob) fährt eine Kriegerschaar 
zu Schiff, längs der Bergseite wandert eine Kriegerschaar zu Fuss. 

— Der Fisch steigt (im Flusse) auf, die Blätter fallen ab. 

48. Ein Thier, von zwanzig Mann eingesperrt. — Die Zunge 
und die Zähne. 

49. Ein Mann wandert, er windet Strick auf. — Der Weg 
wird kürzer. 

50. Ein aus jenem Lande gebrachtes Ding, ohne das lebt 
nicht der Russe, lebt nicht der Ostjake. — Das Salz. 

51. Ein Narr ohne Kopf, ein Narr ohne Füsse. — Die 
Unterhosen. 

52. Mitten im Dorfe steht eine knotige Klette. — Die Kirche. 

53. In einer Ecke des wüsten, des öden Waldes ist eine von 
Gott herabgelassene Reishütte. — Das Nest des Eichhorns. 
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III. Lieder. 



L Der Glückliche. 

Itam xodi jastalem — mo? 

tarn lun är oxsar veltsem — mo, 

navi lebek, pudi lebek veltsem — mo, 

töromna milisajem — mo, 

or-kalan veltsem — mo. 

ölin-porana taisem — mo, 

simal kalan taisem — mo: 

xölom sät taisem — mo. 

oxsarat, lebeket rus pela tinisem — mo, 

är ox-pögol visem — mo. 

itam xodi oxna kalanat lötlem — mo? 

är xapti vet tsolkovina lötlem — mo, 



1. 

Wie soll ich jetzt sprechen? 

In diesem Sommer fing ich viel Füchse, 

Weisse Eisfüchse, blaue Eisfüchse fing ich, 

Ich wurde von Gott gesegnet, 

Wilde Rennthiere fing ich. 

In früheren Zeiten besass ich, 

Wenig Rennthiere besass ich: 

Dreihundert besass ich. 

Die Füchse, die Eisfuchse verkaufte ich den Russen, 
Ich bekam einen grossen Geldhaufen. 
Wie soll ich jetzt mit dem Gelde Rennthiere kaufen? 
Viel Rennthiere werde ich für fünf Silberrubel kaufen, 
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si-kemna lötti veritlem — mo; 
vina jesti pitlem — mo. 

2. Die vom Unglück Betroffene. 

Tarn lun mosna jogotsajem — mo, 

navremlam ärat-telna xaltset — to, 

sem-jink är pajitsem — mo; 

ma xodi verlern — mo, mo, 

törom jasna ollat — to? 

itam xodj verlern — mo? 

ögol verti xaslem — mo, 

xäp verti xaslem — mo; 

itam xodi verlern — mo? kalei, kalei, kalei. 

3. Der Unglückliche. 

Ma tim-porana är kalaii taisem — mo, 
vet saras taisem — mo; 

So viel ich vermag zu kaufen; 
Branntwein werde ich trinken. 

2. 

Diesen Sommer wurde ich von Krankeit betroffen, 

Meine Kinder starben allezusammen, 

Viel Thränen Hess ich fallen; 

Wie (was) soll ich thun, 

Ich, die in Gottes Hand seiende? 

Wie soll ich jetzt thun? 

Schlitten verstehe ich zu machen, 

Kähne verstehe ich zu machen; 

Wie soll ich jetzt thun? 

3. 

In der Zeit meiner Geburt besass ich viel Rennthiere, 
Fünftausend hatte ich; 
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ärat-telna tarn hin xaltsel — to, 
töromna visajet — to; 
sogaäman hagsem — mo; 
havremlam pilna jogotsem — mo, 
Pulljnävit vasna jogotsem — mo, 
xalleman jogotsem — mo; 
itam xodi pitsem — mo? 
ras xoSa mitagsem — mo. 



4. Die verschmähte Frau. 

Xoijem pilna vet hin osem, 
tarn hin xoijemna xaisajera; 
mala ädim luel versem? 
är navrem xaäsat, 
riavremat muina läpitlem? 
katra igem jelap imi vimas, 
jelap imi-evilt navrem antam, 
töromna ant milila. 



In diesem Sommer starben sie allezusammen, 

Von Gott wurden sie genommen; 

Ich blieb zurück, verarmend; 

Mit meinen Kindern kam ich, 

Nach der Stadt Obdorsk kam ich, 

Weinend kam ich; 

Wie fing ich es nun an? 

Ich vermiethete mich an einen Russen. 

4. 

Mit meinem Manne lebte ich fünf Sommer, 

In diesem Sommer wurde ich von meinem Manne verlassen; 

Was Böses habe ich ihm gethan? 

Viel Kinder blieben, 

Womit ernähre ich die Kinder? 

Mein voriger Mann nahm eine neue Frau, 

Aus der neuen Frau (sind) nicht Kinder, 

Von Gott werden sie nicht gegeben. 
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sidi ant milila: manem är sogatsali. 

kalmelna kalanlam tüsli, 

olpasera tüsli. — 

sax jantti xaslem, 

vai jantti xaslem. 

itam navremlam enimsat; 

un jigem velpaslalta xasl, 

orna jangalil, 

lebek, langi vellil: 

manem igi ant masl. 

xandi-jaxna oölajem, 

or-jaxna oölajem, 

Pullinavit rustna os'lajem. 

tarn lun lebek är tinisem, 

är ox sitsem, 

är kalan lötsem: 

töromna nömisna masajem. 

un jigem imina visem, 



Darum werden sie nicht gegeben: er kränkte mich viel. 

Er führte mit sich meine Rennthiere, 

Mein Eigenthum führte er weg. — 

Frauenpelze verstehe ich zu nähen, 

Schuhe verstehe ich zu nähen. 

Jetzt sind meine Kinder erwachsen; 

Mein ältester Sohn versteht (Thiere) zu fangen, 

Er wandert im Walde, 

Eisfüchse, Eichhörnchen fängt er: 

Ein Mann ist mir nicht nöthig. 

Den Ostjaken bin ich bekannt, 

Den Samojeden bin ich bekannt, 

Den obdorskischen Russen bin ich bekannt. 

In diesem Sommer verkaufte ich viel Eisfüchse, 

Ich erwarb viel Geld, 

Ich kaufte viel Rennthiere: 

Von Gott wurde ich mit Verstand begabt. 

Ich verheiratete meinen ältesten Sohn, 
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är kälim masim, 
kalaü it sät milisem. 
imel pilna jemas ollanen. 



Ich gab einen grossen Brautpreis, 
Einhundert Rennthiere gab ich (ihm). 
Sie leben gut, er mit seiner Frau. 
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IV. Aus der biblischen GescMcMe. 

(Uebersetzungen.) 



L Der Sündenfall. 

Xannexo ulta pada törim partas sünin tagi miv uxtina; 
saltta toga lannilsale ölin xannexo, nemil Adam, törim partas 
luel sada ulta, rupitta i lavjlta si tagi. si sttnin tagi lipina tlvs 
är-sir jux, i si juxt pela vantta kasa us, i si juxt uxtina tivsat 
är-sir eplin rixt, leta eumana us. si juxt kütin ätel tlvsanen 
kat jux; 1 jux nemil us xannexo Iii öltipsa, kimit jux nemil jam- 
pa-ädim-uitipsa jux. „xun ölin jux-evjlt leiten rix, nem-xuntta 
palta ant pitleten i sorim ant uitleten", törim nuxmis; a kimit 
jux ölinin törim nuxmis: „tarn jux rix-evilt al levaten; xun leiten, 
isi xatl iax usleten; si togolpi mui ärat jux rix-evilt Isat leta ragjl". 



1. 

Zu des Menschen Aufenthalt befahl Gott eine angenehme 
Stelle auf der Erde hervor; darauf führte er den ersten Menschen, 
Namens Adam, dort ein. Gott befahl ihm da zu leben, zu arbeiten 
und diese Stelle zu hüten. Innerhalb dieser angenehmen Stelle 
wuchsen vielerlei Bäume, und es war ein Vergnügen auf diese 
Bäume zu blicken, und auf diesen Bäumen wuchsen vielerlei süsse 
Beeren, sie waren schmackhaft zu essen. Unter diesen Bäumen 
wuchsen allein (für sich) zwei Bäume ; der Name des einen Baumes 
war die Verlängerung des Lebens des Menschen, der Name des 
zweiten Baumes der Baum des Erkennens des Guten und Bösen. 
„Wenn ihr Beeren von dem ersten Baume esset, werdet ihr euch 
niemals fürchten und ihr kennet nicht den Tod", sprach Gott; aber 
von dem zweiten Baume sagte Gott: „von den Beeren dieses Baumes 
esset nicht; wenn ihr esset, werdet ihr denselben Tag gänzlich 
sterben; diess ausgenommen ist es erlaubt, von den Beeren welcher 
Bäume es auch sei Alles zu essen." 
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Xannexo ulipsaja kul vusmasel; 3altta-sagat vers duma 
xannexo kareka lannilta, mui pada piris isat voit kütin senk 
roxpin voi, jemin-voi. lu lipel lanis, simis lepiltapsain jäsinin 
nuxmis Jeva pel: „partasli törim nenän ant leta matti jux-evilt?" 
Jeva nuxmis: „men isat leimen mui-ärat jux rjxt; a si jux ölinin, 
matot enmel si sünin tagi kütlapin, törim nuxmis : al levaten lu- 
eviltel, lep al raxaten, astob nen al uslaten". sirtin jemin-voi 
nuxmis: „antom, nen ant uslaten; a törim üllale, asto si xatl- 
evilt, xun nen leiten si jux rixt, nen senilen punsaislanen, i neu 
sam torma jilten pa üta pitlaten, mui jam, mui ädim". 

Imi ankirmas jux uxtija i xulimsa; „xoti-sagat jamit si jux 
riget", numsis undrel libin, „xun li-eviltel xannexo si-mort nom- 
sina jil". pa lu usle rix ant-partim jux nü-evjlt pa lesle. saltta 
masle oigaiel, lu pa lesle. sirtin punsaissanen len semlal, i 
tami s"os len kaisalaslan, len när-lomaltanen. len xolt jelemsainen, 
pa lga jersalasanen molti-ärat lipet i antiptilsanen. 



Der Teufel beneidet den Menschen um sein (glückliches) 
Leben; zu Folge dessen fasste er den Entschluss, den Menschen in 
die Sünde zn führen, wozu er das listigste Thier unter allen Thieren, 
die Schlange, auserwählte. Er ging in sie hinein, (und) sprach mit 
schlauen Worten zu Eva also: „hat Gott euch befohlen, von irgend 
einem Baume nicht zu essen? 14 Eva sagte: „wir essen Alles, Beeren 
von welchem Baume es auch sei; aber von diesem Baume, welcher 
in der Mitte dieser angenehmen Stelle aufgewachsen ist, sprach 
Gott: esset nicht von ihm, rühret ihn nicht an, damit ihr nicht 
sterben werdet." Darauf sagte die Schlange: „nein, ihr werdet nicht 
sterben; allein Gott weiss es, dass von dem Tage an, wann ihr die 
Beeren dieses Baumes esset, eure Augen sich öffnen, und ihr selbst 
zu Göttern werdet und anfanget zu wissen, was gut, was böse ist. a 

Das Weib blickte auf den Baum und wurde entzückt; „wie 
gut die Beeren dieses Baumes sind", dachte sie in ihrem Innern, 
„wenn der Mensch von ihnen dermassen klug wird". Und sie nahm 
Beeren von den Zweigen des nichtbefohlenen (verbotenen) Baumes 
und ass sie. Darauf gab sie davon ihrem Manne, (und) er ass auch. 
Darauf öffneten sich ihre Augen, und sogleich sahen sie, dass sie 
nackt (waren). Sie schämten sich sehr, und banden eine Menge 
Laub zusammen und umgürteten sich (damit). 
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Xatl jetna jüm kern, pa xullalen törim tur-sl, matot susis 
juxt kütin. paltap pa jelem-evilt Adam imel pilna xanemasanen 
törim ves-evjlt jux saija. törim voxsale Adam pa lopis: „Adam, 
xoda nen?" Adam nuxmis: „xulsem neu tur-srjen, äaltta palta- 
masem, sit pada, ma när-lomalta, i sit-evilt xanemasem". törjm 
pa nuxmis luei: „xoi lölin nenen lopis, neh när-lomalta, jesli 
lölin nen ant lesen si jux-evilt, ma ant-partim jux-evilt?" sirtin 
Adam nuxmis: „nen mim imem mauern masle rix si jux-evilt, ma 
pa lesem". sirtin törim nuxmis imija: „mui verta nen sidi 
versen?" Imi nuxmis: „jemin-voin ma xussajem, sit pada ma 
lesen", sjrtin lop|s törim jemiü-voi pel: „sit pada, muija nen 
sidi versen, oila panda mana; nen xon-soxen uxtina vankila, nupten 
xuvat miv leva; kant ponlem nen kütan i imi küta pa nen ruten 
i imi rutel küta; tami purmil nen oxen uxtija, pa nen lu jot- 
langilel tögomlen". imija pa lopis: „nen uxtena kitlem är käs- 
mus, pa lairt käsi kütin ev-pox tailen, pa nen oigaien nen num- 



Es ist um die Zeit des zu Abend werdenden Tages. Und sie 
hören die Stimme Gottes, welcher zwischen den Bäumen hinschritt. 
Aus Furcht und Scham versteckten sich Adam und sein Weib aus 
dem Gesichte Gottes hinter die Bäume. Gott rief Adam und sprach : 
„Adam, wo bist du? a Adam sagte: „ich hörte deine Stimme, darauf 
fing ich an zu furchten, weil ich nackt bin, und aus dieser Ursache 
versteckte ich mich". Aber Gott sprach zu ihm: „wer hätte es dir 
wohl gesagt, du seist nackt, wenn du nicht von dem Baume ge- 
gessen hättest, von dem von mir verbotenen Baume." Darauf sagte 
Adam: „meine von dir gegebene Frau gab mir Beeren von diesem 
Baume, und ich ass sie". Dann sprach Gott zu dem Weibe: „warum 
hast du so gethan?" Das Weib sagte: „ich wurde von der Schlange 
verleitet, darum ass ich". Darauf sprach Gott zu der Schlange: 
„da du so gethan hast, geh' einen unglücklichen Weg (sei verflucht) ; 
krieche auf deiner Bauchhaut, iss dein Leben lang Erde; ich setze 
Hass zwischen dich und das Weib und zwischen dein Geschlecht 
und das Geschlecht des Weibes ; dieses wird auf deinen Kopf treten, 
und du wirst in seine Ferse beissen". Und zum Weibe sprach er: 
„auf dich sende ich viel Elend, und unter schwerer Krankheit wirst 
du Kinder gebären, und dein Mann soll über dich gross sein (über 
dich herrschen)". Zu Adam aber sprach er: „weil du der Rede 
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tesin si jux-evilt, miv uk&ma at jil, sogatilman letat lelen nup- 
ten xuvat". saltta kim-vosatsa törjmin stinin tagi-evilt; pa törim 
si losele toxlin-törim, matot tutiü alta-kesin si jux laulsale. 



2. Der Brudermord. 

Adam ölin pox us Kain, kimit pogel Avel. Kain miv ru- 
pitman us, Ave! voi-xul lavilman us. l-pus len torma jir-pori 
tüsnen; Kain tüs porija miv-evilt eplin riget, Avel lllin jir tüs. 
torma mustis Avef jir, sit pada sistam undir-evilt, a Kain pori 
torma ant mustis, sit pada Kain ädim undir tais. sirtin Kain 
samel lipin moStasle kant, pa ve§el ädim-xöräspi jis kaut vüri. 
sirtin törim nuxmis Kain pela: muija kantas*alen, pamuija venseo 
atma jis? vanta, karek vanin ul, luela al mijanta". Kain, atmel 
xanatman, jiv-pogel xära tüsle pa toda luti velsale. 



deiner Frau gehorcht und von jenem Baume gegessen hast, sei die 
Erde verflucht, dich quälend magst du dein Leben lang das Essen 
essen". Darauf wurden sie von Gott aus der angenehmen Stelle 
herausgetrieben; und Gott stellte dorthin einen Engel, welcher mit 
einem feurigen Schwert den Baum hütete. 



2. 

Der erste Sohn Adams war Kain, sein zweiter Sohn (war) 
Abel. Kain lebte das Land bearbeitend, Abel lebte das Vieh hütend. 
Einmal brachten sie beide Gott Opfer; Kain brachte als unblutiges 
Opfer von dem Lande wohlschmeckende Beeren, Abel brachte leben- 
des blutiges Opfer dar. Abels Opfer, weil aus einem reinen Inneren, 
gefiel Gott, aber Kains Opfer gefiel Gott nicht, weil Kain ein 
schlechtes Inneres hatte. Da empfand Kain in seinem Herzen Hass. 
und aus diesem Hasse ward sein Gesicht von bösem Aussehen. 
Darauf sprach Gott zu Kain: „warum bist du böse, und warum 
ward dein Gesicht grimmig r siehe, die Sünde ist nahe, gieb dich 
ihr nicht hin". Kain verbarg seine Bosheit, führte seinen Bruder 
in's Freie und brachte ihn dort um. 



Digitized by Google 



31 



S'altta törim lopis Kain pela: „xoda ul jiv-pogen Ave!?" 
Kain nuxmis: ma ant ülem; ma ada jiv-pogeni lavilta-xo?" törim 
lopis luei: „mui versen? jiv-pogen kali miv-evilt üvil manera; 
oila panda mana; paralaman ula miv uxtina". sit uxti Kain 
pötartas törim pela: „ärta ma karekem un; ölin xo, xoin ma 
uitlajem, mati vellale". a törim nuxmis: „antom", pa versale pos 
Kain uxtija, astob nem-xojatin lu ant wella. 

Sirtin Kain I-pelka pautsas törim ve§-evilt imel pilna. söra 
tivs luel pox, nemil Jenox, pa xun Kain omsale vos, nügumsale 
Jenoxa, si pogel nemilin. Saga, xun Adam us kat söt xülimjan 
tal, törim masle luel kirnet pox, matot nemin ponsale Sif. Tami 
jupin Adam pa us labet söt tal, pa tais är ev-pox, evet poget. 
jugit lu usis; mjv uxtin us jerjan söt xülimjan tal. 



Da sagte Gott zu Kain: „wo ist dein Bruder Abel?" Kain 
sagte: „ich weiss nicht; bin ich vielleicht der Wärter meines 
Bruders?" Gott sprach zu ihm: „was hast du gethan? das Blut 
deines Bruders ruft von der Erde zu mir; sei verflucht; herum- 
irrend sollst du auf der Erde leben." Darauf sprach Kain zu Gott: 
„meine Sünde ist zu gross; der erste Mann, von dem ich angetroffen 
werde, wird mich tödten." Aber Gott sprach: „nein", und er machte 
auf Kain ein Zeichen, damit er von keinem getödtet werden sollte. 

Darauf entfernte sich Kain mit seinem Weibe aus dem Ge- 
sichte Gottes. Ihm wurde bald ein Sohn, Namens Enoch, geboren, 
und als Kain eine Stadt gründete, nannte er sie Enoch, mit dem 
Namen dieses Sohnes. Nachher, als Adam zweihundertdreissig 
Winter alt war, gab Gott ihm einen zweiten Sohn, welchen er mit 
dem Namen Seth benannte. Danach lebte Adam noch siebenhundert 
Winter, und zeugte viel Kinder, Söhne und Töchter. Endlich starb 
er; er hatte neunhundertdreissig Winter auf der Erde gelebt. 
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3. Sodom und Gomorra. 

Jetna jis, kat toxlin-törim joxtsanen Sodom vo§a. si roiv 
uxtina us karekla 1 xo, nemil us Lot. lu si toxlin-törimnen jaxta- 
manta xoinena taisale, kim-etes len jesalta, jam nomsin poikSale 
lenti ät xolta lu xoäanel; len sit uxtija kasasasnen. si-vosiii jax 
ätalin Lot xöda äkits'ast, pa kim-voxsel tarn kat joxtim xo. 
kant-evilt langaset jür muxti lu xödal laiita ; roman toxlin-törim- 
nen semla versalen liti (livti), si mort asto ovit ant uitsel. sir- 
tin joxtim kattehen nügomsaüen Lota: „xoiat ke ruten si vos 
lipin ul, punla tüve luti, sit pada men kitsaimen törimin volla- 
verta si vos." Lot si jäsinet uuxmis lu venlal, a liv top al-na- 
xatset lu uxtelin. 

Top xuntil tivim pora, toxlin-törimnen Lot termatta pitsa- 
len, i xun Lot rönis, len luti imel pa evenel pilna uslalen jos- 
evilt i termata tüslen vos kimpija, pa lopsanen: „laulal Ulan pa 
joxla al ankirtllate, al volijate tarn jirin Isat". xatl top lanüis, 
xun Lot pa vosa joxtis. sirtin törim numilta sogmisle tutin jert 



3. 

Es ward Abend, zwei Engel kamen in die Stadt Sodom. In 
diesem Lande lebte ein Mann ohne Sünde, sein Name war Lot. Er 
hielt diese zwei Engel für hin und her wandernde Männer, ging 
hinaus ihnen entgegen, bat sie mit Wohlwollen bei ihm die Nacht 
zuzubringen; sie willigten darin ein. Die Einwohner dieser Stadt 
sammelten sich während der Nacht vor dem Hause Lots, und riefen 
die zwei angekommenen Männer heraus. Aus Bosheit wollten sie 
mit Gewalt in sein Haus eingehen; plötzlich machten die Engel sie 
blind, dermassen, dass sie die Thüren nicht fanden. Darauf sagten 
die zwei gekommenen (reisenden) dem Lot: „wenn jemand deiner 
Verwandten innerhalb dieser Stadt ist, bringe ihn weg, weil wir 
von Gott gesandt sind, diese Stadt zu vernichten." Lot sagte diese 
Worte seinen Schwiegersöhnen, aber sie lachten nur über ihn. 

Kaum war es die Geburtsstunde der Morgenröthe, (als) die 
Engel anfingen Lot anzutreiben, und als Lot zögerte, fassten sie ihn 
sammt seiner Frau und seinen Töchtern bei der Hand und führten 
sie eilig aus der Stadt und sagten: „rettet euer Leben und blicket 
nicht zurück, (und) bleibet in diesem ganzen Lande nicht stehen/ 



Digitized by Google 



33 



Sodom pa Xomor uxtija, volla-versale si mivet Isat. si tagina, 
xoda siri us kasni tagi, ul in xalim ili solan sares. pa Lot imi 
toxliu-törim jäsiu ant xultinasle, joxla ankirmas, pa vanta, lu 
karemis solan ankla. 



4. Der barmherzige Samariter. 

I xo Susis Ierusalim vos evilt Ierixon vosa, uitantes xorak- 
seta, matotet inxsel i nulmina versei luti; Saltta mauset, xaissel 
top lllel. sirtin si pant xuvat Susis püp; lu kaiselasle, manis 
muxti. l-sidi levit, matot si joxtis, vansele pa Susis jel. juv- 
ölin-mit uitsale luti muxti-susim xo, matot-evilt nulmin judei-xo 
nemmolti-ärat ant jemasles luel ontas, sit pada samar-jax kutina 
uset judei-jax pilna. kaiseltam-alin saTa jis pa lep §u§is pa luel 
nulmal jersale pa so§mis liv uxtel säxis pa una. S"altta ömitsale 



Kaum ging die Sonne auf, als Lot in eine andere Stadt kam. Da 
goss Gott von Oben Feuerregen über Sodom und Gomorrha aus, 
(und) vernichtete diese Länder gänzlich. Auf der Stelle, wo ehemals 
eine lachende Gegend war, ist jetzt das todte oder salzige Meer. 
Aber die Frau Lots gehorchte nicht dem Worte des Engels, blickte 
einmal zurück, und siehe, sie verwandelte sich sogleich in eine 
Salzsäule. 



4. 

Ein Mann ging aus der Stadt Jerusalem nach der Stadt Jericho, 
begegnete Räubern, welche ihn auszogen und ihn verwundeten; 
gingen darauf weg, Hessen (ihm) kaum sein Leben. Da ging ein 
Priester längs dieser Strasse; er sah ihn, und ging vorbei. Gleich- 
falls sah ein Levit, welcher dorthin kam, ihn an und ging vorwärts. 
Endlich fand ihn ein vorbeigehender Mann, von welchem der ver- 
wundete jüdische Mann gar keinen Beistand für sich hoffte, weil 
die Samariter mit den Juden Feinde waren. Indem er ihn sah, 
that es ihm weh und er ging nahe hinzu und verband seine Wun- 
den und goss auf sie Fett (Öl) und Branntwein (Wein). Danach 

1 
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luti lu lonel uxtija, tüsle moin-xöda, xoda lu josa-kura lavilsale. 
kimit xatl eselsas (eselsis) punla, lautis sep-evilt kat selvox. 
masle leuti xödin-xoja pa lopis iuel: „jamis' taije luti, pa jesli är 
ke mosl vox, ma nenen sogoptalem, xun joga kerlatem". xoi in 
xülim-evilt, neh nomsin sagat, mosta-xo tomija, matot xorakset 
jos uxtija likmes? 



5. Das Segnen der Kinder. 

Isus Xristos xoia vantiltalsajet üauramt pa tütlasajet ontpiü 
nauramt, astob lu liv uxtel ponsele josnel pa laslavitsele livti. 
i-pu§ ver tlvis, ünltita-jax ant langäset lep eselta livti lu xosanel 
Isus kaisales tami, pa tami nomsila ant pitis, pa lu lopis livel: 
„eslalen üauramt, pa toras al verate livel ma xosanem joxta, sit 
pada nübit-ulipsa livel ragel; sop-alin pötarlem nenän: xoi ant 



setzt« er ihn auf sein Pferd, brachte ihn in ein Gasthaus, wo er 
selber ihn pflegte. Am zweiten Tage begab er sich fort, zog aus 
der Tasche zwei Silbermünzen, gab sie dem Hauswirthe und sagt« 
ihm: „halte ihn wohl, und wenn mehr Geld nöthig ist, werde ich 
es dir bezahlen, wenn ich zurück kehre". Wer ist nun von diesen 
dreien, nach deiner Meinung, der Freund (Nächste) dessen, der dec 
Räubern in die Hände gerieth? 



5. 

Zu Jesus Christus wurden Kinder hingeführt und Wiegen- 
kinder gebracht, damit er seine Hände auf sie legen und sie segnen 
sollte. Einmal ereignete es sich, (dass) die Jünger sie nicht zu 
ihm hereinlassen wollten. Jesus sah dies und es gefiel ihm nicht, 
und er sprach zu ihnen: „lasset die Kinder ein, und machet ihnen 
nicht Hindernisse um zu mir zu kommen, weil ihnen das ewige 
Leben zukommt; wahrhaftig sage ich euch: wer nicht das ewige 
Leben so wie ein Kind empfängt, der kommt nicht in dasselbe hin- 
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vil nubit-ulipsa sidi xodi riauram, sit ant lanel lu lipela". pa 
lu äbilsale livti pa liv uxtel ponsele josnel pa laslavitsele livti. 



6. Der reiche Mann nnd Lazarus. 

Ätel xo us täsin, lömitSas jam utämin, pa les-jansis sünina. 
us pa nusa 1 xo, nemil Lasar, matot olis täsin xo kartin ou xosa, 
lovatelin vusin-kärin, pa langas leta sükit, matet kertlet täsin 
xo pasan-evilt, pa ämpet joxtilset pa nolliset Ii lu-eviltel. jugit 
uuS'a xo usis pa alsa toxlin-törimetin Avram säs uxtija. usjs i- 
sidi pa täsin xo, pa löttasi lu. pa vanta, tutin-s'äris lipin lu us 
sukatilman, i pussale semnel noxla pa kaisalasle xuvin Lasar 
Avram säs uxtina pa ütes pa nuxmis: „Avram asem, salen xonta 
ma uxtema, kita Lasar, at posiltale jinkin lu luiel t], pa at pötl- 
tale ma nalmem: ma sukatillem tarn tutiü tagin". Avram nuxmis: 



ein". Und er umarmte sie und legte seine Hände auf sie und 
segnete sie. 



6. 

Ein gewisser Mann war reich, er kleidete sich in gute Kleider, 
und ass und trank prächtig. Es war auch ein armer Mann, Namens 
Lazarus, welcher an der Pforte des reichen Mannes lag, überall 
mit Wunden und Schorf bedeckt, und wollte die Blümchen essen, 
welche von dem Tische des reichen Mannes fielen, und die Hunde 
kamen und leckten ihm den Eiter ab. Später starb der arme Mann 
und wurde von den Engeln auf Abrahams Knie getragen. Gleich- 
falls starb auch der reiche Mann und er wurde begraben. Und 
siehe, in dem Feuermeere (in der Hölle) befand er sich, Plagen 
leidend, und öffnete seine Augen aufwärts und erblickte in der 
Ferne Lazarus auf dem Knie Abrahams und rief und sagte: „Abra- 
ham, mein Vater, zeige dein Mitleid mit mir, sende Lazarus, er 
soll die Spitze seines Fingers mit Wasser befouchten, und meine 
Zunge kühlen; ich werde in diesem brennenden Ort geplagt". Abra- 
ham sagte: „Sohn, erinnere dich, du nahmst dein Glück während 
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..pö^ix, numilma. nen üsen sünen Ulina ulman, pa Lasar sirtin 
: uk tüman us; in lu tada amtitlal, nen pa sukatillen; si numpina 
nen pa mun küteuna ul un löt, si kern asto taTtta nen xosanen 
ant joxtla, i-sitli toltta mun xosaneu ant joxtla". sirtin täsin xo 
riuxmis: „nenti poiklem, asem, kita luti ma asem xöda; ul raanem 
vet jiv-pox, lu at evilaptale livel tami, pa liv al joxtlet tarn 
tagija". 



du lebend warst, aber Lazarus lebte damals Plagen ertragend; jetzt 
freut er sich hier, du aber wirst geplagt; ausserdem ist zwischen 
dir und zwischen uns ein grosser Graben, von der Grösse, dass 
man von hier zu dir nicht kommt, (und) man gleichfalls von dort 
nicht zu uns kommt". Da sagte der reiche Mann: r dich bitte ich. 
Vater, sende ihn nach dem Hause meines Vaters: ich habe funt 
Brüder, er soll sie überzeugen von diesem (Allem), und sie sollen 
nicht nach diesem Orte hinkommen 1 *. 
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V. Die zehn Gebote. 



1. Ma nen tonnen ullem; al ullet nen xosa pa tormet 
ma tompina. 

2. lonx nenena al vera, nem-molti si xörpi, mui noman 
vantlen, mui mü oxtina, pa mui jinket lipina i mü lipina; al 
poikga liela i al jirasla. 

3. al ka^ta tormen nem täkila. 

4. jemin xatl nomman taja; jemin volpasna pa jim veretna 
si xatlna ulta mosl; xöt xatl vera, i si xatletna i-sagat-ulta xötin 
Verlan soxnipta, a läbitmet xatl törim vörna. 

5. asen jima taija pa anken, sirsna oijana mü oxtina volta 
pitlen i xuv-nuptiiia jilen. 

6. xannexo al vela. 

7. pa xo imi panna, evi panna muipa ragim ne pamia al 
jourtTja. 

8. al lolma. 

9. loxsen oxtija rögip-jäsin al jasta. 

10. al Uta raxtaten imi, al lita vanna-taitata-xoijen xöt, 
anta lu mui, anta lu level pa ort-nel, anta lu kalanel, anta lu 
lovel i I-sagat-ulta voi-xulel pa I-sagat sit, mui pa xoija pitl. 
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VI. Das Glaubensbekenntnis^ 



Ma evillem T törim asija, i-sagat katltata, türum pa raü 
tjltimata pa i-sagat sit, mui muneu uitat i an-Ditat. 

i-sidi evillem Isusa Xristaja törim poga, it sema pitimata. 
matat asi-efta sema pits i-sagat-ulta nuptet jelpi, navija navi- 
efta etimata, jeua törima, jena törim-elta taimata, a anta tilti- 
mata; evillem I-kem asel panna ultata, i lu veielna i-sagat ul. 

ma evillem, si törim pox mimilta-sagat voxlas mü oxtija, 
mun xannexojet vörna pa muneu ünltata kreket-elta, pa xaimexo 
el lulu oxtija vis, jemin lil-elta, jemin evi Marija-elta, i xanne- 
xoja jis. 

ma evillem, si Isus Xristos mun krekin jax vörna perna 
oxtija karti-lunketna senkim us, sukasis i müva samiltim us. 

pa evillem, lu sorim-eTta nox jilpalas xolmet xatlna, xoti 
jemin nepketna sit ölinpela xandim. 

evillem, num-turmet oxtija etlas, i ömisl lu törim asel xoSa 
jim-pelak sagat. 

T-sidi evillem, si Isus Xristos pa jogotl num-türum-erta su- 
ditta lilinatet pa pasälimatet, pa xäna ulta pitl vek-kesa. 

ma i-sidi evjllem jemin lila, matat lu törim veielna volta 
Iii I-sagata mal, pa törim asi-efta etl, luel poik^ata i sljaltata 
mosl jina pa poxna, lu lältipsajelna jemin jax pötarset. 

ma evillem I jemin-xöta, mata Isus Xristos kitjm-jaxna pa 
lu xosa iiiiltita-jaxna mü lovatna ömissa. 

ma evillem I pernaja-longiltipsaja, matatna xannexo krek 
sistamsal. 

naitsalem, pasälimatet jilpalalet, pa lavillem jogot ulta 
nübjt-volipsa: jena. 
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VII. Aus dem Evangelium MattMi. 



Das 1. Kapitel. 

1. Isus Xristos rut-nepäk, Tavit pox, Avram pox. 

2. Avram tais Isak; Isak tais Jakop; Jakop tais Iuda i 
lu apsilal; 

3. Iuda tais Fares i Zar, Famar imel-efta; Fares tais Esrom; 
Esrom tais Aram; 

4. Aram tais Minadav; Minadav tais Nasson; Nasson tais 
Salmon; 

5. Salmon tais Voos, Raxav imel-efta; Voos tais Ovit, Ruf 
imel-elta; Ovit tais Jesei; 

6. Jesei tais Tavit xän; Tavit xän tais Solomon, Urija 
imi-elta; 

7. Solomon tais Rovam; Rovam tais Avi; Avi tais As; 

8. As tais Osaf; Osaf tais Oram; Oram tais Osi; 

9. Osi tais Ofam; Ofam tais Axas; Axas tais Jesek; 

10. Jesek tais Manas; Manas tais Amon; Amon tais Osi; 

11. Osi tais Jekim; Jekim tais Jexon i lu apsilal, Vavilon 
vosa kaslta jelpioa; 

12. Vavilon vosa kaslim jupina Jexon tais Salafil; Salafil 
tais Sorovavef; 

13. Sorovavef tais Aviut; Aviut tais Eliakim; Eliakim 
tais Asor; 

14. Asor tais Sadok; Sadok tais Axim; Axim tais Eliut; 

15. Eliut tais Eliazar; Eliazar tais Matfan; Matfan tais 
Jakop; 

16. Jakop tais Osip, Marija iki, mata evi-efta tis Isus, 
Xristos nemjtsatot. 
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17. i sidi ärat-tel rutet Avram-eFta Tavit vonta nelxösjan 
ratet; i Tavit-efta Vavilon vosa kaslipsa vonta nelxösjan rutet; 
Vavilon vosa kaslipsa-elta Xristos vonta nelxösjan rutet- 

18. Isus Xristos tipsa si xöräsna us. lu ankel Marija, 
Osip panna kalliptim jupina, siri antom xun lin jega volta pitsa- 
hen, leramas, lu undrelna tail jemin lil-eUa. 

19. Osip lu ikel, jim xo ulman pa lu ölinpela sljaltta an 
litman, vitsilas sitaman lu pilna katna manta. 

20. xun lu nomilmas sit, törim-levi ölimna luel kabasas, 
pa jastas: Osip, Tavit pox! al xurija vita Marija nen imen; lu 
undrelna timot jemin lil-eTta ul. 

21. pox tail, pa nem luel ponlen Isus; lu lu murel savil 
Ii kreklat-elta. 

22. tami T-sagat etis sit vörna, jena at ul törim-eTta jasti- 
mot jelli-jastata jemin iki-elti, matot pötarl: 

23. si, evi undrelna vil i tail pox, i nem luel ponla Em- 
manuil, mui ul: mun panna törim. 

24. ölim-efta nox-rakinmalna Osip veris sidi, xodi törim- 
levi luel partis, i lu imel visle. 

25. i an usle luel si vonta, xun jogot lu tais lu ölin 
pogel, pa iki nem luel pons Isus. 

Das 2. Kapitel. 

1. xun Isus sema-pitas Viplejem Iudei vosna Irod xän ulim- 
xatletna, sirsna mudra jax xola-pelak-elta Jerasalim vosa jogotset 
i pötarlet: 

2. xoda jilpa sema-pit|m Iudei xän? mun lu türum-xüsel 
vantsu xola-pelakna, i jogotsu luela ox ponta. 

3. sit xulman Irod xän nömisna lillas i i-sagat-ulta Jera- 
salim vos-tel mur lu panna. 

4. i äkits T-sagat-ulta ox-pöpet i nepäkin jax mur-efta, 
insisas Ii eitel : xoda mosl sema-pitta Xristosa? 

5. Ii jastaset luel: Viplejem Iudei vosna; jelli-jastata jemin 
iki nepakna xandjm sidi: 
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6. i nen Viplejem Iudei mü, ncra-moltina aija an ullen 
Iudei oxin voset kinsa; nen-efta etl lavilta-xo, matot raa Israil 
murem savil. 

7. sirsna Irod, xanija mudra jax vogimna, xüs etim-pora 
li-eltel purilis. 

8. i liel Viplejem vosa kitmalna jastas: manat i tarin- 
laraan purijat navirem ölinpela, pa xun uitieta luel, aikol manem 
paitat, ma manlem, tuela ox ponlem. 

■ 

9. Ii, xän partipsa xulmelna, manta pitset, pa si xüs, mata 
Ii vantset xola-pelakna, mans Ii jelpina, xun jogot jogots i lo- 
limtas si taga oxtina, xoda navirem us. 

10. xüs lolimtim kasalamna Ii ämitset senk ün ämtipna. 

IL xöda lonxset, kaö'alaset navirem lu ankel Marija panna, 
i säns-ox oxtija korimna luel ox ponset; i Ii täsel etltimna luel 
moilipsa tüset: sörni, jemifi-onx pa jemin-voi. 

12. pa ölimna liela partipsa us törim-elta, an kerlata Irod 
xos^a, pa-sir jusna manset Ii jirel pela. 

13. Ii manmel jupina, si, törjm-levi Osip xoSa ölimna 
ulman etis pa jastal: kila, navirem pa lu ankel vjja, pa xonta 
Jegipet müva, pa ula toda si vonta, xun ma nenen jastalem; 
Irod xän tarn navirem ka§ta pitl, velta luel. 

14. lu kilis, navirem pa lu ankel vis ättrje, pa Jegipet 
müva mans. 

15. pa us toda Irod xan pasälata vonta; törim jastipsa 
sagat jelli-jastata jemin iki-elti, matot pötarl: Jegipet mü-el'ta 
ma voxsem pogem maotem. 

16. sirsna Irod xan kasalas naxjpsa lu oxtina mudra jax- 
erta, senk likasas, pa kitas velta Viplejem vosna i i-sagat-ulta 
lu mülalna xo-riaviremet, kat tal-el'ta aija, pora sagat, mata 
mudra jax-efta puris. 

17. sirsna jelli-jastata jemin iki Jeremija jastimot veskata 
jis, matot pötarl: 

18. si Ramna sasl, xollipsa i seljpsa pa senk numpi selu; 
Raxil xollal lu evi-poxlal ölinpela pa an litl volita, xun Ii antomet. 
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19. Irod xän pasälim jupina, sff, törim-levi ölimna pasi 
Osip xoSa etitisal Jegipet müna ulman, 

20. i jastal: kila, vija navirem pa lu ankel, pa mana 
Israil müva; navirem Iii kandimotet pasälaset. 

21. lu kilis, vis navirem pa lu ankel i jogots Israil muva. 

22. xulis, Arxelai xäna ul Iudei vosna lu asel vola, pal- 
tamas togo raanta, pa ölimna ulman partipsa xulis törim-elta. 
punla manis Xalilei mü us oxtija. 

23. pa togo jogotmalna Nasaret-nempa vosna sesmasas; 
jelli-jastata jemin iket jäsin sagat, lu Nasarea nemitsal. 

Das 3. Kapitel. 

1. si xatletna Ivan törjm peraaja-longiltim iki jogots, pa 
similtata pits tal Iudei müna. 

2. i jastal: kaitijat, si, vanamas tör|m-nübit. 

3. lu sit, matot ölinpela jelpi jastas jelli-jastata jemin 
iki Isai, sidi pötartman: Uta si £asl tal xär tagana: jus törima 
tastati, i pant luela paila lesatat. 

4. si Ivan lümitta-sax tais, pa mü lovi xoräsjp voi varas- 
eTta verjm, pa äntiptilsas nugi-äntipna; a lu levipasel us (sa- 
ran^a nempa) navi semin-lant pa xär-voi mavi. 

5. sirsna Jerusalim mur, Iudei mur ärat-tel pa Ordan jogan 
lakka ulta mur I-sagat etliset lu xosa, 

6. i lu-eltel pernaja-longiltiset Ordan joganna, Ii kreklal 
sistamman. 

7. Ivan, är mur Fariset pa Saduket lu xosa jitotet pernaja- 
lonxta ka^alamna, jastas liela: nurin-voi-elta tlmotet! xoi neni- 
lana nömjs mas, xontta vanamim lik-eTta? 

8. tüvati ve^kat kaitipsa, 

9. i al nömisati nenilan ölinpela, jastaman: mun asija 
tailu Avram; ma nenilana jastalem, törim nes tarn kevit-eTta 
etltal evi-pox Avrama. 

10. us i lajim juget ler xos*a xoil: I-sagat-ulta jux, jim 
t|tipsa an taitot, il-sevjrla pa tuta joutla. 
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11. ma nenjlan pernaja-longillalam jink lipina, kaitita 
vörna; ma jupem jitot ma kinöa täk; ma nes an tilem lu sopek- 
lal allijita. lu nenilan pernaja-longiltata pitl jemin lilna pa 
jemin tutna. 

12. sar lu joselna, pa lu lant-sem paitta-xärel sistaml i 
äkitl somsi-lant-semlal xosap lipija, a lant-pum an-xurlata tutna 
läpitl. 

13. sirsna Isus jogots Xalilei-elta Ordan jogan oxtija Ivan 
xosa, lu-elta pernaja-lonxta. 

14. a Ivan luel jogo kätlta pits, i pötartas: manem mosl 
nen-efta pernaja-lonxta, i nen mui ma xoöa jilen? 

15. Isus sit oxtija nuxmas luel: al kätla manem; sidi mi- 
nemen mosl tarmatta i-sagat-ulta veökat ver. sir§na Ivan luel 
eslsale. 

16. pa si sörana, xun Isus pernaja-lonxmal jupina jink- 
efta etis, sirsna luel türum-xäret punda^set, i Ivan kaSalas 
törim Iii, matot jis met toxlin-voi, pa voxlills Isus oxtija. 

17. sirsna türum-erta pötartta si ülim us: sit ma senk 
mosta pogem ul, matot xosa I-sagat-ulta ma jim nomsem. 

Das 4. Kapitel. 

1. si jupina Isus jemin lilna tüvim us tal tagaja, kul 
xusipsa vörna. 

2. neljan ätnen pa xatlnen usltim jupina jogot leta 
lanxmats. 

3. sirsna lu xo^a jogots xustot, i jastas: xun nen törim 
pox, jasta, tarn kevit nana at vermalet. 

4. no lu jastas sit oxtija: jemin xandipsa nepketna sidi 
jastjm ul: xannexö I nan leviman an vol, no T-sagat-ulta törim 
ungil-elta etta jäsinetna. 

5. si jupina kulna älimsa luel jemin vosa, pa losaltasa 
luel jemin-xöt langit oxtija. 

6. pa jastal luel: xun nen tör|m pox ulen, il korija; 
jemin nepket xandipsajetna jastim ul sidi: nen ölinpela lu levi- 
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lala partl savlta nenen, pa joslal oxtina nenen lülajin, kevi 
oxtija nen kurenna al vangimlen. 

7. Isus jastas luel: jemin nepket xandipsajetna I-sidi jastim 
ul: al xu6a nen tormen. 

8. pasi kulna visa luel päl rep oxtija, pa I-sagat-ulta mü- 
tel voset i Ii täslal luel saSilal. 

9. i jastal luel: sit l-sagat nenen malern, xun sans-ox ox- 
tija koriman raanem ox ponlen. 

10. sirsna Isus luel jastal: punla mana ma-efta, kuTsiki; 
jemin nepket xandipsana sidi jastim ul: törima ox pona, pa ätel 
luel lusita. 

11. sirsna kuFna xisa luel; pa törim-levit jogotset i luel 
lusitset. 

12. Isus Ivan turmaja omsim ölinpela xulraan Xalileja mans. 

13. i Nasaret ximalna jogots i volta pits £äras-xönin vosna 
Kapernaumna, Sauion i Nefalim mü usetna, 

14. veökat at ul jelli-jastata jemin iki Isai jastimot, raa- 
tot pötaii: 

15. Sauion i Nefalim mü, pant oxtina saras pela, Ordan 
jogan xuvat, Xalilei pernala mur, 

16. turmanna omjsta xannexojet ün novi türum kasalaset, 
pa xuvna i sormin iö-xorna ömistoteta novi türum kaltmas. 

17. si pora-eUa Isus similtata i pötartta pits: kaitijat; si, 
vanamas türum-nübjt. 

18. Xalilei ^äras lep-§o§tal sagat lu kas*alas kat jai-apsi- 
sanen, Simon Petira nemitmot pa Andrei lu apsel, matet s'äras 
pitarna xölip ömitset; Ii xul velpaslata jax uset. 

19. jastal liel: manati ma jupem, ma nenilan verlern xan- 
nexojet törim mudrana velpaslata jaxna. 

20. Ii i si gosna xöliplal ximan manta pitset lu jupel. 

21. tolta sagat jelsik pitmal lätna kaäalas pa katten i-jj- 
poxnen Jakop pa Ivan Savedei asel panna xöp lipina, Ii xöliplal 
jontasman ömjstotet; i lielal voxemas. 

22. Ii i si Sosna xöpel pa Ii asel xiset, i lu jupel manta 
pitset. 
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23. Isus jangas Xalilei mu iovatna, Ii poikSata-xötlalna 
ünltaman tora nübit ölinpela, jim aikol srjaltaman, pa i-sagat- 
ulta muset, I-sagat-ulta käset xannexojet kütna tun-täka verman. 

24. aikol tu ölinpela Sirija mü Iovatna manis, i lu xo£a 
tütlasa ärat-tel musinotet, är-sir musetna i xonsta joumotet, i 
kufna lohgimotet, i tilis-musna ulimotet, i veila joumotet; i lu 
tun-taka lielal vers. 

25. i lu jupel Senk är mur jis Xalilei-efta, pa jan vos- 
eTta, pa Jerusalim-erta, pa Ordan jogan pa pelak-eTta. 

Das 5. Kapitel. 

1. mur kaSalamna lu rep oxtija xunis, pa xun omsas, sirsna 
lu xos*a jogotset lep lu ünltita-j axial. 

2. lu unlel pusmal jupina ünltata pits lielal sidi: 

3. oijanet sitet, matet lilel sagat konara vollet; Ii vörna 
türum-nübjt ul. 

4. oijanet xollatotet; Ii kasina jilet. 

5. oijanet, matet römet; Ii jemjn mü jukantlet. 

6. oijanet, matet kandlet i litlet ves*kat ver; Ii tarma- 
tina jilet. 

7. oijanet, matet xannexo natiatet; si jukana liel nats'ala. 

8. oijanet sistam-sämpotet; Ii törim kasalalet. 

9. oijanet, matet sitaka vollet; sit vörna Ii törim pogetna 
nemit^alet. 

10. oijanet sitet, matet vosatlajit ves*kat ver vörna; Ii vö- 
rinetna türum-nübit uL 

11. nen oijanet, xun nenilan navrita, vosatta, är-ürna ne- 
nilan täkilije lavitta pitlajitan, ma vörna. 

12. ämtitlat i kasina ulat; nenitana ün justam ul türmet 
oxtina. I-sidi vosatsajit jelli-jastata jemih iket, nenilan jelpi 
ulimotet. 

13. nen mü sol jukana ulleta; xun sol lu veijel u§tal, 
sirsna muina luel verlen Solana? lu us nem-moltija an patjmtta 
pitl, top luel kim-joulmata ragil, xannexojet kuret ilpija. 
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14. nen mura novi jukana ulleta; vos an pusl lankigata, 
rep oxtina loiman. 

15. pa asvesa usiptimna put ilpija an ömitla, no nur ox- 
tija, i novi verl I-sagat xöt lipina ulta mura. 

16. sidi novija at ulleta nen xannexojet jelpina, Ii at 
vantset nenilan jim veret, i nenilan törim asen sit vörna at 
srjalset. 

17. al nömjsat, ma jogotsem sud-sir muipa jelli-jastata 
jemin jax nepket pa-sagat verta: ma antom pa-sagat verta jogot- 
sem, no sitet tarmatta. 

18. ma jena nenilana pötarlem: söraja türum i mü volla 
manl, a sud-sir-elta nes i xandipsa-pos mola I Surtipsa an manl 
sidi, xun I-sagat tarmatim an jil. 

19. pa sidi, xoi tarn ai pamtipsajet-erta it pa-sagat verl, 
pa sidi xannexojet ünltal, sit türum-nübitna aija nemiUal ; no xoi 
tarn pamtipsajet sagat verl pa sidi ünltal, sit türum-nübitna üna 
nemits'al. 

20. ma nen|lana jastalem: xun nen ve^katen nepäkin jax 
pa joras*ta jax ve^kat numpija an pitl, sirsna türum-nupta an 
lonxleta. 

21. nen xulseta, mui jastim us iä jaxa: al vela; xoi xan- 
nexo vel, sit suda pitl. 

22. a ma nenilana jastalem: kus-xoi täkilije likasatot lu 
lampa-xo oxtija suda pitl; a xoi lu lampa-xoja jastal: „nen sump- 
xo", sit ox-suda pitl; xoi jastal: „nen jelemla xo u , si xo tutin 
äärasa joulmata ver ul. 

23. sirsna, xun nen jiren tülen törim-xöta, pa seda nömil- 
malen, lampa-xojen nen oxtija molti nur tail; 

24. nen jiren seda xija törim-xötna, pa mana, siri jimasa 
si xojen panna, pa sirSna joxta i nen jiren törima tüva. 

25. jimasa söraja nen nurin-xojen panna, jus oxtina ulten 
pulan, nurin-xojenna nenen sud-xoja al masajin, a sud-xona al 
masajin turma-xöt savita-xoja, pa al joutsajin nenen turma-xöt lipija. 

26. jena jastalem nenen: an etlen tolta si vonta, xun an 
malen xisim vox-pelak. 
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27. nen xulseta, raui jastim us ii jaxa: raxta-ne, pa xo ne 
mola evi panna al jourtrja. 

28. a ma nenilana jastalem: kus-xoi ankirmal imi oxtija 
krek verta nömisna, si xo si ne pilna lu sämelna krek vers. 

29. xun nen jim-pelak semen nenen xusl, menma luel i 
punla nen-elta joulma; jima nenen jil, xun nen naklan-efta I- 
matta nak at usl, anta nen nogajen I-sagat tutin äärasa jouimala. 

30. pa xun nen jim-pelak josen xusl, xol-sevirma, pa nen- 
erta punla joulma; jima neuen jil, xun nen naklan-efta i nak at 
usis, anta nogajen i-sagat jouimala tutin gärasa. 

31. I-sidi jastim us: xoi lu imel pilua katna-manl, si xo 
at mal luela katna-manta-nepäk. 

32. a ma nenilana jastalem: xoi katna-manl lu imel panna 
anta pa xo panna krek vermel sajit, si xo partl luel pa xo panna 
krek verta; pa xoi katna-manim ne pilna vents'atil, si xo si imi 
panna krek verl. 

33. i-sidi nen xulseta, mola jastim us is" jaxa: noltipsajen 
pa-sagat al vera, no sidi vera, xodi noltsen törim jes'alt. 

34. a ma nenjlana jastalem: volla al nolta, antatürumna, 
sit lu törim ömista jemin pasana ul; 

35. anta müna, lu törim kuret ilpi taga; anta Jerusalimna, 
sit lu ün xän vo§a ul; 

36. anta nen ogenna al nolta; nen an pus'len nes I übit 
novjja muipa pitija verta. 

37. no at ul nen noltipsa-jäsinen : pa-xodi, pa-xodi; antom, 
antom; a mui si numpija ul, sit kuf-elta. 

38. nen xulseta, mui jastim us: sem sem jukana, pa penk 
penk jukana. 

39. a ma nenilana jastalem: nenen ketimta xoja al jerö*a; 
no xun xoi xattal nenen jim-pelak vens-punlena, sasimta luel 
kirnet vens-punlen. 

40. i xoi litta pitl suda manta neu pilna jernasen nen-eUa 
vita vörna, mrja luel i kaftanen. 

41. pa xoi nenen voxta pitl i versta, mana lu pilna 
katten. 
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42. nen-efta voxta xöja mija, pa pitsaja nen-efta vjta lan- 
gäta xo-efta al xonta. 

43. nen xulseta, mui jastim us: nen i-sirpa xojen mustija 
taija, pa likina ula nen kutin-xojen pilna. 

44. a ma nenilana jastalem: mustija taijat nenilan kutin- 
jaxlan, jim jäsin jastat nenilan lavittotet ölinpela, jim verat 
nenilan panna Ijkina ultoteta, i törima poiksat nenilan sukattotet 
pa vosattotet ölinpela; 

45. at jilta nen lürum asen pogetna; lu partl lu naila 
ellita äd|m i jim xannexojet oxtija, pa jert kitl veSkatotet i ves- 
katla jaxet oxtija. 

46. xun nen mustija taita pitleta nenilan mustija taitotet: 
sirsna mui-sir justam lavilta pitleta? pa mur vox akitta-jax i- 
sidi an verlet? 

47. i xun ragija ulleta nen lüxislan pilna: mui moltas 
verleta? pa pernala jax i-sidi an verlet? 

48. ulati nen sidi ves'kata i sistama, xodi veäkat i sistam 
nenilan türum-asen. 

Das 6. Kapitel. 

1. xurijat nen jim veren verta xojet semet jelpina si vörna. 
nenilan Ii at vantset; si antom nenilana nem-molti justam nen 
türum asen-dta an jil. 

2. i sidi, xun nen jim ver verlen, al simalta nen sit ölin- 
pela, xodi verlet rögip-vespa jax poiksata-xötlalna i kaminna. 
xannexojetna lielal at isiklajit. ma jena nenilan pötarlem : Ii ul 
viset liela justam. 

3. nen milostina sidi mila, nen pua-pelak josen al uäl, mui 
verl jim-pelak jos. 

4. nen milostinajen at ul xanija; pa nen türum-asen, xani- 
jot vanttot, sem vantman nenen mal. 

5. i xun poikgalen, al ula rögip-ve§pa jax idi, matet mustija 
tailet poiksata-xötlalna i vo§-xäretna poikS*ata lolimtta, xannexo- 
jetna liel al vantlajit. jena nenilana jastalem: Ii us vjset liela justam 
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C. neu xun poiksalen, neu ädel xötena longa, pa, neu ju- 
penna ovi tuxrimna, poiksama neu törim asena, matot an nila; 
pa neu si asen, xanijot vanttot, sem vantman neuen mal. 

7. poikSatanna moltas jäsinet al pötartat, xodi verlet per- 
nala jax; Ii nömislet, Ii är potrelna xullajit. 

8. Ii xöräspija al juvati; nen törim asen uil, mui-sir nüsa 
tailata, nen lu xosa voxten jelpi. 

9. nen sidi-sagat poikäat: mun asieu, türmet oxtina ultot! 
neu jemin nemen mun xo£a jemin at ul; 

10. at jogotl nen türum-nupten ; nen käsen at ul i mü 
oxtina xodi türum oxtina; 

11. nan mun mosta levipaseu mlja muneu tarn xatl oxtija; 

12. i esla muneu mun kreklau, xodi i mun eslilu küteuna 
kreklau ; 

13. pa al esla muneu xusipsaja pitta; no muneu savlja 
kul-erta. neu xos"a ul türum-nübit, i vei, i slmjltipsa nübit 
xuvat jena. 

14. xun xannexojeta Ii kreklal eslta pitlata, i neu türum- 
asen esl neüilana. 

15. a xun xannexojeta Ii kreklal eslta an pitlata, i neu 
türum-asen an esl nen krektan. 

IG. xun usa pitlata, al ulata kasla-xörpet, met rögip-vespa 
jax; Ii neman kasla xöräs vilet Ii oxtel, xojetna at vantlajit, Ii 
usa pitset. jena nenilana pötarlem: Ii us viset liela justam. 

17. neu usa pitten jirsna neu ogen hosita, pa neu vensen 
logita: 

18. xannexojetna neu usa-pitira-veren al usla, no neu tü- 
rum-asenna at usla, matot an riila; pa neu asen si, an-nitot vant- 
tot, sem vantman neuen mal. 

19. al aktata nenilana mü oxtina täs, xoda nink-voina pa 
samina volla verla, xoda lölimta-jax ilta-sagat xirman lonxtllet 
pa lötimlet. 

20. no aktati nenilana täs türum oxtina, xoda anta nink- 
voi anta sami volla an verl, xoda lölimta-jax ilta-sagat xirman 
an lonxlet pa an lölimlet. 

4 
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21. a xoda neu simis jemin täsen ul, toda i nen sameu 
ulta piti. 

22. semen tut-novj jukana ul elena. xun neu semen sistam. 
sirsna elen l-sagat novija ulta pitl. 

23. xun neu semen ädim, sirsna neu eleu i-sagat patlema 
ulta pitl. pa xun neu lipina ulta novi tunnana tungitsal, sirsna 
mui jil, xun nen lipina turman? 

24. nem-xojat an pusl lusitta kat jora: muipa ittel likina 
taita pitl, a kimetotel mustija taita pitl; muipa itla tärinlata 
pitl, a kimetotel ölinpela an tärinlata. an pusl tasa i töriraa 
lusitta. 

25. si vörna pötarlem nenilana: neu lllenna al suksiniati. 
mui neu lüta pa jasta pitleta; anta elen olinpela al sukasat. 
muina somitsata; Iii letot kinsa pa el sömjtta-sax kinsa udü 
an ul? 

26. ankirmati türum toxlin-voijet oxtija: Ii anta lant ömit- 
let, anta evitlet, anta äkitlet xosapet lipija; neu türum-asenna 
lielal lapitlajit. nen il kinsa xuv taga jima an ulleta? 

27. pa xoi nen-eTta, nömisna sukasman, pusl cnmiltata lu- 
luel kus i jos-sur palat-kem? 

28. pa sömitta-sax olinpela mui nömisna sukasleta? van 
tati xärna ulta löget (?) oxtija, xodi-sagat Ii enimlet; an täriu- 
lalet, anta jengitlet. 

29. a ma nenilana jastalem, nes i Solomon xän, 1-sagat- 
ulta sielna ulman, sidi an lümitlis, xodi kus-matot li-erta. 

30. xun xärna ulta pum, matot tam-xatl euiml, a xoleit 
kör lipija joulmala, törim sidi lumtiptal, evilat, nenilan si num- 
pija lumtiptal. 

31. al nömisat i al jastat: mui muü leta pitlu? mui jasta 
muina sumtiptilsalu? 

32. sit i-sagat pernala jax kandtet; neu türum-asen usl 
neu ärat-tel nüsalan ölinpela. 

33. ölinna kandati törim xosa ulta nübit pa lu veskatel 
a sit i-sagat misal. 
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34. sirsna xoieit-xatl ölinpela nömisna al sukasat. xoleit- 
xatl lu-lu nöinisata pitl lu muklal ölinpela; tarmal xatl lunkti 
kesa lu-iu muklal. 

Das 7. Kapitel. 

1. sud al verati pölis-jäsinna, nenilan suditta al pitlajita. 

2. mui sudna suditlata, i-simis sudna nenilan suditta pitla; 
pa mui mortna mortalaleta, i-simis' mortna nenilana mortalata 
pitlet. 

3. pa mui neu vantlen lampa-xojen semna ulta lunk oxtija, 
a nen semenna ulta pairt an xutlen? 

4. muipa xodi-sagat jastalen neu lampa-xojenna: mija, ma 
neu semen-eTta lunk kim-vilem, xun nen semenna talan pairt ulV 

5. rögip-vespa xo! siri neu semen-elta pajrt kim-vrja; pa 
sirsna kaäalalen, xodi-sagat vita lunk lampa-xojen sem-efta. 

G. al mijati jemin pükitottan ämba; pa al joulati tinin- 
tunen pursit sosilTta-tagaja, kurlalna al pörintlalal, pa jogos' 
kerlatelna nenilan ära al mandilajita. 

7. vogati, i mis'al nenilana; kandati, i u^leti; ova senkati, 
i puslet. 

8. l-sagat kus-xoi voxta-xo vil, kandta-xo uitl, i ova senxta- 
xoja pundlet. 

9. ul-mui nen kütenna simis xo, matot, xun lu pogel vogil 
lu xosa nan, mas kcvi? 

10. pa xun vogil xul, mas luel jemin- voi? 

11. sirsna, xun nen, atmet ulman, xoslata jim mipsa nen 
liaviremlana mata, si numpija nen türum asen mal i-sagat-ulta 
jim lu xosa voxtoteta. 

12. pa sidi I-sagat-ulta verna, xodi litleta, xannexojet neu 
pilna at neriset, sirsna neh I-sidi nerijati Ii panna. sit vörna 
sud-nepäk i jelli-jastata jemin iket nepket ullet. 

13. lonxtijati jermat ovetna, sit pada, vitin ovet pa leskam 
jus tület xalta-sorma; i sitet xuvat är-xojatet jilet. 
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14. xodi vas* ovet pa jermat jus, matet tület jemin volpasa, 
pa xodi-sagat slmil xojatetna liel uitlajit! 

15. lavilsaman ulati rögip jelli-jastata jax-efta, matet 
nenilan xoSa joxtililet os soxna, a Ii undrelna jevir-lampa ullet. 

16. Ii tipsalal sagat uslalan liel. äkitlet-pela andi-jux- 
elta vina-rjx, mola pelpin-vandi-elta eplin-riget? 

17. sidi l-sagat-ulta jim jux jim tiltipsajet verl, a ädim 
jux ädim tiltjpsajet verl. 

18. jim jux ädim tipsa an verl, pa ädim jux jim tipsa I-si 
an verl. 

19. l-sagat-ulta jux, jim tiltipsa an vertot, sevirla pa tuta 
joutla. 

20. sidi liel mo§talan Ii tiltipsalal sagat. 

21. anta xojat xo, jastatot manem: tormije, tormije! türum- 
nupta longil, no ma asem kas sagat vertot, matot türmet oxtina 
ul, sit türum-nupta longil. 

22. si xatlna är-xojatet jastalet manem: tormije, tormije! 
mun nen nemenna jelli ver an jastasu-mui? pa neu nemenna 
kufet xanuexojet-eTta kirn an vosatsu-mui? pa nen nemenna är 
piä an versu-mui? 

23. sirsna liel leramtlem: ma nenilan nem-xunti an ussa- 
lam; punla manati ma-efta, ädim ver vertotet. 

24. sidi kus-xoi, matot ma si jäsinlam xul, pa sitet sagat 
verl, nomsin iki xöräsa tailem, matot lu xötel omtis kevi oxtina: 

25. jert manta pits, jogan jinket epitset, i votet poltta 
pitset, pa l-sagat si xöt oxtija ellaset, i lu illi an pits; kevi 
oxtija omtim vörna. 

26. a kus-matta xo si ma jäsinlam kus xul, pa sitet sagat 
an verl, nömisla xo xöräsa ul, matot lu xötel ömjts sei oxtina: 

27. jerta jis, jogan jinket epitset, i votet poltta pitset i si 
xöta vortastet; i lu illi kons, i lu koripsajel senk vein us. 

28. xun Isus si jäsiüet soxniptas, mur lu ünltipsajel ölin- 
pela jäsinla pits pasi: 

29. tu ünltas liel met vei taitot, a anta xodi nepäkin jax 
pa orkas*ta jax. 
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Das 8. Kapitel. 

1. xim lu rep-eFta voxlas, lu jupel är mur manta pits. 

2. seda lep-jogots musin xo i, ox ponman iuel, jastas: 
tormrje! xun litten, inanem sistama vera. 

3. Isus, jos jel-medimna lu xoö*a xanimtas, pa jastas: lan- 
galem, sistama juva. i lu T-si kurimna sistamtis mus-efta. 

4. Isus jastas luel: xuriman ula; nem-xojata al jasta; no 
mana, paflca xosa vanltis'a, pa törima jir vera, mui-sir Moisei sud- 
nepäkna partis, ulti-ver pada liel. 

5. xun longis Isus Kapernaum vosa, lu xos*a susemas sot- 
nik, i poiks luel, 

6. jastal: tormrje! levem olal ma xos^a xonsman, i Senk 
Sukasl. 

7. Isus jastal luel: ma jogotlem, talana verlern luel. 

8. no sotnik, jogos* migumman luel, jastas: tormrje! ma an 
lollem, nen ma xötema at lonxsen: a top jasta jäsin, i ma levem 
tun-täka jil. 

9. ma kus vei ilpina ullem, no manem pitim läl-jax tai- 
iem, i xoja jastalem: mana, i manl; pa pa xoja jastalem: juva, i 
jogotl; pa ma levema: sit vera, i verl. 

10. sit xulimna Isus serimtas, i lu jupina jitoteta jastas: 
jena nenilana pötarlem: anta Israil müna ma an uitsem simis' 
evipsa. 

11. pa jastalem nenilana, är-xojatet jogotlet xola-pelak- 
efta i kevi-pelak-efta, pa Avram, Isak i Jakop panna türum-nü- 
bitna ulta pitlet. 

12. a türum-nübit poget patlem turmaja joultalajit; toda 
xollipsa pa penkna serkemapsa jil. 

13. Isus sotnika jastas: mana, i xodi nen evisen, sidi i at 
ul nenena. i lu level I-si äosna tun-täka jis. 

14. Isus Petr xöta jogots, i kasalas lu untpel-imi tut- 
musna xoitot. 

15. luel josel-elta xun visle, i tut-mus luel xls. si ne 
nox kilis i luel lu§its. 
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16. jetna- pelka lu xosa ar-xojatet tüsa kuhia longimotet, 
i lu jäsinna si kuFet kim-vosats, pa I-sagat musinotct tun- 
täka vers: 

17. jelli ulta-ver jastata jemin iki Isai jastira sagat at us. 
matot pötarl: lu lu oxtela visle mun käsilau, muslau almis. 

18. Isus, är mur lu mugoltogija kasalamna, ünltita-jaxlala 
partis pa pelka undta. 

19. i nepakin xo lep-susemas, jastas luel: liultata-xo! ma 
nen jupenna manlem, kus-xolta neu al mansen. 

20. Isus jastal luel: voxsaret onx tailet, pa türum toxlin- 
voijet tixlet; a xannexo pox an tail taga, xoda kus ogel lep- 
ragiltta. 

21. paot lu ünltita-jaxlal-el'ta jastas luel: tormrje! esü 
manem siri manta i ma asem sämiltta. 

22. Isus jastas luel: juva ma jupem, xrja xalimoteta Ii 
xalalal sämiltta. 

23. xun lu lelis xöp lipija, lu üultita-jaxlal manta pitset 
lu jupel. 

24. senkap säras oxtina ellas senk ün votäs, si mort, xöp 
xumpetna temta pitsa; a lu xois. 

25. lu ünltita-jaxlal, lu xosa susimelna, nox-kiltata luel 
pitset, jastaman: tormije! mun lillau etlta, mun si xallu. 

26. jastas liel: mui-elta nen päkinseta, smnl evipsa taito- 
tet? slrsna kilmalna an-partis vota poltta i ^ärasa xumpetna 
ellata; i numpi tevina jis. 

27. jax nox-serimman pötarset: xoi tami? votet pa sära« 
luel xulintlet. 

28. xun lu pa pelka undis Gergesinsk jira, jesalt usantset 
luel katten kuT-taitotet, xom-juget-eTta etimotet, si-kem parpinet. 
nes nem-xojat si jus muxti manta an eslaset. 

29. roman uvitta pitset i pötarset: mui neuen mun vörm 
ver, Isus, törim pox? ti jogotsen pora jelpina muneu Sukatto.' 

30. jelnasik li-efta lavils'aset ün purset-päkit. 

31. kul'et poiksset luel, sidi jastaman: xun muneu vosatleu. 
slrsna parta muneu manta püris-päkita. 
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32. jastas liel: manati. Ii etmelna lonxset purset-päkit 
lipija i roman püris-päkit I-sagat navirmas rep-elta gärasa i 
guilas jiüketna. 

33. lavilim-jax xugolmaset; pa vosa jogotmelna torla jas- 
taset i-sagat ulimot ölinpela i kul-taimotet ölinpela. 

34. I-si kurimna i-sagat vos-tel mur etis Isus jeöalt, pa 
luel kaöalamna poiksset Ii mül-eTta punla manta. 

Das 9. Kapitel. 

1. sirsna lu xöp lipija lonxmalna jogos undis i jogots lu 
vosela. 

2. seta tüsa lu xoga xonsman veila pitimot, älintta-jux ox- 
tina oltot. Isus, Ii evipsal vantman, veila xoja jastas: jesas'a, 
aije! neu kreklan eslsalet nenena. 

3. si pulan i-mattotet nepakin jax-elta Ii roda jastaset: lu 
törim lavitl. 

4. Isus, Ii nomsel usman, jastas: mui vörna nen atmas 
sämlanna nömislata? 

w 

5. mui köna ul, jastata-mui: eslsalet neuen kreklan, mola 
jastata: kila pa janga. 

6. usati nen, xannexo pox vei tail mü oxtina kreket eslta. 
susna jastas veila xoja: kila, lermipsajen vija, pa mana neu xötena. 

7. lu kilis, lu lermipsajel visle, i nianis lu xötela. 

8. mur, sit vantman, serimtas i törim isiks, matot mas 
xannexojeta simis* vei. 

9. tolta-sagat mantelna Isus kasalas xannexo, aktipsajet 
äkitta-tagana ömistot, Matvei nemel, pa jastas luel: juva ma ju- 
pem. lu, kilmalna, lu jupel manta pits. 

10. xun Isus omsis pasanna lu xötelna, snsna är aktipsa- 
äkitta- pa krekin jax jogotset i ömisset Isus pilna pa lu ünltita- 
j axial pilna. 

11. sit kasalamna orka^ta-jax jastaset lu ünltita-jaxa: mola 
verta neu ünltata-xojen lel pa jansl aktipsa-äkitta- i krekin 
jax pilna? 
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12. Isus, sit xulimna, jastas liel: tun-täkotet an tailet im 
lekkarna, no musinotct. 

13. manati, unltisat, mui-sir sit jastipsa: jim ver litlenu 
anta jir. ma jogotsem anta veskatotet, no krekinotet voxtakaititi 

14. sirSna jogotset lu xosa Ivan üultim-jax, pa jastalet: 
mola vörna mun pa orkasta-jax ar-pus us verlu, a nen nnltita- 
jaxlan an usltilet? 

15. Isus liel jastas: moi-pori oxtina ultotet tistalet-mui 
mui mosa Ii pilna ven-xoV sar jogotlet xatlet, xun li-elta viäl 
ven-xo; slrsna us taita pitlet. 

16. nem-xojat an ponl jolipta jilip sax-elta karra sax-w- 
tija: jilip jolipta menims'al sax-erta, i vis karraot kinga atma jil 

17. f-sidi an gosimla jilip vina karra xiret lipija; antake| 
pelka orimalet si xiret, i vina kirn manl, i xiret uslet. no jilj 
vina ponla jilip xiret lipija, i savisal sit i paot. 



18. xun lu sit pötars liela, I-mattot sud-jax-eTta jogots i 
ox ponman luel, pötars: ma evem in usta pits; joxta, neu joiei 
lu oxtija pona, i lu lilina jil. 

19. Isus kilmalna manta pits lu jupina, i lu ünltita-jaxlal 

20. seta ädim vir-manipsana katxösjan tal sukasim im 
jolta-sagat Suseininina, xanimtas lu saxlal sil xosa. 

21. si ne lu roda pötars: xun top xanimlem lu saxlal 
xosa, tun-täka jilem. 

22. Isus jogos* ankirmau i luel kasalamna jastas: je§aia; 
evi! nen evlpsajenna nox-visajin. i si imi I-si s*osna tuii-täkajij 

23. xun Isus jogots si sud-xo xota, kasalas önitna jontote 
pa jax littipsana; 

24. sirgna jastas liel: kirn etati; evi an usis, no xoil 
naxset lu oxtel. 

25. xun jax kim-kitimet uset, lu lonxmalna luel josel-elt 
visle, i evi jilpalas. 

26. i si mans sit ölinpela I-sagat si mü lakka. 

27. xun Isus tolta-sagat jis, semli katten lu jupina jit« 
sagat tiviset i pötarset: jim nöinis kerta mun oxtija, Isu 
Tavit pox! 
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28. xun Iii jogots xötna, sirsna susemasct lu xosa si semlct; 
pa Isus liel pötaii: evilleta-raui, ma tami verta puslem? Ii 
jastalet luel: evillu, tormjjc! 

20. sirsna lu, Ii semlal xosa xanimsaman, jastas: neu 
evTpsajen sagat at ul nenilana. 

30. i Ii semlal pundasset. parpina an-partis liel Isus, 
jastaman: xurijati, nem-xojatna al usla. 

31. a Ii, etmelna, srjalset, lu ölinpela si mü lovatna. 

32. Ii ettel pulaii lu xosa tüsa nälimla kuTna longimot. 

33. kuf vosatim jupina üälimlaot pötarta pits. pa mur, 
nox-serimman, pötartas: nem-xundi simis pis an vantim us Israil 
müna. 

34. orkasta-jax pötarset: lu kuTet vosatl kim Ii kana- 
sel-erti. 

35. Isus jannas i-sagat-ulta ün i ai voset sagat ünltaman 
Ii poiksata-xötlalna, similtiman türum-nübit jim aikol, pa l-sagat- 
ulta mos pa i-sagat-ulta käsi xannexojet kütna talana verman. 

36. jax kasalamna sal vers Ii metipsajel pa lakka-pösa- 
tipsajel ölinpela, met lavilta-xo an taita oset. 

37. sirsna lu ünltita-jaxlala pötaii: lant-xär är, a evitta- 
jax simir. 

38. pa sidike poiksat lant-xär jora, at kitl evitta-jax lu 
lant-xärel oxtija. 

Das 10. Kapitel. 

1. pa katxösjan lu ünltita-j axial voxmalna, liel vei mas 
kulet oxtija, lielal kim xannexojet-erta vosatta, pa tun-täka verta 
T-sagat-ulta mos, i-sagat-ulta käsi. 

2. si katxösjan kitim-jax nemlal uset simiset: ölinot Si- 
mon, Petrna nemtimot, pa Andrei lu apsel; Jakop Sevedei pox, 
pa Ivan lu apsel; 

3. Pilip pa Varfolomei, Torna pa Matvei aktipsa-äkitta-xo; 
Jakop Alfei pox, pa Levvei, Taddeja nemtimot; 

4. Simon Kananit pa Iuda Iskariot, matot luel Jevrei mura 
tinisale. 
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5. Sitet katxösjan Isus kits, i partis liela, jastaman: per- 
nala jax xosa al manati, pa Samari vosa al lonüati. 

6. a manati Israil muret xosa. 

7. pa xolis jogotleta, similtati, jastaman: türum-nübit 
vanamas. 

8. musinotet tun-täka vcrati, xininotet sistamtat, usimotet 
jilpatat, kuTet vosatat; alli vista, pa alli mijati. 

9. panna al vijati anta sorni-vox, anta sel-vox, anta pata- 
rox-vox neu äntjplan lipija, 

10. anta alta-xir, anta kat sax, anta sopeket, anta jus-su. 
rupitta-xo mosta levipas uitl. 

11. mui-sir ün mola ai vosa lonxleta, nox-ismijat, xoi seda 
mustimsikot ul, pa sit xoSa ulati, selta ettan mosa. 

12. a xöt lipija lonxmanna ui& verati, sidi jastaman: tarn 
xöta sitak volpas litlu. 

13. xun si xöt mustal, sirsna nen litim sitak voipasen lu 
oxtija at jogotl; a xun an mustal, sirsna neii litim sitak voi- 
pasen neii xo£a jogo at kertsal. 

14. a xun xojat nenilan jogo an esl, pa nen jäsinlan xu- 
lintta an pitl, sirsna, si xöt-efta möla si vos-eTta etmanna, neu 
kur-patilana xanim nambir xol-parkatat. 

15. jena pötarlem nenilana: Sodom pa Gomor voseta tö- 
rim sud-verta-xatlna liel si vos kinsa riatsinasik jil. 

16. si, ma nenilan kitlem, met oset jevret küta; sirsna 
mudraina ulati met jemin-voi, pa lik al taijati xolup-nempa 
voi idi. 

17. xuriman ulati xannexojet-el'ta; Ii nenilan suda mata 
pitlet; pa Ii poiksata-xötlalna nenilan senxta pitlet. 

18. pa tülaiten nenilan sud-kätlta-jax xo£a i xänet xosa ma 
jukana, ulti sagat pötartta pada Ii pa pernala jax jeSalt. 

19. a xun nenilan suda mata pitlet, nömisna al suka^at, 
xodi antake mui pötartta pitleta: si äosna törim-eTta miäal neni- 
lana, mui mosl jastata. 

20. anta nen pötartta pitleta, no nen törim asen Iii pö- 
tartta pitl nenilan lipina. 
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SU. sorim oxtija jai mal apsel, pa asi pogel; pa evi-poget 
ellalet ji-ankilal oxtija, i lielal velta pitlet. 

22. ärat-telna likina taita pitlaitan ma nemem vörna; a 
Iii sögonta mosa verittot, sit untlisal. 

23. a xun nenilan vosatta pitlaiten i vosna, xondati pa 
vosa. jena pötarlem nenilana: an jetsalta Israil voset lakka 
kertta xannexo pox jogotta vonta. 

24. ünltita-xo ünltata-xojel numpija an ul, levi lu jorel 
numpija an ul. 

25. tarmal ünltita-xoja, luel ünltata-xo lampa at us, levija 
i-si tarmal, lu jorel lampa at us. xötiii kusai nemitsa kuTet 
kana^a; si numpija lu xötinotlal. 

26. liel al xurijat; nem-molti antom xanatimot, matot 
lulna elpa an etis, i antom xanijot, matot an leramis. 

27. sit, mui ma jastalem patlamna. pötartat novina, pa sit, 
mui nenilana jastalem ailta pal oxtija, simaltat xöt-lanxlet-erta. 

28. pa al palati xannexo veltotet-eTta, Iii velta vei an 
tailet; a palati Iii i el tutin gärasna veltot-elta. 

29. kat siski tinis'alet I ai sel-vox sagat; i nes it mü ox- 
tija an pitl nen törim asen kas täkla. 

30. a nen xosa i ox-öpitlan I-sagat lunxtimit. 

31. al xurijati; nen är sinket kins*a tinina ulleta. 

32. pa I-sagat-ulta xo, matot manem xannexojet jesalt 
mostiptal, i ma luel moStiptalem ma türum-asem jes*alt. 

33. a xoi manem an uSta jerSal xannexojet jes'alt, i ma 
tomija an us*ta jers'alem ma türum-jim jesalt. 

34. al nömisati, ma jogotsem §itak volpas mü oxtija tüta. 
ma jogotsem anta sitak volpas, no seviranta-kesi tüta. 

35. ma jogotsem xannexo lu jjl pilna ortta, pa evi ankel 
panna, pa men lu untpel-imi panna. 

36. kutih-jax xannexoja ullet lu xötinotlal. 

37. asel mola ankel ma numpija sämiiia taitot manema an 
lol; antake pogel mola evel ma numpija taitot manema an lol. 

38. pa xoi lu pernajel an vil, pa ma jupem an manl, sit 
manema an lol. 
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3 9. lu lilel laviltot luel ustal; a lu lilel ustimot m 
vörna uitl luel. 

40. nenilan esltot manem esl; a mauern esltot manem ki- 
timot esl. 

41. jelli-jastata iki esltot, jelli-jastata iki nem vörna, jclli- 
jastata iki justam vil; pa veskat xo esltot, veskat xo nem vörna. 
veskat xo justam vil. 

42. pa xoi tarn aijotct-eTta i xo jas*ltal potim jink top än- 
tel-kem ünltita-xo nem vörna, jena nenilana pötarlem, au wM 
lu justamel. 



Joh. III. 16. 

Sidi törim sämina taisale mur, isto masele «ädel-tim pogel 
isto xojat xo, xoi luel evil, at ant usl, pa kusxun-ulta volpa 
at tailcle. 
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OSTJAKISCH-DEUTSCHES 

WÖRTERVERZEICHNIS^ 



A. 

äbil Umarmung; Armvoll, Bürde. 

äbillem, äbilmalem (inchoat., mom.), äbiltilem (frequent.) 

umarmen, umfassen, 
ädel, ätel einsam, allein; einzeln, besonderer. 

ädel-tagana unter vier Augen, 
ädiin schlecht, böse; Bosheit; Schaden, Unglück. 

adim-xöräspi von bösem Aussehen. 

ädim-käs (böse Krankheit) Syphilis, 
axvalitlem rühmen, preisen. R. xßaJiiiTL. 
ai Nachricht, Anzeige, 
ai klein, jung. 

ai-xo (kleiner Mann) Knabe. 

ai-xöp kleines Boot für eine Person, von den Russen 
AyuieryÖKa genannt. 

ai-xötite (kleines Häuschen) Käfig. 

ai-jernas (kleines Hemd) Unterhosen. 

ai-lont (kleine Gans) Anser erythropus. 

ai-pojar (kleiner Herr) Sasädatel oder Bezirkshauptmann ; 
vergl. un-pojar. 

ai-pora Jugendzeit. 

ai-pun (kleine Feder) Flaum. 

ai-tuman (kleines Schloss) Schlüssel. 

ai-tun Glaskorallen; vergl. tun. 

ai-voi (kleines Thier) eine Art Mücke. 

ai-VOS (kleine Stadt) russisches Dorf, 
aixar Hengst. Türk, aigir. 
aije, Dimin. von ai. 
aijim Leim. 

aijimtlem, aijimtalem leimen, kleben, 
aikol, aikel Nachricht, 
aillem zeigen, erzeigen, 
ailta sachte, leise, 
aitat Kindheit, Jugend. 
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akan Puppe. Syrj. akan. 

akar (russischer) Hund mit langen Ohren. 

aki, agi Onkel, Oheim. 

äkitlem sammeln; üt a. die Steuer erheben. 

akitta-XO Einnehmer (der Steuer). 

äkitta-taga Einnahmeplatz, 
akmattalem häuten, anhäufen. 

aktasalem, akitsalem sich versammeln; zusammentreffen, 
aktipsa Sammeln; Gebühren, Zoll, 
ai Dach. 

al-xatl Werkeltag. 
al-xo russischer Bauer, 
alilein, alililem, s. aillem. * 

älimlajein getragen werden; pant lap-älimla lonna der Weg 

wird vom Schnee verschüttet, 
alimlem, älintalem, älintlem tragen; heben, 
älintta-jux (tragen-Holz) Bahre, 
alin Morgen; älina früh; aliüna des Morgens. 

älin-xondil Morgeni-üthe. 

älih-xös Morgenstern, 
älipsa Versprechen, 
alla Baumsplint. F. jälsi. S}nj. Ii. 
al-lant Roggenmehl, 
allem zünden, heizen, einheizen, 
allem, alilem (frequent.) tragen, 
allem, aillem versprechen, 
alli umsonst, 
allijilem tragen, 
almililem ein wenig heben, 
alta-xir (tragen-Sack) Reisesack, 
alta-jux (tragen-Holz) Tragbahre, 
alta-kesi (tragen-Messer) Säbel, Schwert, 
al-naxatlem auflachen, 
altel Bürde, Last. 

ämatlem, ämitlem, ämtitlalem sich freuen, 
ämaslem (Obd.), s. omislem. 
ämatlem (Obd.), s. ömitlem. 

amirlem, amirmalem (inch., mora.), amirtilem (frequ.) 

schöpfen. F. ammentaa. 
ämis Räthsel. 

0 

ämitmalem anfangen froh zu sein, froh werden. 
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ämittalem, amtaltalem, amtiltemalem erfreuen, 
ämlem froh sein, 
ämp Hund. T. peni. 

ämp-pösix junger Hund; Hündchen, 
ämpije kleiner Hund, 
amtjm Part, praet, von ämatlem. 
ämtip Freude, 
ämtiptalem erfreuen, 
än Geschirr, Schale, Trog. 

än-sun Geschirr. 

än-tel eine Schalevoll; än-tel-kem so viel wie eine 
Schalevoll, 
aildi Hagebuttenbeere; Pfeffer. 

andi-jux Hagebutte, Dornenstrauch, 
angi, anega Schwägerin (Bruders Weib), 
äntip Gürtel. 

äntiptalem, antiptilem (frequ.) einwindeln, 
äntiptillem und 

äntiptilöalem sich gürten; eingewindelt werden, 
angi, aüka Mutter. 

an-angi Grossmutter, 
angige Stiefmutter; Frau des älteren Bruders, 
angil, ankil Stam (nach einem abgehauenen Baum), das dicke 

Ende (eines Baumstammes) ; in 's Wasser gesunkener 

Baumstamm; Pfahl, Säule; Ruderpflock. 

angil-voi Strix nyctea. 
anin, anen Kinn, Hals; Vordertheil eines Schlitten. 
anka§, ankas Erbse, Erbsen. Syrj. ankit. 
ankirmalem, annarmalem (inchoat., mom.), ankirtTlem (frequ.) 

ansehen, hinblicken. 
ante, s. onti-lü. 

apsi jüngerer Bruder; jüngere Schwester; auch Sohn oder 

Tochter eines älteren Bruders, 
är Gesang. 

är-riälim-siski (Gesang-Zunge- Vogel) Lerche, 
är viel; genug; überflüssig; ärta, ärti zu viel. 

5r-sir (viel- Art) vielerlei, allerlei. 

är-ürna auf vielerlei Weise, 
äras Baum, 
aras sauer, säuerlich. 

aras-jink (saures Wasser) Kwass (russisches Dünnbier). 

5 
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araslem säuern, sauer machen, 
ärat Anzahl, Menge. 

ärat-tei (Zahl-voll) all, alle; ärat-telna gänzlich, ganz 
und gar. 

ärilem singen. 

ärita-xo Sänger, 
ärxin, arxna, ärxni, artin Schuld, 
ärxniu, ärtnin schuldig, der Schulden hat, Schuldner, 
armatlem verstehen. 

arpa-rot o. -rut (vielerlei Herkunft) vielerlei, verschieden, 
är-pösix (Obd.) Schwestertochter. 

ärt Zeit; i-ärtna in derselben Zeit, auf einmal; ärta zu red- 
ter Zeit. 

artalalem kosten, schmecken, versuchen; schätzen, 
as grosser Fluss überhaupt; der Fluss Ob. 

as-xo (Ob-Mann), Plur. as-jax Ostjake. Der Plural as- 
jax ist der Ursprung des Namens Ostjake. 

asa, asi Vater. F. isä. 

asir-asi Grossvater (mütterlicher Seite). 

agka, s. iski. 

astakan Trinkglas. R. cTaKairb. 

astarosta und astarsina Baueraältester. R. cTapocTa 

CTapiiiHHa. 
astavna Fensterladen. R. daßem». 
astrapaitlem (das Essen) zubereiten. R. CTpflnan>. 
astrapsi Strafkläger, Fiscal. R. CTpflimiü. 
asvesa Licht. R. cBtna. 

asve^a-lipi und asvesa-nur Leuchter. 

askap Schrank. R. uma^t 

astop Stof, Stoop (ein Mass). R. uiTOtt'b. 

ät, s. öt. 

ät Nacht; ätna, ät-alin Nachts, 
ät-jiük (Nacht- Wasser) Thau. 
ät-kütip o. -kutlip o. -kütlap Mitternacht. 

ätan-xatl, ät-xatl Tag und Nacht, 24 Stunden. 

ätel, s. ädel. 

aulem (Obd.) riechen. 

avir-ne Cyprinus idus. 

ävit Gegend, Bezirk. Das Wort kommt in mehreren Orte- 
namen vor, wie: Pulin-ävit Obdorsk (Pul-jogan Polni. 
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ein Nebenfluss des Ob), Xus-ävit Kuschevat, Kun-ävit 
Kunovat, Pölin-ävit Polnovat, Por-ävit Porovat. 

E. 

ebel Geruch; Geschmack. 

eder schönes Wetter. 

edermalem klar werden, sich aufklären. 

extisalem (über Etwas) hängen, sich neigen. 

ekatlem versammeln. 

ekmaölem sich versammeln. 

el Körper. 

elip das Äussere. 

ellalem, ellilem, ellisalem sich erheben. 

ellaptalem aufheben. 

elpin äusserlich, der äussere. 

emi, s. imi. 

enimlem wachsen, zunehmen, sich vermehren ; enmim erwach- 
sen. Vergl. F. enä gross, 
enmiltlem, enmiltalem wachsen lassen, aufziehen, erziehen, 
engilem losbinden; auskleiden, 
engi^alem sich auskleiden, 
engisiptalem auskleiden, 
enkrislem murren, brummen. 

enmlem stöhnen; wiehern. Vergl. F. henki Athem. 
epitlem sich ergiessen, austreten (von dem Wasser in Flüssen), 
eplin, j epli ii riechend, stinkend; schmackhaft, süss. 

eplin-törin (riechendes Gras) Zwiebel, 
eplinat Süssigkeit, Näschereien, 
eplimalem kosten, schmecken. 

epsanlem riechen, mit dem Geruch od. Geschmack erkennen, 
esem Euter, Brust, 
esem-xir Euter. 

esem-jink (Euter- oder Brust- Wasser) Milch. 

esem-tai oder -tl Brustwarze, 
eslilllem oft herauslassen, 
eslipsa Entlassung; Vergebung. 

esllem, esellem loslassen, zulassen; vergeben; e. ebil stinken, 
esl^alem sich begeben; verziehen werden, 
etim-pora Aufgangszeit, 
etip, eitip, Ttip (Obd.) Stahl. 
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etipsa Weggehen, Fortgehen. 

etlem, etlalem ausgehen, fortgehen; aufsteigen; geschehen, 
etlmaltaletlr verrenken, verstauchen. 

etltalem ausführen, herausfahren, hervorbringen; losmachen, 

entlassen, befreien, 
etltisalem sich zeigen, 
eurain, euman süss, angenehm, 
evamlalem liebkosen, 
evi, eu Mädchen, Tochter. 

evi-pox, ev-pox (Tochter-Sohn) Kinder, Nachkommen. 

ev-lengi kleines Mädchen, Stieftochter. 

evi-tin (Mädchen-Preis) Brautpreis, Kalym. 
evije kleines Mädchen, 
evi Glaube, Glauben, 
evila ungläubig, kleingläubig, 
evilem, evillem glauben, 
eviltaptalem trauen, zutrauen, 
evipsa Glaube. 

evitlem, evitlelem schneiden, scheeren, hauen. 

evitta-xo (schneiden-Mann) Schnitter. 

evitta-karti (schneiden-Eisen) Säge, 
evliptalem, evilaptalem glauben machen, überzeugen ; trügen, 
evtilem, evitlilem zerstückeln. 

X. 

xadltalem versetzen, anders wohin stellen, 
xagartlem abschaben, reiben; beschämen, 
xagat die Masern, 
xaxlem ersticken, 
xaxti die Motte. 

xailem (Obd.) schlagen, zerschmettern. 

xailem lassen, zurück lassen. 

xaislem bleiben, zurück bleiben, übrig bleiben. 

xajip Charadrius hiaticula. 

xala todt, verstorben. 

xala-xom, -jux Sarg. 

xaia-löt, -lat (todt-Grube) Grab. 

xalalöt-xirtaxo Todtengräber. 

xal-ai, xalis Gottesacker, 
xaleu Stema caspia; auch Larus. 
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xalim todt, gestorben. 

xalitlem spalten. Vergl. F. hal-ki. 

xalipsa Seuche, Pest. 

xallem umkommen, sterben. F. kuolen. 

xalta-sorim Untergang, 
xallilem ohnmächtig werden. 

xallita-ver Anfall von Ohnmacht oder Fallsucht, 
xaltiptalem umkommen oder sterben lassen, tödten. 
xametlem einsehen, verstehen. 

xän, xön Khan, Kaiser; der russische Kaiser wird auch sorni- 
xän der goldene Khan, navi-xän der weisse oder glän- 
zende Khan und törim-xan der göttliche Khan genannt, 
xän-imi (Khan-Frau) Kaiserin, 
xän-lllü (Khan-Land) Reich, 
xän-vas (Khan-Bezirk) Reich, 
xän-vos (Khan- Stadt) Hauptstadt, 
xän-vosin der aus der Hauptstadt ist. 

xanaija insgeheim. 

xanaslem auftrennen. 

xanatialem reizen, necken, aufbringen. 

xanatlem, xariatilem (frequ.) verstecken, verbergen, verwahren, 
xanda, xonda, xandi, xandi ostjakisch. 
xanda-xo, Plur. xanda-jax Ostjake. 

xanda-ne-xo, gewöhnlicher xannexo (ostjakisch-Frau- 

Mann) Mensch, 
xanda-pölin (ostjakischer Hanf) eine Nesselart, aus deren 

Fibern Zwirn gesponnen wird, 
xanda, xandi bunte Arbeit, Stickerei; Schnitzerei; Bild, Spiel- 
karte. 

xangan, xansan (Obd.) bunt; xandana jontlem ausnähen, 
brodiren. 

xandan-xul Cyprinus carassius. 
xandipsa Schreiben, Schrift. 

xandipsa-pos Schriftzeichen, 
xandlem, xandjlilem (frequ.) auch xaslem bunt machen, 

schreiben. 

xandta-xo Schreiber. 

xandta-jux (schreiben-Holz) Bleistift. 

xan^ta-put (schreiben-Kessel) Dintengefäss. 
xanemalem sich verstecken, 
xani heimlich, versteckt. 
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xani Leim. 

xanim, xan|m-xo Freiwerber (für Andere). 

xanim-ne Freiwerberin. 
xanimlem, xanimtaiem kleben; berühren, anrühren, 
xanim^alem berühren, anrühren, 
xanlem kleben, wurzeln; sich hängen an; anrühren, 
xannexo, s. xanda-ne-xo. 
xantäs Harz, 
xantlem, s. xunimtalem. 
xäp, s. xöp. 
xapti, s. xopti. 

xär, xära dünn, undicht; selten; offener Platz, Feld; auch 

Wald. F. har-va. 

xär-mü Wiese. 

xär-voi Biene, 
xarailem dünner oder seltener werden, 
xarsallem kracken, 
xaslem, xaslem s. xaislem. 
xaslem kennen, wissen. 

xasna Schatz, Schatzkammer, Krone, Regierung. R. Ka3Ha. 

xasna-asi (Schatz- Vater) Schatzmeister. 

xasna-xöt Hauptwache, Polizeigefängniss. 
xasim gekocht, heiss, warm, 
xasimlem sich erwärmen, 
xaslem, s. xantlem. 
xasta-xo, s. xandta-xo. 

xaslem, xasmiltalem, xasmitlem erwärmen, kochen, 
xasmiltilem sich erwärmen, 
xasna Ameise. 

xasna-xöt, -pai Ameisenhaufen, 
xatan, xatan-xo, Plur. xatan-jax Tatar. 

xatemaiera auf den Schneeschlittschuhen von einer Höhe hin- 
abfahren. 

xatl, xotl Sonne, Tag; läbit-ox-x. (Woche- Anfang-Tag) Sonn- 
tag, ölin-x. (der erste T.) Montag, kimet-x. (der zweite 
T.) Dinstag, xulmet-x. (der dritte T.) Mittwoch, nel- 
met-x. (der vierte T.) Donnerstag, vetmet-x. (der fünfte 
T.) Freitag, xötmet-x. (der sechste T.) oder auch ju- 
ölin-x. (Woche-Ende-T.) Sonnabend, 
xatl-jos (Sonne-Hand) Sonnenstrahl; auch Nebensonne, 
xatl-kütip, -kütlip Mittag. 
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xatl-sui Süden; Südwesten, 
xatlem sich bewegen, vorwärt« gehen, 
xatlilem, vita x. landen, 
xatlnan, xatinen Landungsbrücke, 
xatltalem rollen, sich wälzen, 
xatmilem mit den Schneeschlittschuhen wandern. 
xatSalem, xattalem schlagen, 
xaundi Rotz (bei den Rennthieren). Samojedisch. 
xengortap, xengortip Schaukel, 
xjamalem, s. x|vimalem. 
xida s. xisäm. 

w w w 

xjdatlajem, s. xisisalem. 
xiilem, b. xivilem. 
xilem-imi Spinne. 

xil, xo-xil Enkel, ne-xil Enkelin; auch Sohn, resp. Tochter 

eines jüngeren Bruders, 
xllera s. xailem. 
xin Seuche, Pest. 

xin moS die Masern. 

xin-ne Gespenst, 
xinin aussätzig, 
xir, xira Sack, Säckchen. 

xir-sox, -soxije Beutel, 
xiriem, xirililem (frequ.) graben, scharren, rechen, 
xisim nachgeblieben, übrig; der letzte; Rest. 

xisim-tä& Erbschaft, 
xislem, s. xaslem, xailem. 
x|s, xis (Obd.) Sand; Asche, 
xjsäm Schimmel; schimmelig, 
xisisalem schimmeln, 
xjvilem schreien; brüllen, 
xjvimalem, xivemalem aufschreien. 

XO, xoi, xui Mann, Männchen; Gefährte; Plur. xojet und 
auch jax. 

xo-naurim (Mann-Kind) Knabe. 
X0-0§ (Mann-Schaf) Widder, 
xo-siskurek (Mann-Huhn) Hahn, 
xo-voi männliches Thier, Männchen, 
xoxoilem, xoxollalem, xoxolmalem (inchoat., mom.) laufen, 
traben. 

xoxtiptalem laufen oder traben lassen. 
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liegen. 

xoim-taga Schlafstelle, 
xojim, xojero Asche; Lauge. 

xojim-jihk Lauge, 
xöjiinlem abnehmen, sich vermindern, 
xojin (Frau) die einen Mann hat. 
xöl, xüi Fichte. F. kuusi. Syrj. koz. 
xoialera fliessen, rinnen, laufen, 
xola-pelak Osten, 
xolata-xatl Weihnachten, 
xoteut, xolevit, xalevat Morgen, Osten. 

xoleut.-vat Ostwind, 
xoli, xüle Russ; Schmutz. F. hiili. 
xolix, xulix Eabe. 

xolimtalem, xolimtlem bekommen, erlangen, erwerben, 
xöljp Netz. 

xolitilem von Russ schwarz werden, sich beschmutzen, 
xolitlem schwärzen, beschmutzen. 

xoilalem, xollemalem (inchoat.) weinen, winseln, heulen. 

xoilalem (eine Heerde) hüten. 

xoilem (Obd.) hören; vergl. xullem. 

xoilem schwarz werden. 

xoilem, ät x. die Nacht zubringen. 

xollipsa Weinen. 

xolpilem mit Netzen fangen. 

xol-pitlem herabfallen. 

xol-parkatlem, s. parkatlem. 

xol-sevirlem abhauen. 

xolt Husten. Vergl. xül. 

xoltiptalem ausgeben, aufwenden. 

xolup Taube. R. rojiyöb. 

xom ausgehöhlter Baumstamm; Höhlung für den Stiel in einen: 

Brecheisen. 

xom-jux, s. xala-jux. 
xombiltalem, xombiltlem umwerfen, abwerfen, 
xombiltisalem sich stürzen, umgeworfen werden, auseinander 

fallen, 
xomla Schwimmblase. 

xomla mit dem Gesichte auf der Erde. Vergl. F. kumo. 
xomsa, xomsi Peitsche. 
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xon Bauch. Syrj. kynöm. 

xon-pat (Bauch-Boden) Busen, Brust. 

xon-voi (Bauch-Thier) Eingeweidewurm, 
xön, s. xän. 

xondjl, xuntil Rothe am Himmel, Morgenröthe. 

xondilem, s. xontlem. 

xonda rücklings, auf den Rücken. 

xönin Ufer; xonna nebenan. 

xonsiem krank sein. 

xonsipsa Krankheit. 

xontan der Fluss Kondä. 

xontlem weglaufen, entlaufen, fliehen. 

xonxlem, xonlalem klettern, steigen. 

xonxra Picus. 

xonxtjp Leiter. 

xonsa Tabakspfeife. Tat. -mongolisch? 

xonsa-nal (-Stiel), -tur (-Hals) Pfeifenrohr, 
xöp, xäp Kahn, Boot. 

xöp-jux (Boot-Baum) Espe. F. haapa. 

xöp-tur (Boot-Hals) Spant, 
xöpan mit Boot versehen, mit Boot fahrend, 
xoplallem klopfen. 

xopti verschnittenes Rennthier, Wallach; xoptija verlern ver- 
schneiden, entmannen. Samojedisch. 

xor gerade Strecke von einer Biegung zu der anderen auf 
einem Flusse. (R. mieco.) 

xor Männchen, Rennthierochs; Hengst, 
xor-ämp Hund. Vergl. F. koira. 

xör ausgestopfter Vogel; Bild. 

xoraxsi, xoraksi Räuber. 

xöräm Zierde, Schönheit; Stickerei; xörämetna jontta oder 

jintta mit Stickerei ausnähen, 
xörämin geputzt, geschmückt, hübsch, schön. 

xörämin lipet (Blatt) Blume, 
xörämtlem putzen, schmücken. 

xöräs Bild, Aussehen, Art; si xöräsna auf diese Weise, 
xöräsiü hübsch. 

xöräspa, xöräspi, xöräsip ähnlich, gleich; mui x. von welcher 
Farbe. 

xoriem, xorislem, xorislalem, xorilalera schälen, abschälen, 
schinden. 
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xoriem, xorlalem, xuriem erlöschen, ausgehen. 

xorotlem, xoritlem bellen. 

xörpi, s. xöräspa. 

XOrte-XÖn Astur palumbarius. 

xortlem, xurtlem löschen. 

xös, xüs Stern. Syrj. kod, kodzul. 

xosax Kosak. 

xösin Wand, Seite. 

xos-jink Harn, Urin. F. kusi. Syrj. kudz. 
xoslelem weinen, 
xoslem harnen, 
xoslem, s. xonslem. 
xosna, s. xasna. 

xosap Höhlung (in einem Baume), hohler Baum; Krippe, 

Speicher, 
xosapin hohl. 

Xösim gekocht, warm, heiss. Vergl. xasim. 

xösim-jink, xösim-jink (Obd.) Brühe, Suppe, 
xoslem verstehen, können, 
xöslem, s. xäslem. 
xosmiltalem, s. xa§m|ltalem. 

xöt, xät Zelt, Jurte, Haus, Wohnung. F. kota, koti. 
xöt-xär, -xari (Haus-Platz) Fussboden, 
xöt-xunvis Rauchfang der Jurte, 
xöt-jor Hausherr. 

xöt-lak (Haus- Ring) die aufgeziinmerten Wände eines zu 

bauenden Hauses, 
xöt-iahgii (Haus-Deckel) Dach, 
xötlangil-siski Sperling, 
xöt-omsjm-ne (Haus-gesetzt- Weib) Wittwe. 
xöt-pelek (Haus-Hälfte) Hütte, 
xöt-pungil (Haus-Seite) Wand. 

Xöt-vol (Zeltplatz) Gestell oder Gerippe für das Zelt, 
xötan, xötiü Schwan, 
xötije Häuschen, 
xötin vom Hause; Hausgenosse, 
xötin-xo Hauswirth, Hausvater. 

xotlal es tagt, es wird Tag; Praßt, xotlas. Vergl. xatl. 

xoutlem eröffnen, erzeigen. 

xouva sumpfig, morastig. 

xudelem (ein Instrument) stimmen. 
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xugolmalem etwas laufen; anfangen zu laufen. 

xugotlelem laufen. 

xul, xuli Spalte, Loch, Öffnung. 

xul Fisch. F. kala. 

xul-älimta-voi (Fisch-tragen-Thier) Fischadler. 

xul-tögol (Fisch-Flügel) Flosse, 
xüi Husten. 

XÜl, 8. XÖl. 

xfilemalem (mom.), xülitlilem (frequ.) husten. 

xülem-sem (drei-Auge) die Drei (in den Karten). F. kolmisilmä. 

xulix, s. xolix. 

xulim Augenbraune. F. kulma. 

xuljmlajem eingenommen oder verliebt werden. 

xuljntlem hören, anhören, gehorchen. 

xuiin küt die Zeit im Sommer, wo keine Fischart aus dem * 

Meere in die Flüsse aufsteigt, 
xulitlem, s. xoljtlera. 

xullem, xulilem (frequ.) hören; fühlen; gehorchen. F. kuulen. 
xulta-pun (fühlen-Fischreuse) kleines Zugnetz, welches, 
beschwert mit einem Steine, von dem rudernden 
Fischer mit einem Strick, xulta-kel genannt, tief im 
Wasser stromaufwärts geschleppt wird; den einge- 
gangenen Fisch „fühlt" der Fischer durch einen dün- 
nen Strick oder eine Schnur, lörim, deren oberes 
Ende er in der einen Hand hält. 

xullem, xuvililem flössen. 

xultmalem anfangen zu hören, hören wollen. 

xump Welle. 

xundil Maulwurf. 

xunimtalem mit den Augen blinzeln. 

xunsalem begegnen. 

xuntil, s. xondil. 

xuntlem zusammenkleben. 

xunxlem, xungilalem, s. xonxlem. 

xunih-pat Achselhöhle; x. ilpina unter dem Arme. 

xur, xura Trog. 

xuri gefährlich; furchtsam. 

xurilem sich furchten; sich hüten. 

xurip Brotrinde; vergl. xorislem, xorlem. 

xurlalem, s. xorlalem. 

xurtlem, s. xortlem. 



Digitized by Google 



76 



XÜS, 8. xös. 
xusilem pfeifen. 

xu^ti-voi (pfeifend-Thier) Tetrao bonasia. 
xusipsa Verführung, Versuchung, 
xusla ollem oder ullem stillschweigen. 

xuslem, xusililem (frequ.) erwecken; anlocken, versuchen, 
verfuhren. 

xuv, xü lang; xuva weithin, lange, xuvna fern, xuvita, xuvilta 
von weit her. 

xuv-än (langes Geschirr) Trog. 

xuv-nuptin langwierig, der eine lange Lebenszeit hat. 
xuvat Länge; längs. 

L 

i, it ein, eins, ein and derselbe. 

I-kam, l-kem von derselben Art, einerlei, 
l-karain von gleichem Alter, Altersgenosse, 
l-lampa einerlei, gleich, 
l-mort (ein-Mass) gleich. 

T-mü-xo (ein-Land-Mann), l-nnipa xo Landsmann. 

i-nuptin von gleichem Alter, Altersgenosse. 

l-pilna (pil Gefährte) gemeinschaftlich. 

i-pulan (pul Bissen) mit einem Mal geschehend. 

I-sagat in derselben Richtung; i-s. und Isat ulta (zu- 
weilen auch ohne ulta) all, ganz. 

i-sirna (sir Ordnung, Art) gewöhnlich. 

l-sirpa Nachbar. 
Idelem, joxla i. zurückdrängen. 
Ideslem, joxla l. sich zurückziehen, zurückgehen, 
igitlem aufhängen, 
igteslem sich erhängen. 

iki, igi Mann, Ehemann; Greis, Schwiegervater (Vater des 

Mannes). F. ukko. 
il das Untere, der untere Theil. F. ala. Syrj. ul. 

ila-pela-ulta untere. 

il-xöt unteres Stockwerk. 

il-kerilem, -korilem niederfallen, sich werfen, sich stürtzen. 
il-martlem tauchen, niedertauchen, 
il-ömislem sich setzen. 

il-omsaltlem niedersetzen, zum Sitzen setzen, 
il-pitlem fallen, umfallen, abfallen. 
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il-sevirlem niederhauen, 
ila Abend; ila-pela Abends. F. Uta. 

ila-levipsa Abendbrod. 
ilamtlem säumen, zögern, 
iian spät. 

ilpa, ilpi das Untere, was sich unten befindet, 
ilsi Dummkopf (?). 
ilt Amboss. 

ima, imi Weib, Frau, Mütterchen, Grossmutter. F. emä. Syrj. 
in, en. 

indislem, insislem fragen; karek i. (Sünde fragen) beichten 

(Beichte hören), 
indisiptilem, karek i. beichten, sich beichten, 
indmalem, insmalem (mom.) einmal fragen, 
iiixlem abkleiden (?), ausziehen, 
ipi Strix bubo. F. hyypiä. 
ir, s. jir. 

irkan Fangleine mit einer Schlinge. R. apRaill». 
is alt; Alter, Zeit. 

is-xör Schatten; Trugbild, Gesicht. 

is-oi (altes Gut) Schatz. 

is-pötar (altes Gerede) Märchen, Sage, 
iska, iskä, iski Frost, Kälte, 
iskamtalem kühl machen, kühlen, 
ismilem fragen, sich erkundigen, 
isni, isni, auch isnuvis, isnuvis Fenster. Syrj. ösin. 

isni-keu (Obd., Fenster-Stein) Glas, 
istek Schwefel. Syrj. istög. 
l§iklem rühmen, loben. 

iska^lem sich rühmen, prahlen, grossprechen, 
istan, istin Hosen, Unterhosen. R. iinaHbi. 
itip, s. etip. 

J. 

jädop;san Stab. 

jax Leute; wird als Plural von xo gebraucht. Syrj. jöz. 
jax, jak Tanz. 

jaxlem, jaüxlem wandern, auf und ab gehen, reisen, fahren; 
tanzen; xär j. auf die Jagd wandern, 
jaxta-xo Tänzer. 
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jaxta-manta-xo (wandern-gehen-Mann) Wanderer, 
jaxin-xo Tänzer. 

jai älterer Bruder; Vatersbruder. 

jai-apsi (älterer-jüngerer-Bruder) Gebrüder, 
jaitlem durch Brennen oder Stechen merken; tättowiren. 
jäkatiem ausgiessen, aualeeren. 

jälip, jelip, jelap, jilip frisch, neu; jilba, jilpa von neuem, 

wiederum; neulich, 
jam, jem, jim gut, vortrefflich, gesund. 

jam-pelak die rechte Seite. 

jam-Säm Gutherzigkeit, Barmherzigkeit. 

jam-Sfimpa gutherzig, Barmherzigkeit. 

jara-tir Ehre, Ehrlichkeit. 

jam-ürpa ehrlich. 

jam-veripsa Almosen. 

jam-verta-xo wohlthätiger oder gütiger Mensch, 
jam Poststation; das Kirchdorf Saniarovo. R. hmi,. 

jam-kört ostjakische Ansiedelung, wo eine Poststation ist. 
jamaltalcm heilen, kuriren. 
jamaltip, jimaltip Heilmittel. 

jamaSalem, jamaslem gut werden, sich beruhigen, versöhnt 
werden. 

jama^lalem, jamasiptalem gut machen, beruhigen, versöhnen, 
jai mit Eigenthum, 
jämetta Feuerbrand. 

jamsik Postknecht, Fuhrmann. R. HMimnci». 

jara§ik-oia Postfuhre. 

jamSik-ola-nepek (Postfuhre-Papier) Brief, 
janas anderer, fremder. 

janas-miv-xo Fremdling, 
jaiiäainalem einmal trinken, austrinken, 
jan^at Getränk. 

jansilem oft oder ein wenig trinken, 
jaiislem, jasiem trinken. Yergl. F. jano. 
jantlsilem, s. jasttalem. 

jangalilem herumwandern, 
janxlem, s. jaxlem. 

jan-sem, jan-xanda Zehne (in den Karten), 
jarsik Kasten. R. ammcL. 
jas (Obd.), s. jos. 

jäsin Wort, Rede; Botschaft, Nachricht. 
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jäsinla wortlos, stumm. 

jaälem, s. jaüslem 

jaältalem trinken lassen, tränken. 

jasta-xo, jansta-xo Trinker. 

jastalem sagen, .sprechen, erzählen. F. haastan. 

javillem, s. joullem. 

javolmalem (Obd.), s. joulmalem. 

jebändi, jobandi Filz. Türk, japinzi (Vambery). 

jedalem, s. jetsalem. 

jedim reif, gereift. 

jekan Riegel. 

jel, jei-pelak, das Vordere, Vordertheil, Vorderseite. F. ete. 

jel- malern ausgeben, herausgeben. 

jel-medlem ausdehnen, ausstrecken. 

jel-navirmalem wegspringen, weghüpfen. 

jel- pon lern bei Seite legen. 

jel-pörlilem wegfliegen. 

jel-tallem ausdehnen, ausstrecken. 

jel-voxlem bei Seite rufen, 
jelpil Stelle oder Raum voran, 
jelem Scham, Schande: schändlich, schimpflich, 
jelemla schamlos, 
jelemlajem sich schämen, 
jelip, s. jälip. 

jelli-jastalem voraussagen, prophezeien, 
jelmetalem beschämen, 
jelmiii schamhaft. 

jelpa, jelpi das Vordere, vorder, vorn; j. xatl der Tag vorher. 

jem, s. jam. 

jemaslalem hoffen. 

jemin heilig; bezaubert, Zauber-. 

jemin-xatl (Tag), Feiertag, Festtag: un j.-x. (grosser 
Feiertag) Ostern. 

jemin-xöt (Haus) Kirche. 

jemin-xul (Fisch) Hecht. 

jemin -iki (Greis, Vater) Prophet. 

jemjli-käs (Krankheit) die Masern. 

jemin-onx (Harz) Weihrauch. 

jemin-voi (Thier) Schlange; (in dem Evangelium) Myrrhe 
(voi in der Bedeutung von Ol), 
jen wahr, jena wahrhaftig. 
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jentlem (Obd.) spielen; ringen. 

jentta-xär Platz zum Ringen. 

jengil, jinnel Korb oder eimerförmiges Geschirr aus Birken- 
rinde. 

jengit, jennit Spindel, 
jengitlem spinnen. 

jenk, joük Eis. F. jää. Syrj. ji, jy. 

jenk-xul Spalte oder Ritz im Eise. 

jenk-podali Eiszapfen. 
jeükUp, jeüxlep, jilltip in die Erde niedergegrabener Schatz, 
jenta rund, 
jentimat Gespinnst, 
jepi, s. ipi. 
jepliü, s. epliü. 
jentil, s. jint. 
jera-xoita daniederliegend. 

jerimlem gezwungen oder genöthigt werden ; in Noth gerathen. 
jerlem binden, dämmen, versperren, verbieten, 
jermak Seide. Syrj. jerraög. 
jermat eng. 

jermatlem drücken, drängen, zusammendrängen, 
jernas, jernäs Hemd. Syrj. jernös. 
jersalalem binden. 

jer£alem und jeraslem sich widersetzen, sich brüsten, 
jert Regen, 
j eitlem regnen. 
je£a wenig. 

jesat (?) entgegen gehend, widrig (Wind), 
jesalt-uöantlem entgegen gehen, begegnen, 
jesavul kleiner Dorfbeamter. R. ecayvn>. 
jesalalem beunruhigen. 

jesaälem sich erkühnen, Muth fassen; unruhig sein. 

jetin Abend; jetna Abends; jetna-pelka gegen Abend. 

jetsalem, jetsalem reifen, fertig werden ; zu rechter Zeit an- 
kommen; Zeit haben. / 

jetsiptalem, jetsiptilem (frequ.) reifen machen; beschleunigen. 

jeu Barsch. 

je vi (Obd.) Schwester. 

jevir (Obd.) Wolf. 

jevir-lampa wolfartig, einem Wolfe ähnlich. 
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jfdip Strich, Streif. 

jikail (Kond.) Teppich aus Gras oder Schilf, 
jikanse Marienglas; auch Glas, Fensterscheibe, 
jil Saum; Gebräme. 
jilbi Quelle, 
jilem-tut Nordlicht. 

jilem folgen, kommen; (mit Lativ) werden, z. B. jama jilem 

ich werde gesund, jetna jis es ward Abend, 
jilip, s. jälip. 

jilpalalem belebt werden, sich erholen; auferstehen, 
jilpatlem beleben, 
jilsim Schatten, 
jim, s. jam. 

jim-ülim (gutes Sein) lebe wohl! 

jim-üljra-ket (Wort) Gruss. 

jim-säm, s. jam-säm. 
jimaltaiem, s. jaraaltalem. 
jima&alem, s. jamaäalem. 
jimastalem, s. jemaslalem. 
jimin gesund. 

jimsa-pelek die rechte Seite, 
jimsar-xölip Spinnengewebe. 

jimsar-imi Spinne. 

jinmallem ergänzen, zusetzen, 
jiük Wasser. 

jink-kär (Schale) Muschel. 

jink-löt (Grube) Brunnen. 

jink-ler.gir (Wasser-Maus) Mus amphibius. 

jink-sem (Auge) Tropfen. 

jink-sox Koth, Schlamm. 

jiiik-voi (Thier) Biber, 
jiüka, jinki, jinkin feucht, nass, dünn (von Speisen u. dgl.). 
jint, jintil, jentil, s. jont, jontil. 
jinta, s. jendi. 
jintip, s. jontip. 
jintlem, s. jontlem. 
jipi, s. ipi. 

jipel Schatten, Schattenbild, 
ji-lengi, -len Stier\'ater. 
jir blutiges Opfer; jir verta opfern, 
jir-pori Opfer. 

ü 
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jir Seit«, Facett, Rand, Gränze, Gegend, 
jirasslalem opfern, 
jiraslem anbinden. 

jiri (Obd.) Grossvater (Vaters Vater). 

jiris Zeit, Gelegenheit (?). 

jirjan-xanda Neune (in den Karten). 

jiriem, s. jerlem. 

jirlilem vom Wege abkommen. 

jirsalalem umstrickein. 

jiä, s. i& 

jismilem fragen. 

jislem mahlen. 

jispin gestreift. 

jit, jil Gelenk (des Körpers). F. jäscn. 

jit, jit-pelek Norden. 

jitin schnell, geschwind. 

jitip Baumsaft, Splint. F. jälsi. 

jiv, jig, ji, ji Vater. 

jiv-angi, ji-anki (Vater-Mutter) Eltern. 

jiv-evi (Vater-Tochter) Schwester. 

jiv-lengi Stiefvater. 

jiv-pox (Vater-Sohn) Bruder. 

jigla-asla (ohne Vater- Vater) Waise, 
jobandi, s. jebändi. 

jogan, jogan, jugan kleinerer Fluss. F. joki. Syrj. ju. 

jogan-xui eine Art Leuciscus. 

jogan-OU (Fluss-Thür) Flussmündung. 
jogart gabelförmiges Ding; kurzer Stromarm, Sund. 

jogart-jux Heugabel; gabelförmige Stütze, 
jögim sandiger, trockener Erdboden; auch Gottesacker. 

jögim-jux Kiefer. 

jögim-mul, jogomul vaccinium vitis idaea. 
jogol, jugol Bogen; auch Fidelbogen. F. jousi. 

jogol-nölla (ohne Bogen, ohne Pfeil) unbewaffnet, 
jögolmatem einen Schritt machen, 
jogotlem kommen; jolta j. einholen, erreichen, 
jögotlem ausladen. 

jox-pöiiita-voi (zurück-fliegendes-Thier) Zugvogel, 
joxtililem oft kommen. 

joxtiptalem, joxtaptalem führen, hinführen, verschaffe«. 

jol, jontim-jol Naht. 
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jöl Bibergeil. 

jolximlem kühl werden, ein wenig frieren. 

jolxiii feucht, kühl. 

jölix Feuchtigkeit, Kühle. 

jolipta Lappen Fleck. 

jolta-öljri Rückseite. 

joni Regen. 

jonk, s. jenk. 

jont, jontil Spitze, Schneide, 
jontat Spielzeug, 
jontip, jintip Nähnadel, 
jontip-pal Nadelöhr. 

jontip-ponita-lü (Nadel-legen-Knochen) Nadelbüchse, 
jontjs-lui Fingerhut, 
jontlem, jontjslem, jontaslera nahen, 
jontlem, juntlem spielen. Vergl. jentlem. 
jor Hausvater, Herr. Vergl. ür. 
jör, jür Kraft, Stärke; jörna vilem rauben, 
jora^lem sich ein Ansehen geben, sich rühmen, herrisch sein. 

joraäta-xo Prahler, Heuchler, 
joratlem quälen, plagen, 
joremalem, joremilem vergessen, 
jorin-ne (Herrnfi*au) edle oder vornehme Frau, 
jörin, jürin stark, kräftig, 
jorrjn, auch or samojedisch. 

jorriii-xät (samojedisches Haus) Zelt. 

jorrjn-xjT (samojedisches Säckchen) Arbeitsbeutel für 
Frauen, aus Rennthierfell. 

jorrin-xo, Plur. jorrin-jax, auch or-xo, Plur. or-jax Sa- 
mojede. 

jorrin-tondi (samojedische Birkenrinde) grosse Stücke ge- 
kochter und in drei Schichten zusammengenähter 
Birkenrinde, um Zelte daraus zu machen, 
jorrin-vai (samojedischer Stiefel) Winterstiefel aus haarigem 
Rennthierfell, 
jos (Obd.) Spur, Weg. 
joä Nagel, 
jos Hand, Tatze. 

jos-jit Vorderarm, Elle, 
jos-kavan Ellenbogen. 

jos-kär (Hand-Schale) „Platte aus Rennthierhorn, um 
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das linke Handgelenk gebunden, zum Schutz gegen 
das Zurückschnellen der Bogensehne" (Finsch). 

jos-kur-kartet (Hand-Fuss-Eisen) Ketten, Fesseln. 

josa-kura (mit Hand-Fuss) in eigener Person, selber. 

jos-pati (Hand-Boden) die flache Hand. 

jos-por (Hand-Bohrer) Ahle. 

jos-pos (Hand-Zeichen) Zeichen, womit ein des Schreibens 
Unkundiger ein Dokument unterschreibt. 

jos-sur Vorderarm, Elle. 

jos-tel Handvoll; Geschenk zur Bestechung, 
jot-laü, jot-langil Ferse, 
jou, s. ju. 

joulleill, jullem, juillem wedeln, kehren, schwingen, werfen, 

schiessen, 
joulmalem einmal werfen, 
joum, s. jum. 

joura schräge, schief, krumm; jouraja in die Quere. 

joura-kurpa krummfüssig. 

joura-sempa schieläugig, 
jourlilem schräge laufen, ausweichen, 
jourtllem sich vernickeln, 
jourtil Femerstangenband. 
jourtim-lunk (gewundener Nagel) Schraube, 
juurtip Windelband. 

jourtlem, jovirtlem, jouvirtlem, juvirtlem, jürtlem wenden. 

biegen, wickeln, umwickeln, einhüllen, windeln. 

jourtta-sox Windeln, 
joutlem, s. joullem. 
joutlilem schiessen, 
jouva in's Wasser gesunkener Baum. 

jovirtsalem, jouvirtilem, jouvirlem sich verwickeln, verwickelt 

werden, sich verwirren, 
jll, juv hintere, das Hintere, die hintere Seite. 

ju-ölin (das hintere Ende) Ende, Schluss; letzter, 
judom Zeltdecke aus einfacher gekochter Birkenrinde, 
jugan, jukan Theil, Antheil; Mal. Vergl. F. jakaa. S} rj. juk. 
jux Baum, Holz. 

jux-al, -alla, s. alla. 

jux-jiük Baumsaft. 

jux-jo£ Holznagel. 

jux-pelek Holzscheite. 
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jux-podala Klotz zum Sitzen, 
jux-pon, -pun Fischreuse aus Ruthen. 
jux-Säm (Baum-Herz) Mark (der Bäume), 
jux-voi (Baum-Fett) Öl. 
jukan, s. jugan. 

jukantlem beimessen, anrechnen; erben, 
jum, s. Tum. 

jflm, juum, juvira, joum Part, Prat. von jilem. 

juntlem, s. jontlem. 

jupa, jupi hinterer, hinten seiend. 

jür, s. jör. 

jurpetlalem beten. » 
jurt Gewinn, 
jurtin nützlich. 

justam, JOS tarn Lohn, Belohnung, Gehalt, 
justalem, jostalem, justilalem belohnen, 
jus Weg. Vergl. jus. 

jus-jogart Scheideweg, Kreuzweg. 

ju§-SÜ Wanderstab. 
jütlem, s. joullem. 
juttu Bündel getrockneter Fische, 
jüvin Nachts. Vergl. F. yö. 

* 

K. 

kabane Gelenk, 
kabanen krumm. 

kabasalem sich zeigen, erscheinen, 
kabatlem verklagen, 
kadba, s. katpa. 

kaisalalem, kaislalem, kaiselalem sehen, 
kaitipsa Reue, Busse. 

kaitlem, kaitilem (frequ.) Busse thun, beichten. R. KaHTbCfl 

kaitta-püp Beichtvater, 
kak, gewöhnl. Plur. kaket Räude, Krätze, 
kaken räudig, krätzig, 
käl Morast. 

kalah (Obd.) Rennthier. 

kälas* Semmel, Bretzel. R. KaaaTb. 

kälas-lant feines Weizenmehl. 

kälas-verta-xo (Semmel-machen-Mann) Bäcker. 
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kaldan Spur, Fährte, 
kaldas-anki Hebamme, 
kali Blut. 

käljm (Obd.) Brautpreis, Kalym. 
kaiin blutig; roth, dunkelroth. 
kallamtlem fassen, greifen, 
kalliptalem verbinden, vereinigen, 
kalliptim Vereinigung, 
kalnor Möve. 

kalt die eine von zwei hohen Stangen, die in einer ausge- 
hauenen Öffnung des Waldes zwischen zwei Flüssen oder 
Seen aufgesteckt sind, und zwischen welchen ein Netz 
ausgespannt wird, um die aus dem einen Wasser zum 
anderen fliegenden Enten darin zu fangen, 
kalt-uxti der obere Theil einer solchen Stange. 

kaltin Anfahrt, Landungsbrücke. 

kaltmalem leuchten; blinzeln. 

kam, s. kern. 

kamisar, von KOMMiiccapi» (Kommissar, die frühere Benennung 
eines unteren Polizeibeamten auf dem Lande, der jetzt 
CTanoBoü npHdaivL, in Sibirien 3acf>jmTejife, heisst). 

kam in froh. 

kamka Seide. 

kanas Fürst. R. KHfl3b. 

kandaslem, kantaslem, kantasalem böso werden oder sein. 

sich argem, 
kandiii, kantin böse, zornig, streng, hart, 
kandlem, kanslem, kaslem suchen, 
kanmattalem erzürnen, aufbringen, 
kaut Zorn, Hass. 
kantaslem, s. kandaslem. 
kapek Krug, Trinkhaus. R. Ka6aia>. 

käpitan Kreishauptmann oder Ispravnik (dessen Benennung 

früher Kapitän Ispravnik war), 
kapkan Fuchseisen. R. KanKaVB. 
kar Picus. 

kär Schale, Rinde; Schorf. F. kuori. 

kara, kari Sterlet; im Obdorskischen as-tai-kari (Ob-Quellen- 
Sterlet, weil dieser Fisch in Irtvsch und im oberen Laine 
des Ob-Flusses zahlreich vorkommt, im unteren aber 
seltener ist). 
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karallem (Obd.) graben, 
karek, s. kerek. 
kareka-pitjm der Sonderfall, 
karekla ohne Sünde, 
karemalem sich verwandeln, 
kärin mit Schorf bedeckt, 
käris* hoch. 

kärja alt (?); altes Bett eines Flusses, 
karkam flink, behend, hurtig, 
karmas Schlupfwinkel, Nest, 
karra, s. katra. 
karta-xär Hof, Hofplatz, 
karta, karti Eisen. Syrj. kört. 

karti-än (Eisen-Geschirr) Bratpfanne. 

karti-jos eiserner Nagel. 

karti-kel (Eisen-Strick) Kette. 

karti-ääk Hammer. 

karti-soit (Eisen-Ruthe) Eisendraht. 

karti-ügor eiserner Haken. 

karti-verta-xo (Eisen-machen-Mann) Schmied. 

karti-verta-xöt (Eisen-machen-Haus) Schmiede, 
kartin zum Hof gehörig; k.-ou Thor, 
kartlem aufreihen, anreihen. 

kas, kätsi kurze Unterhosen aus Sämisch. F. kaatio, Magy. 
gatya. 

kasalalem, s. kaisalalem. 

kaseu Leuciscus rutilus. 

kasir Spielkarte. R. K03tipb. 

kaslem (Obd.) suchen. Vergl. kandlem. 

kaslem, kasllem umziehen, auswandern. 

kaslim und kaslipsa Umziehen, Auswanderung. 

kasljptalem umziehen oder auswandern lassen, zum Auswan- 
dern veranlassen. 

kastalem gebrauchen, missbrauchen (?). 

kas Wille; Freude, Vergnügen. 

käs, käsi (innerliche) Krankheit. 

käs-mus (innerliche-äusserliche Krankheit) Krankheit, 
Elend; Gram, Betrübniss. 

käsan krank. 

kasaslem einwilligen; wünschen, 
kasill froh; angenehm. 
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käsitlem krank sein. 

kasla ohne Freude, mit Widerwillen; freudenlos. 

kasla-xörpi ähnlich einem Freudenlosen, 
kaslem, s. kandlem. 
kaslem, kasllem trocken werden, 
kapitalem trocken machen, trocknen, 
katamtlem sich zeigen, erscheinen, 
kati, kadi Katze; xo-k. Kater, ne-k. Katze, 
katijim (Kond.) Schwalbe, 
katillem (Obd.) entzwei schneiden. 
kat-kQt (zwei-Zwischenraum) mittelmässig. 
katlem sich zeigen, erscheinen. 

kätllem, kätallem halten, anhalten, greifen; erreichen; jus k. 

(für etwas) bürgen; tut k. (einem) leuchten, 
kätlemtlera greifen, anfassen, 
katna-evitlem entzwei schneiden. 

katna-manipsa (entzwei-Gehen) Trennung, Ehescheidung, 
katna-manlem (entzwei-gehen) sich trennen, 
katna-manta-ncpäk (entzwei-Gehen-Papier) Ehescheidungs- 
schrift. 

katpa, kadba zweifach; Dual katpanen, katpaü Zwillinge, 
katra alt, ehemalig. 

kat-sem (zwei-Auge) die Zwei (in den Karten). 
kat-UStlap-kesi Scheere. 
kaurjni, kavrim gekocht, heiss. 
kavirlem, kavarlem kochen, sieden (intransit,). 
kavirmalem anfangen zu kochen, 
kavirmaptalem kochen lassen, sieden machen, 
kavirtaiem, kavirtlem kochen (transit.). 
kavirtiiem oft kochen. 

w 

kavrimtlem kochen lassen. 

w 

kebel das Fell von den Pfoten der Pelzthiere. F. käpälä. 
keilem auf die Zaubertrommel schlagen, zauben. 

keita-xo Wahrsager, Zauberer, 
keipsa Wahrsagen, Zaubern, 
kel Strick; auch Wort, Nachricht. Syrj. köl. 
kelsi Leuciscus rutilus. Syrj. keftsi. 

kein, kam das ohngefahre oder das rechte Mass, die rechte 
Zeit; Werth oder Menge so gross oder so viel als — . 

kcn, keua leicht. 

ken-voi (leichtes Thier) Hase. 
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kenamtlem erleichtern. 

kenar arm; armselig, elend. Syrj. koner. 

kenas Zuber. 

kend, kes, kes innere Stiefel von Rennthierfell, die anstatt 

Strümpfen getragen werden, 
ker Kruste auf dem Schnee. Vergl. kär. 

' ker-VOi (Schneekruste-Thier) Emberiza nivalis, 
keran Hohlbeil. 

kerek, karek Sünde; k. verlern sündigen. R. rpfcxi,. 
kerilem, kerilem fallen, umfallen, 
keritlelem sich wälzen. 

kcrlalem, kerlaäalem sich drehen, umkehren, zurückkehren, 
kerptalem, kerlaptalem s. kertlem. 
kertim rund. 

kertlem wenden, drehen, in die Runde drehen, rollen, wälzen ; 

zwirnen; herumwandern; jox k. zurückkehren. F. kiertää. 
kertman in die Runde, 
kertsalem zurückkehren, 
kesi, kesi Messer. 

ke§i-vei Griff eines Messers, 
ket Wort. 

ketimlem rühren, anrühren, berühren; beleidigen, kränken. 

ketimta-xo Beleidiger, Kränker, 
keu, kev Stein, Berg, der Ural; Kern der Früchte; Hode. 

F. kivi. 

keu-aijim (Stein-Leim) Kalk, 
keu-än (Stein-Geschirr) Flasche. 

keu-xul (Stein-Fisch) Coregonus albula oder C. nasutus. 
keu-parsin versehen mit steinernem Segel, 
keu-pelak (die Uralseite) Westen, 
keu- put (Stein-Kessel) Topf, Grape. 
keu-vät (Ural- Wind) Westwind, 
kila Ball. R. Kiwa (?). 

kili Schwager (Mann der Schwester der Frau); ne-k. Schwä- 
gerin (Schwester der Frau). F. kyty. 

kilipsa Aufstehen. 

killem stehen, aufstehen. 

kiltalem, kiltelem erwecken, aufwecken. 

kim das Äussere, die äussere Seite, 
kim-esllem auslassen, loslassen, 
kim-etlem ausgehen. 
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kim-xöt Vorzimmer, 
kim-joullem aufwerfen, hinaufwerfen, 
kim-joulinalem auswerfen, 
kim-navirmalem herausspringen, 
kim-pelak äussere Seite, Aussenseite. 
kim-ponlem wegsetzen, ablegen. 

kim-pörlalem, -pöiiilem ausfliegen, wegfliegen, fortfliegen. 

kim-senxlem ausklopfen. 

kim-sosintalem ausgiessen. 

kim-taga Hofseite (eines Hauses). 

kim-tallem ausschleppen. 

kim-tölem austragen. 

kim-umlem ausschöpfen, leer schöpfen. 

kim-voxlem ausrufen, herausrufen. 

kim-vosatlem austreiben, 
kimel Schooss, Schürze (am Kleide), 
kimpa, kimpi äusserer, aussen seiend, 
kirap, kirp Rotz; Krätze, 
kirpis Backstein. R. KiipniiTB. . 
kirp-iiolpi imi (rotznasiges Mütterchen) Hexe, 
kisäpä Sciurus striatus (?). 
kiser, s. kasir. 

kitim-xo (gesandter-Mann) Apostel, 
kitlem senden. 

kitta-nepek (gesandtes Papier) Brief, 
kililem jucken. F. kut-isen. 
kimil, s. kimel. 
kir Bruch. F. tyrä. 
kirlem anspannen, 
kiti Katze. 

komes-rix Oxycoccus. 
kön, s. ken. 
kohar, s. kenar. 

kopna Haufen, Schober. R. KOima. 
kor Flussbett, 
kör, s. kür. 

koraptalem, s. kerptalem. 
korilem, s. kerjlem. 
konpsa Fallen, Umfallen. 

kort, kürt ostjakische Wohnung oder Ansiedelung. Das im 
Russischen gebräuchliche ropTa, Plur. lopm (jurta, jurti, 
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das letztere in der Bedeutung einer nicht-russischen An- 
siedelung) ist diesem Worte entnommen. Syrj. gort. 

kosäl, kusul Ziegenbock. R. K03ejTL. 

kovasna Backtrog. R. KBauiHfl. 

kujan-jux Tragejoch. 

krek, s. karek. 

kuku, kukuk Kuckuck. 

kul, kuT Teufel. Syrj. kur. 

kuf dick. 

kulaitlem spaziren. R. ryjiirn». 
kulla schlüpfrig. 

kuTsik elender oder schlechter Teufel, 
kuma Pathe, Gevatter. R. KywL, KyMa. 
kumir-xöt Hütte (aus Zweigen), 
kumiska, keu-k. Glas. 

kund, kuns, kus die hohle Hand; Klaue, Nagel. F. kynsi. 

kund-kär Klaue, Nagel. 

kund-ölin Ellenbogen; Vorderarm. 

kund-tcl, kunSi-tel Handvoll, 
kundemalem fassen, greifen, 
kundip Kamm. 

kimdlem, kunsleill, kuslem kratzen; kämmen, harken, rechen. 

kundta-jux Harken, Reche, 
kuns, s. kund. 

kunsiiem, kundilem und kundililem ki*atzen, ritzen, 
kunslem, s. kundlem. 
kuntlem anfangen zu faulen, 
kur Fuss; kurna zu Fuss. 

kur-jourjp Fusslappen. 

kur-lui (Fuss-Finger) Zehe. 

kur-pati Fusssohle. 

kur-pelek (einfüssig) hinkend. 

kur-püra und 

kur-sögos Wade, 
kür, kör Ofen. Syrj. gor. 

kür-pata Ofenherd, 
küras Badebesen, 
kurek Anas acuta, 
kurik Adler. 

kurim Schritt; i-si k. oder f-si kurimna gleich, 
kurim-jos Pfad. 
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kurim-löt Spur, 
kurimalem ein- und ausgehen. 

kurin zu Fuss seiend oder fahrend; mit (langen) Beinen 
versehen. 

kurin-voi Cervus alces. 

kurmck Pfeffer. Syrj. gormög, görmög. 
kurmemalem einen Schritt machen, 
kurpa Graupe. R. Kpyna. 
kört, 8. kört, 
kurtaptalem ermüden. 

kurtlem (Obd.) nicht können, unvermögend sein ; müde werden, 
kus Bausch; kus sagat im Rausche. 

kus-ruv (Rausch-Hitze) Katzenjammer. 

küs, küvis oberer Pelz aus Rennthierfellen mit den Haaren 
nach aussen ; die entsprechende russische Benennung rycb 
ist dem Ostjakischen entlehnt. 

ku£ai Hausherr, Hauswirth. R. xo3flnin>. 
kusar, kus-kur, kusti-voi Sciurus striatus. 
kusi Reif (zu Fässern); Bogen. 

kusi-lak Pflock oder Ring in den Stäben, mit denen ein 
Schneeschlittschuhläufer versehen ist. 

kuslem folgen, verfolgen, 
kusmaltlem (Obd.) anschaffen, erlangen, 
kusul, 8. kosäl. 
kus, s. kund. 

kus-kär, s. kund-kar. 

kus-tel, s. kund-tel. 

ku§lem, s. kun^lem. 

ku§ta-jux, 8. kun^ta-jux. 
küt Zwischenraum, Zwischenzeit. F. kes-ki. Syrj. kost, 
kuterlalem gewärmt werden, 
kutasipsa Zank, Streit, 
kutertlem glühend machen, 
kutin feindlich; zänkisch. 

kutin-xo Feind. 
küt|n mittel-, mittlere. 

kütip, kütlip, kütiap Mitte; mittlere; k. sagat, kütipna mitten 

in, unten, 
kutrin bitter; heiss. 

kutilajem, kuCsilajem betrunken werden. Vergl. kus. 
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kutim, kut'sim betrunken, besoffen, 
küvil Schlittenschelle. 

L. 

lägas Pilz, 
lain Eiter, 
lainlalem eitern. 

lak Ring, Kreis; lakka rund um, rund herum; lakka xontlem 

auseinander laufen. 

lakka-pösatipsa, s. pösatipsa. 
lakantlem ausgehen, ausfallen (vom Haar), 
laktalem verachten, geringschätzen, 
lälllem betasten, 
laudax, lonäak Seife, 
langal (Obd.), langil und laügil Dach. 

langaSlem, langiSlem, lankisalem (Obd.) sich decken, sich 

bekleiden. Vergl. laüxslem. 
langip Deckel; Schlittendecke, 
langipsa Deckung, Bedeckung, 
laiigista-sox Bettdecke. 

lanxlem bedecken, kleiden, bekleiden; zumachen, schliessen. 
lanxslem, lanki^alem sich decken, untergehen (von der Sonne), 
lanlem eingehen, aufgehen. Vergl. lonxlem. 
lamiillem führen, einführen, 
lap, lep nahe. 

lap-xirlem vergraben, verscharren. 

lap-xuntlem zusammenkleben. 

lap-jirlem zubinden (die Augen in Blindekuh). 

lap-jogotlem herzutreten, sich nähern. 

lap-jouvirtllem sich verhüllen. 

lap-jouvirtlem verhüllen. 

lap-lukemalem zustopfen. 

lap-manlem untergehen (von der Sonne); stillschweigen, 
lap-peisattaleni zustopfen. 

lap-portlem (Obd.) verschneien (einen Weg, eine Spur). 

lap-ragiltlem neigen (?). 

lap-raxlem berühren, anrühren. 

lap-sosemalem, lep-susemalem hintreten. 

lap-tallem zusammenziehen. 

lap-togorlem zumachen, zuschliessen. 
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lap-tuniantlem mit Schloss zuschliessen. 

lap- verlern, -vertalem umzäunen, 
lät, löt Pfuhl, Grube, Grab; lätna in, pitmal lätna in seinem 

Beginnen oder Erstehen, 
laulem (Obd.), s. laviltalem. 
lautlem herausziehen, 
las 'im, laum Kohle, 
lebek, s. lepek. 

lebes-xät Laubhütte; vergl. lepis. 

leisatlem steuern. 

lenamalem sehwach werden. 

lentlem sich bewegen, zittern. 

lep . . . , s. lap . . . 

lepek, lebek Canis lagopus. 

les Schimmel. 

leg tan Wetzstein. 

libas leer, ledig, frei. 

h'bet, lipet Blatt. F. lehti. 

Hbet-uxta-xatl Pnngsttag. 
Hlem (Obd.), s. lelem. 
libindi Schmetterling, 
linta, linti Emberiza nivalis, 
logäli Anas clypeata. 
lögonlem gleiten, 
lögoptlem ausziehen, 
lox Bucht; Bach (?). 
lox Blume (?). 

lox tan schwer; Schwierigkeit, 
loxtemalem sich bemühen, 
loilem (Obd.) singen, 
loimtlem (Obd.) aufstehen, 
löm Schatz. 
Tom, s. Tum. 
longak, s. landax. 

longim-jux (gespalten-Holz), lon-jux Kienspan, 
longitlem spalten, 
lonlem, s. lanlem. 
lorilem (Obd.) rollen, 
log, s. Ions. 

lösitlem auseinander nehmen, ausspannen. 
* loslem stellen, setzen. 
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löt, s. lät. 

totalem knistern, krachen, 
löttalem begraben, 
loulant Bündel getrockneter Fische, 
lounin (Obd.) Cyprinus idus. 
luk Tetrao tetrix. 

lukemalem, lukemilem (frequ.) einstecken. 

lüle Colymbus auritus. 

Tum, Tom, jum Vogelkirsche. Syrj. Tom. 

lum-jux Vogelkirschbaum. F. tuomi. 
lüm warm, Wärme (?). F. lämmin. 
lümatlem (Obd.) heizen, einheizen, 
lunse warm, heiss. 

lusitlem dienen; anbeten. R. cjymiiTL. 

L (l). 

labas Speicher. R. jiaöact. 
labit, labet sieben; Woche. 

läbit-ox Woche. 

läbit-ox-xätl Sonntag, 
lailem, loilem, loillem, lollem, lolamtlem, lolimtlem stehen; 

kosten; noxla l. hervorragen. F. seison. 
laillem, s. lavillem. 
lairt, lavirt schwer, 
lajim, lajem Axt, Beil. 

lajeni-munx Axthammer oder -rücken. 

lajim-ox Rücken oder Kopf der Axt. 

lajim-vei, -voi Stiel am Beile, 
laklem, lakselem spucken, 
lal Faden, Klafter. F. syli. Syrj. syl. 
lälimlem, lällera athmen. 
lältipsa Einhauchen, Eingebung, 
lältiptalem athmen lassen; einhauchen, 
laltmalem seufzen, 
lampa-xo (gleich-Mann) Mitbruder, 
lant Getreide; Mehl; Grütze, Graupe. 

lant-xär Acker, Feld. 

lant-pum (Getreide-Gras) Stroh. 

lant-sem Grütze, Graupe; Korn. 

lant-törin (Getreide-Gras) Stroh. 

/ 
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langälem, lanxmalem wollen, wünschen, 
langi Eichhorn. 

langi-§as (Eichhorn-Rücken) Fuligula inarila. 

langi-sas-keu (Eichhorn-Rücken-Stein) Blaustein, 
laügil Dach, 
lankir, langir Schulter, 
lapa Teppich aus Gras oder Schilf, 
läpes, lopis Lappen, Fetzen; Band, 
läpitlem nähren, ernähren, füttern; tutna l. verbrennen, 
laptipsa Nahrung, Speise, Essen. 

laptipsa-janstipsa (Essen-Trinken) Unterhalt, 
lür Acerina cernua, Kaulbarsch, 
täras Kasten, Schachtel. R. Jiapem». 
iarbi Köder. 

lartlem, tu§ l. den Bart rasiren. 

lartta-kesi Rasirmesser. 
läsel geräumig. 

laslavitiem segnen. R. 6jiarocüOBJiflTb. 
lau Rückströmung (in einem Strome), 
lavemalem, (einmal) kosten, anfangen zu essen, 
lavillem, laullein, Taillem (Obd.) bewahren, hüten; weiden 
lassen; erwarten. 

lavilta-xo Wächter, Wärter; Führer, 
lavitealem sich hüten, weiden. 

laviltalem, lavitlem, lautlem, laulem (Obd.) sprechen; 

schimpfen, schmähen, 
läl Streit, Krieg; Kriegerhaufen. 

läl-XO Krieger. 

läl-mur Kriegsheer, 
lebit, s. lepit. 

lego Schwager (Mannes Bruder), 
lek Weg. 

lel klein vom Wüchse. 

lel-kam etwas klein, 
lelajem verzehrt werden; iskiua i. frieren, tutna l. verbrannt 

werden. 

lelem essen; nön l. Beischlaf üben. F. syöu. 
lellem einsteigen. 

lella, lelli ohne zu essen; der nicht gegessen hat, hungrig, 
leltalem, leltlem laden, beladen, 
leügir Maus. 
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lepiltapsa Trug, 
lepiltapsain trügerisch, schlau, 
lepiltlem, lepetlalem trügen, 
lepin Vorhaus. 

lepis Nadel (der Pflanzen); Zweig, Ast. 

lepjt, lebit weich, schlaff; gutherzig, wohlwollend. 

lepit-sämpa weichherzig, gutherzig, 
leplem eingehen, eindringen, 
leptamtlem weich machen, erweichen, 
ler Wurzel. 

ieramlem, s. liramlem. 
leramtlem, s. liramtlem. 

lerimtlem, lermitlem, lermiltlem, lerimtilem (frequ.) streuen, 

unterstreuen, 
lermipsa Streu, Bett. 

leäatlem, lesatmalem (inchoat., mom.) verbessern; anpassen; 

übereinkommen. 
leSkam geräumig, 
lesmim gutgeheissen, tauglich, 
letat Essen, Speise, 
levi Diener, Helfer, Stütze. 

levi-ne Dienerin, Sklavin, 
levi-jogan, auch leu-jogao der Fluss Sosva. 
levipas Nahrung. 

lilem und litlem verlangen, begehren, wollen. 

likamlem, likmililem (frequ.) sich treffen, sich finden, ge- 

rathen, erscheinen, 
lipa, iipi, libi Gefäss, Geschirr; das Innere, 
lipi/i geräumig. 

Ii, auch Ii Schweif, Schwanz; Eiter. 

lik Zorn, Bosheit; likna tailem hassen, verabscheuen. Syrj. 
. lok. 

iikamtlem, likamtalem, likmaltalem erzürnen, aufbringen, 
likamlem sich ärgern, in Zorn gerathen. 
likin böse, zornig. 

likin-xo Feind. 
Iii, Iii Leben, Geist, Athem, Geruch. Syrj. lol. 
lllelem unruhig sein, zu geschäftig sein, 
lilem faulen; lljim, lim verfault, faul, sauer. 
Iiiin, lilan lebendig. 

lillem erschüttert werden; nömisna l. bestürzt werden. 

7 
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liltalem, tiltlem faulen lassen, 
lilte&lem sich verwickeln, sich verwirren, 
liltipsa Bestürzung, Verwirrung, 
liltlem verwickeln; mischen, vermengen, 
linamitlem schwächen, erschlaffen, 
lir bekannt. 

liramlem bekannt oder gekannt werden, sich zeigen, 
liramtalem, liramtlem kennen lernen, erkennen, erforschen, 

untersuchen; anzeigen, kund thun. 
Iii Schlinge (um Vögel zu fangen). 
Ijt Ärmel. 

lit-sil, -Sil Armband, 
litip, iitäp Fischroggen, 
litpin viel Roggen enthaltend, 
lödek Gulo borealis. 

w 

logitlem, logotlem waschen, spülen; schleifen, schärfen, 
logotsilem, logotilem sich waschen, 
lögollem, lügollem, lüxollem kauen, 
lox, tOX Schneeschlittschuh. F. suk-si. 

lox-pant Spur der Schneeschlittschuhe, 
löxos, lüxis Freund, 
loxtaslem schärfen, wetzen, 
loilem, s. lailem. 

loilem hangen, schweben, schauckeln. 

loitlem stehen lassen, anhalten. 

lol geschmolzen, ungefroren, flüssig. F. sula. 

lolalem, loilem thauen, schmelzen. F. sulan. Syrj. sylny. 

lölalem verstecken. F. sala. 

lolamtlem, lölimtlem, s. lailem. 

lölimlem stehlen; lolmim gestohlen ; lolma insgeheim, heimlich. 

lölimta-xo Dieb, 
loilem, s. lailem. 
lolmax Dieb; auch Gulo borealis. 
lolmipsa Diebstahl, 
lolpa, lolpi Blei. Derivat von lol. 
löm, lömit Kleidung, Kleider, 
lömitla, lomilta, lomalta ohne Kleider, nackt, 
lömitlem ankleiden; sich kleiden. 

lömitta-sax Kleider. 

0 

lömitsalem, lömtililem sich kleiden, 
lointiptalem bekleiden, mit Kleidern versehen. 
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Ion Flachs. R. üent. 

Ion Ader, Sehne, Saite. F. suoni. 

lönan, l. jintip grosse Nadel mit Draht aus Rennthiersehnen. 
Ions, ioi Schnee. F. lumi. Syrj. lym. 

lons-pai Schneehaufen. 

lons-pösix (Schnee-Junges) Reif, 
lonsimalem kalt werden, 
lonsjmtlem einstecken, 
lonsitlem kalt werden lassen. 

loüslem stechen, einstecken, stellen, setzen; umzäunen, 
lont, lunt G-ans. 

lönga-jogau, auch lannal-jogan der Fluss Irtysch. 
longemalem einmal eingehen. 

longiltalem einführen, hineinführen; pernaja l. taufen. Vergl. 
lannjllem. 

longiltilem, longitäalem sich einführen, eingehen; pernaja L 

sich taufen lassen, 
loiigiltjm, iongiitipsa Einführung; pernaja-l. Taufe, 
longim Eingang. 

longipsa, xatl-i. Untergang der Sonne, 
lonx Götze, Götzenbild. 

lonxlem eingehen; pernaja l. getauft werden. Vergl. lanlem. 

lonxtrlem oft eingehen. 

löp, lüp Ruder. 

lopilem flüstern. 

löpis, s. läpes. 

loplem sprechen. 

lör eine von einem Flusse durch Überschwemmung gebildete 
seichte Bucht. In's Russische ist das Wort in der Ge- 
stalt copi (sor) eingekommen. 

lörim, s. xulta-pun. 

lo£lem, s. lonslem. 

lostalem einweichen, aufweichen. 

lotek Wanze. F. lüde. 

lötlem kaufen. 

lou, lovi Pferd; xor-l. Hengst; ne-l. Stute, 
iou-xöt (Pferd-Haus) Pferdestall, 
lou-lak (Pferd-Ring) Kummet, 
lou-mis (Pferd-Kuh) Vieh. 

lou-naurim (Pferd-Kind), lou-pösix (Pferd-Junges) Füllen, 
lou-varas Mähne. 
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lovi-xöräsip einem Pferde ähnlich, 
louin, Adj. von lou. 

louin-jux Bock (Gestell), 
lovat Grösse; ganz, all. 
lovatelm (lovat-telin ?) gänzlich, überall, 
lovatjn sehr gross, erwachsen. 

lovillem, loulelem rudern. Vergl. löp. Weps. §oldan, F. 
soudan. 

lovilta-xo, louleta-xo Ruderer. 
loviltTlem, Frequ. von lovillem. 
lü Knochen. F. luu. Syrj. ly. 
lügollem, s. lögollem, 
lüxis, s. löxos. 
luxlemalem ein wenig kauen, 
lüxollem, s. lögollem. 

lui Finger, Zehe; jos-l. Finger, kur-l. Zehe; pan Daumeo, 
ölin-lui (der erste F.) Zeigefinger, kütlip-l. Mittelfinger, 
nemla-l. (der namenlose F.) Ringfinger, vogna-l. der 
kleine Finger. 

lui-karti (Finger-Eisen) Fingerhut, 
luilem schreien. 

luit, luit-lak, luit-nör Fingerring, 
luitin mit Fingerringen versehen. 

lulna, vielleicht — lolna im Aufthauen, im geschmolzenen Zu- 
stande. 

lümitlem, s. lömitlem. 

lümitta-sax, s. lömitta-sax. 

lümitlilem sich kleiden. 

lumtjptalem, s. lomtiptalem. 

lunsitlem, s. lonsitlem. 

lunt, s. lont. 

lunti-päkit Schwärm oder Zug von Gänsen. 

luntlem, s. lungitlem. 

luu Sommer; lunna, hin in im Sommer. Syrj. Ion. 

lun-dunk, lun-mi-löt Stelle, wo im Frühjahr der Schnee 
abgegangen ist. 
lungitlem, lungatlem zählen, lesen. F. lugen, 
lün beinig, knöchern, 
lunx, s. lonx. 

lungit^alem, s. longiltilem. 
luuk Pflock, Nagel, Keil. 
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lüp, s. löp. 
lütlem, s. iötlera. 
luvitlem färben, mahlen. 

mailelem (Obd.) bewirthet werden. Vergl. moi. 

mak|l Sumpfbeere (oxycoccus). 

makir Puckel. 

makla Pernis apivorus. 

mal tief. 

maiaü, maljn kleiner See; Wasserpfuhl nach dem Abgange 

des Flusswassers im Sommer. 

malan-xul (Ber.) Cyprinus carassius. 
malat Tiefe. 

malern, mailalem geben. 

malemalem, malTlem, maleslem fühlen, anfühlen, betasten. 

manim Fortgehen, Weggang. 

mandalem, mandilem (frequ.) reissen, zerreissen. 

manlem, mandlem gehen, fahren, weggehen, wegfahren; kat- 

na m. sich scheiden. Syrj. munny. F. menen. 
manster-V0§, master-VOS (Kloster-Stadt) das Kirchdorf Kon- 

dinsk, wo ein Kloster ist. 
mansin Tetrao urogallus. 
maratlem, manlem (frequ.) donnern, 
marek-pun Flügelfeder. 

mar|m langweilig, verdriesslich ; Langeweile, 
marla ohne Sorgen (?). 

marimalem sich langweilen, überdrüssig werden, 
marjmtaptalem Langeweile verursachen, 
marsep Langeweile. 

marsepin langweilig; der Langeweile hat. 
marsim Plage, Angst, 
martlem (Obd.), s. morjtlem. 

martlem, maremalem (mom.), maremilem (frequ.) tauchen, 

untertauchen, 
masl, masis, s. moslem. 
masta, mastat, s. mosta, mostat. 
mastjpsa, s. mostipsa. 
mäsik Faust. 

mavj Honig. F. mesi. Syrj. ma. 
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mavi-verta-voi (Honig-machen-Thier) Biene, 
mavin, Adj. von mavi. 

mavin-nan (Honigbrod) Pfefferkuchen. (F. mesileipä.) 
märek (Kond.) Vorderarm. 

meil, mevil, megil Brust; Reihe, Antheil; meilna nach der 
Reihe, wechselweise. 

meii-löpis (Brustlappen) Brustachmuck der ostjakischen 
Weiber, belegt mit Rechenpfennigen, kleinen Metall- 
platten u. dergl. 

meil-lü Bruststück (eines Thieres). 
meilin, Adj. von meiU 

meilin uauram Säugling. 

meilin oxsar Fuchs mit grauer Brust (R. CüBOjiyuJKa). 
melik warm; Thauwetter. 
melkoä Neunauge, 
men Schwiegertochter. F, miniä. 

meh-ne Braut, 
menelem, rainlalem sich biegen, 
menimlem herausziehen, ausreissen, abreissen. 
meniimlalem sich abreissen. 

mentlem, menlalem, menetlem, mentililem (frequ.) biegen, 

krümmen . 
menk Waldgeist, Teufel. 

menk-ima Waldteufelin. 
mera Mass. R. Mt pa. 
metipsa Erschöpfung, Ermüden, 
metlem müde werden, 
metltalem ermüden, 
metilem zustopfen. 

meudan, meudiü eine Art Leuciscus. Syrj. pevtan. 

meul (Kond.) Coregonus albula, von den Russen am Ob ce.u,;u. 

(seldj, d. h. Häring) genannt, 
mijantlem sich ergeben, sich treffen, gelingen, 
mil Mütze. 

milem, milalem, s. malem. 
milostiiia Almosen. R. mhjoctuhh. 
mipsa Geben; Gabe, 
mir, s. mur. 

mirat allgemein, der Gemeinde gehörig, 
mis Kuh. Syrj. mos. 

mis-pö§jx (Kuh-Junges) Kalb. 
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mis-saxsjn (aus Kuh-Fett) fette oder Fleischspeise (nicht 
Fastenspeise). 

mis-voi Butter. 
Uriöalem sich geben; gegeben werden, 
misi Erdhügelchen. 
raisin hügelig. 

mit Miethe, Lohn. Syrj. med. 

mit-XO Miethling, Lohnarbeiter, 
mitalalem, mitatlem miethen. 
mita^lem sich miethen lassen, gemiethet werden, 
mi, miv, mu, mü Erde, Land. F. maa. Syrj. mu. 
mi-xär-voi (Erde-Feld-Thier) Maus, 
mi-xor (Erde-Ochs) Mammuth. Diesem Namen liegt die 
Vorstellung der Ostjaken zu Grunde, dass das fossile 
Thier, dessen Knochen sie häufig finden, noch in der 
Erde lebt, 
mi-ler Wurm. 

mi-tjm-jux (Baum der Schöpfung der Erde) Wachholder. 
Der Name hat seinen Grund in der Annahme der 
Ostjaken, dass der Wachholder unter allen Bäumen 
zuerst geschaffen wurde. 

ml-US (Land-Gränze) Bezirk, 
mia Krümmung (eines Flusses). 

mian (von Flüssen) der viel Krümmungen hat, sich schlängelnd, 
min von Erde, 
mis-voi Habicht. 

w 

mogitlem ausspannen. 

mogol, mügol Leber. F. mak-sa. Syrj. mus. 
moi Gastmahl, Hochzeit, 
moi-xo Gast. 

moi-xöt Haus, wo eine Hochzeit gefeiert wird. 

moi-pora, moi-pori Zeit der Hochzeit, 
moililem schenken, 
moilipsa Geschenk, Gabe. 

moilipsa-vjta-xo Geschenkenehmer, der sich bestechen 
lässt. 

moil|ptalem beschenken; bewirthen. 
moin, Adj. von moi. 

moin-xöt Gasthaus, 
moiper Geist, furchtbares Wesen; auch Bär (richtiger wohl 

einer von den vielen Beinamen des Bären, weil man 
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seinen eigentlichen Namen, um Unglück zu vermeiden, 

nicht nennen darf), 
moitek Seife. R. mhjio. Syrj. maitög. 
molxta Hausgeist, 
mölke ungehörnt. F. muli. 

molkamlem die Hörner abwerfen, ungehörnt werden, 
molsalalem überflüssig werden. 

morsan, auch molipsa innerer Pelz mit den Haaren nach 
innen (sieh küs). Die entsprechende russische Benennung 
Majnma (malitsa) stammt wohl von diesem ostjakisch-sa- 
inojedischen Worte ab. 

molsatlem lassen, verlassen. 

moltas Uberschuss; überflüssig. 

moltasin überflüssig. 

mön männliches Geburtsglied. F. muna. 

mondal Bündel, Pack, Last. 

morie Neffe. 

moildiitilem sich einhüllen, 
mondittlem einhüllen, einwickeln, 
mons, mos* Märchen. 

morislem, moslem, montlem Märchen erzählen. 

mongol Knoten. 

monx, mox, monk Maulwurf. 

mor einsam, unbewohnt. 

mora die Strecke Weges, welche ein Rannthier ohne Rast 
laufen kann. 

morax, murox, s. mü-rix. 

moraltalem feuchten, benetzen, einweichen. 

moraltlem eintauchen, eintunken. 

moritlem brechen, zerstückeln. Vergl. F. muru und murentaa. 
montsalem sich zerstückeln, 
mörim Falte. 

mortem nass werden. Vergl. F. mär-kä. 
mort Mass; si mort dermassen. 
mortaialem messen, wägen. 

mortaiata-lipi (wägen-Geschirr) Mass. 
mortin selten, 
mos, s. mos. 
mos", s. mons. 

moslem Noth leiden, bedürfen; mosl, masl, Pr»t. mos js ma - 
sis es gehört sich, es ist nöthig. 
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moslem, s. monslem. 
mosltalem küssen. 

mosta, masta, mostat, mastat nöthig; lieb, 
mostipsa, mastipsa Notwendigkeit, Bedürfniss. 
mostlem lieben. 

mostta-xo Freund, Nächster, 
mos äusserliche Krankheit, Gebrechen; Fehler, 
mosimiem beschädigt werden, 
mosla ohne Gebrechen; unschuldig, 
mosmallem beschädigen. 

mostalem fühlen, spüren, wahrsagen, muthmassen, errathen, 

verstehen, 
mostiptalem bekennen, 
mü, muv, s. mj. 

mü-ler-voi, s. mi-ler. 

mü-rix (Erd-Beere) Rubus chamaBmorus. F. muuran. 

mü-tel (Erde-voll) die ganze Erde, 
mudra, mudrain, s. mutran. 
mugi (Kond.) Cyprinus carassius. 
mügol, s. mogol. 
mugotlem ausspannen. 

muxsan, muxseh die bekannte Coregonusart, die die Russen 
mit dem ostjakischen Worte MyKcym> (muksün) be- 
nennen. 

muijipta (Kond.) Räthsel. 

muijiptalem (Kond.) Räthsel aufgeben. 

muk Sorge; Plage. R. MyKa (?). 

muksilem sich bücken, sich beugen. s 

multiem schwören, fluchen, verfluchen. 

mungali, mungil Bündel; Büschel, Wische. 

muiigaslem wischen, abwischen. 

mungastalem abwischen. 

munxlem abwischen, abreiben. 

mur, mir Leute, Menge, Dorfgemeinde. R. Mipt. 

mus (Obd.), s. mis. 

mus-jink Kuhmilch. 

musta, musti Heb. Vergl. mosta. 

mustalem gefallen; werth sein. 

mus, s. mos. 

musas-jux Wachholder. 

musi Ameise. 
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mu§i-pai Ameisenhaufe, 
musin krank. 

mutran, mutrain weise, klug, geschickt, schlau; künstlich. R. 

My^ptiö und MyApenuü. 
muvi Bug; Krümmung (eines Flusses). Vergl. mia. 
muvin gekrümmt, sich schlängelnd. Vergl. mian. 

■ 

N. 

nagarlalem strömmen, rieseln, 
nagaslem reinigen oder ausnehmen (einen Fisch), 
nagatlem, nagatlalem lachen machen, zum Lachen bringen, 
iiax Lachen. F. nagru, nauru. 

nax-kas (Lachen-Vergnügen) Spiel, Scherz, 
naxin lächerlich; lachend, der viel lacht. 

naxih-jontin (lachend-spielend) froh, heiter, 
naxipsa Spott, Verspottung, 
naxlem lachen. F. nagran, nauran. 
naxsip Spatel beim Reinigen der Fische, 
naxsemalem niesen, 
naxtenlem niesen, 
nai Frau. F. nai-nen. 

nai-ürt Herr; Herrschaft (?). 
nai (Obd.) Sonne. 

nai-ort (Sonne-Mond) die Blattern (Obd.). 
naitäalem hoffen, erhoffen. R. Ha^HTtcn. 
nak Glied, Knie oder Knoten (an Gewächsen), 
nakaslem schluchzen, 
nakin gegliedert, knotig, 
nai Stiel. 

nali Löffel; nai in a janslem mit dem Löffel essen. 

nali-tel ein Löffelvoll, 
nälim Zunge, Sprache. Vergl. F. niel-en und nielu. 
nälimla (ohne Zunge) stumm, 
näljp Glanz. 

nallem mit Stiel versehen, 
nalmllem lügen, verläumden. 
nalmin trügerisch, lügenhaft, 
nalpilem glänzen, 
nalsip Lockspeise, 
naläiptalem angeln. 
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nambir Kehricht, Staub, 
nämik weich. 

nämik-sämpa weichherzig, 
nämil Filz. 

v 

naü Brod. Syrj. nan. 

nai'i-ox-pel Anschnitt (vom Brode). 
nan-rütta-kenas (Brod-niischen-Zuber) Backtrog, 
rian-suk Brodkrümchen, 
nan-sup Bissen oder Stück Brod. 

nan-voi-xatl Weihnachten, den Wörtern nach „der Tag 
der Teigthiere", angeblich weil bei den Küssen Ge- 
bäck, geformt wie gewisse Thiere, bei diesem Fest 
vorkommen soll, 
nan-vontat grosses Brodstück, 
nanin- solin gastfrei. Das Wort ist dem russischen xjrfeöo- 

co.iLin.iii nachgebildet, 
nank. nank-jux Pinus larix. 
nanna Nichte. 

riär, nära feucht, nass, roh; nackt, bloss, kahl, 
när-kurpa, -kurti barfussig. 
iiär-lant (feucht-Mehl) Teig. 

när-lömitla (nackt-ohne Kleider), auch när-lomilta und 
när-lomalta nackt. 

när-nan (feucht-Brod) Teig. 

när-ox, -oxpa kahlköpfig, 
nara Keif (zu Fässern), 
naras Spiel, Musik. 

naras-jux (Musik-Holz) Saiteninstrument, Fidel, 
naraslem auf einem Saiteninstrumente spielen. 

narasta-xo Spieler. 

narasta-jux, s. naras-jux. 
närjp Schabeisen, 
narkilem schnarchen, 
riartlem, nartamlem, s. nortlem. 
nas stumpf. 

nat^alem schonen, verschonen, 
natsiii leicht, gelind, 
naur, navir Schaum. 

nauram, üaurim, navjrem Kind; xo-n. Knabe, ne-n. Mädchen, 
naurt-ne, s. navirti-ne. 

naurt-ne-xosap (Frosch-Höhlung) Muschel, Muschelschale. 
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navi, novi, nouva, nouvi weiss, licht, hell; Licht; navin beim 
Tageslichte; navi jil es tagt. 

navi-anen (weiss-Hals) weisshalsiger Fuchs oder dessen 

Fell (R. ötjio.ayiiiKa). 
navi-xörpa, -xörpi gelb, 
navi-lolpi (weisses Blei) Zinn, 
navj-mü (weisse Erde) Kreide, 
navi-nol Pferd mit weissem Maule, 
navj-törim (heller Gott) Himmel, 
navi-vox (weisses Metall) Silber, 
navirem, s. riauram. 

navirlem, navirmalem (mom.) springen, hüpfen, 
navirti-ue (hüpfendes Weibchen) und 
navirti-vai (Obd., hüpfendes Thier) Frosch. 

navrilem veriäumden, schmähen. 

ne, nen (Obd.) Weib, Weibchen; die Dame (der Karten); ai- 
ne Mädchen, ikin-ne Frau. Vergl. F. nei-ti. 
ne-ämp Hündin. 

ne-xo, nen-xo, nen-xoi (Weib-Mann) Mensch, 
ne-lou Stute, 
ne-naurim Mädchen, 
ne-os Schaf. 

ne-viii Rennthierweibchen. 

ne-voi Weibchen (von Thieren). 
nekerslem schluchzen. Vergl. nakaslem. 
nelax-pun, s. nulak-pun. 
nelamlem sich auflösen, zergehen, 
nelemalem auf einmal verschlingen, 
rielin hungrig; gefrässig. 
nel-kurpa vierfüssig. 

nellem fressen, verschlingen. F. nieleil. 
nem Name. F. nimi. Syrj. nim. 
neman mit Fleiss, absichtlich, 
nemes deutsch, Deutsche. R. irfcMeirT». 

nemes-karti (deutsches Eisen) Eisenblech, 
nemitlem nennen, benennen, 
nemitsalem sich nennen. 

nemla namenlos; n. lui Ring- oder der vierte Finger, 
nempa der einen Namen hat, benannt, 
nenjn, Adj. von ne; n. xo verheiratheter Mann, 
nen, s. ne. 
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nepäk, nepgk auch nepäk Papier; Buch. Syrj. nebög. 

nepäkiii papierner. 

nepäkiü-xo schriftkundiger, schriftgelehrter. 

nepTu das Rennthierkalb bis es ein halbes Jahr alt ist. Sa- 
mojedisch. Das russische neiunoti ist entlehnt. 

nereraalem (Obd.) wegnehmen. 

nerilem verfahren. 

neriliiera reiben, einreiben. 

nerimaiem einmal streichen. 

nerip FärbestofF, Farbe. 

nerip-jux (Farbe-Baum) Erle. 

nerlem schmieren, reiben; lolpina u. verzinnen; ölipna n. an- 
malen, anfärben; saran-önxna n. theeren. 

nertat Schmiere, Salbe. 

nesamlem gleiten, glitschen. 

nes, nas stumpf. 

nesmajem, nesmalem stumpf werden, 
üesmatlem stumpf machen, 
ni Tante (mütterlicher Seite), 
l'iilajem erscheinen, sichtlich sein. 

nim der untere Theil; der untere Lauf eines Flusses; Norden, 
nim-mü das Land oder die Gegend um den unteren Lauf 
eines Flusses. 

nimel Schneeschlittschuh, dessen untere Seite mit haarigem 

Rennthierfell bekleidet ist. 
nimlan mit Schneeschlittschuhen versehen, 
nimsar Spinnengewebe. Vergl. jimsar. 

nimsar-imi (Spinnengewebe-Mütterchen) Spinne, 
ninslem ausruhen, 
hir Sommerschuhe ohne Schafte. 

liir-küs (Schuh- Pelz) Kleider, Bekleidung, 
nirki Acerina cernua, Kaulbarsch, 
nisin Milch (der Fische), 
nis, nisi Fischangel. 

Ilisi-jUX-Sup Holz mit angeknüpften Fischangeln. (R. ne- 
peMÖrc,.) 
ni§lem sich dehnen, 
nislilem angeln. • 
nilajem, s. nilajem. 
nink, nink-voi Wurm, Motte, 
niüktax-ne Fliege. 
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nir Stange. 

nirimtlem wegnehmen. Vergl. neremalem. 

nitat sichtlich. Vergl. nilajem. 

nogalera, noxalem gerüttelt werden, wanken. 

üogaltlem, s. noxallalem. 

nögor Cederzapfen. 

Uögor-jux die sibirische Ceder (pinus cembra). 

nögor-leta-ne (Cederzapfen-essen-Weibchen) Nucifraga. 

nögor-sem Cedernuss. 

nögor-sem-voi Cedernussöl. 
liogortlem, nögorlem hobeln, schnitzeln. 
llOga, nogi Fleisch; Körper. 

nog-eselta-xatl (Fleisch-lassen-Tag) der Tag, an welchem 
man aufhört Fleisch zu essen. Das Wort ist dem 
russischen MflConycrL nachgebildet. 

üogi-pul Fleischbissen, 
üogalem ersticken, erwürgen, 
nögol hinkend, 
nogos, s. üoxos. 
nox obere Seite; nach oben. 

nox-etlem auftauchen. 

nox-xirlem aufgraben, ausgraben. 

nox-iämilem, s. ismilem. 

Dox-kiltelem aufwecken. 

nox-lösitlem auskorken, auspfropfen. 

nox-navirmalem aufspringen. 

nox-rakinlem erwachen. 

nox-serimlem, s. serimlem. 

nox-tallem anziehen, spannen. 

nox-vilem erretten (?). 
noxallalem, noxtaleni, üogaltlem rühren, bewegen, schwan- 
ken, schütteln. 
lioxaUalem sich herumtreiben, herumirren, 
noxlem, noxlem hinken; picken, 
noxollem, nügollem laufen, nachjagen, treiben, 
noxos, fioxis Zobel. Syrj. niz. 
noxrip (Kond.) Messer, 
noxsim Kiefen, Kiemen. 

w 

noi, nui Tuch. Syrj. noi. 
noitip Schaukel, 
noittilem sich schaukeln. 
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noitlem (?), nokatlem schaukeln, 
noki-xir, s. uugi-xir. 

nol Nase, Schnautze, Maul, Schnabel; Spitze, Pfeil; Schirm 
(an einer Mütze); Vordertheil eines Bootes; Landspitze, 
Halbinsel. Vergl. F. nuoli, nenä, niemi. Syrj. nöl. 
nol-ilpi-tu§ (Nase-untere-Bart) Schnurbart, 
nol-püngil (Nase-Seite) und 
nol-sun, auch nol-suh-vis und üol-vis Nasenloch. 

nöl Farbe; Mennig. 

nolemalem einmal lecken. 

üolga, nolgi, üolga-jux Silbertanne (pinus picea). 

nolilem, nollllem lecken, oft lecken. 

nölim, nülim Wunde; Schorf. 

nollem lecken. F. nuolen. 

nolmin verwundet. 

üolljpsa Schwur, Eid. 

noltiptalem Eid leisten lassen, zum Eidschwur bringen, 
noitlem schwören, fluchen; einen Eid leisten, 
nöltlem färben, malen, 
nomaltalem einen an etwas erinnern. 

nomilmalem, nomimlem denken, sich besinnen, sich erinnern. 

nomipsa Gedächtniss. 

nomir, nurari rund. 

nomir-täk (rund-stark) ganz. 

nömis Gemüth, Sinn, Verstand, Gedächtniss. 

nömislem, nömislilem denken, überlegen; an nömisliman un- 
überlegt. 

nömislipsa Gedanke. 

nomlem sich erinnern. 

nomna zweijähriges B^nnthierweibchen. 

nomsin verständig, klug. 

nön weibliches Geburtsglied. 

iiongil Schnecke. 

nöpetlajem schwimmen; noptim jux Treibholz, 
noptallem, noptiptalem schwimmen lassen, flössen, 
nor Knorpel, 
nör Brücke. 

nora, nori breite wandfeste Bank oder Bett; Pritsche. R. napu. 
Syrj. nar. 

nora-sai (Bett-Seite) Bettvorhang. 

nori-ilpi der Raum unter einer wandfesten Bank. 
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nörim Gestell, worauf Fische getrocknet werden, 
nörim, nürim, riarim Morast. Vergl. när. Syrj. nur. 

nörim-lengir (Morast-Maus) Myodes obensis. 
norimlem biegen, bücken, 
uorsa, norsi Salix, 
nortlem drücken, pressen. 

nörtlem einen Morast oder eine sumpfige Stelle mit Hölzern 

belegen, überbrücken, 
nosimlem gleiten, 
nositlem schmieren, streichen, 
nöta Rennthiermoos, 
notip Zugabe, Zulage, 
üotlem, riotilem zulegen; helfen, 
nouva, novi, s. navi. 
nü, nuv Ast, Zweig, 
nübit, nüpit Zeit, Zeitalter, Lebenszeit. 

nübit-ulipsa oder volipsa das ewige Leben, 
nuga, nuka, nugi, nuki Sämisch, Leder. F. nahka. 

nugi-xir (Ledersack) Beutel. 

uugi-istanin der lederne Hosen hat. 

riuk-kel (Lederstrich) Riemen. 

liuga-vai ostjakische Sommerstiefel; werden von den 
Russen HCroßail genannt, 
nügomlem, nügumlem, nuxmalem sagen, benennen, antworten 
nuxlem, s. noxlem. 
nui, s. noi. 

nui-istanin der Hosen aus Tuch hat. 
nul Hochwasser (in den Flüssen), Ueberschwemmung. 
nül, s. nöl. 

nula gegenseitig, gegen einander; nerlem kat sörim jux nulü 
ich reibe zwei trockene Hölzer gegen einander, 
nul-vellem einander schlagen, sich schlagen. 

nulak-pun, nelax-pun Flaum. Flaumfedern. 

nülim, s. nölim. 

nulle in sich reuen. 

nulmin, s. nalmin. 

num das Obere, der obere Theil, Gipfel; Himmel; der ober* 
Lauf eines Flusses (besonders Ob's); Süden. 
num-XO Mann aus der Gegend des oberen Laufes ein* 

Flusses, 
num-xoleut Südosten. 
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num-kev-ölin (Obd.) Südwesten, 
num-rü Luft. 

num-tai, -tl Spitze, Gipfel, Wipfel. 

num-törim, num-türum Himmel. 

num-vät Südwind, 
numilmalem, s. numilmalem. 
nümislem, s. nömislera. 
numpa, numpi hoch, gross, 
numri, s. nomir. 
nuptih langwierig, dauerhaft, 
nur, s. asve^a-nur. 
nur Missvergnügen, Missfall, Bosheit, 
nura ohne Ursache. 

nuraälem sich ärgern, böse sein, böse werden, 
nuratlem, nuralalem bedrücken, verfolgen, 
nürim, s. nörim. 
nuriü boshaft, tückisch. 

nurin-xo Feind, Gegner. 

nurin-voi Natter, 
nuritlem Rache nehmen, rächen. 

nüsa, nusa Bedürfhiss, Dürftigkeit, Armuth; auch dürftig, arm. 

R. HyjK,aa. 
nüsain arm, dürftig, 
nüvin ästig. 

O. 

oba-taxta grobe Leinwand. 

oba-taxta-sax Frauenkleid im Sommer, 
obir-asi, obrasi, obrasi-iki Grossvater (Vaters Vater). 

obrasi-nem Beiname, Familienname, 
ögatlem sich erbrechen, 
ögol Schlitten (für Rennthiere) oder Narte. 

ögol-kur Ständer (in dem Rennthierschlitten). 

ögol-of Kufe (in demselben). 

ögol-pata Schlittenboden. 

ögol-pisa Querbalken zwischen den Ständern (in dem 
Rennthierschlitten) . 
Ogullem (Obd.) sich hinablassen, hinabsteigen, 
ox, ux Kopf; ox ponlem sich verbeugen. 

OX-xo Häuptling, Oberhaupt. 

8 

f 

Digitized by Google 



114 



ox-kel (Kopf-Strick) Zaum. 

Ox-lü Schädel. 

OX-pöp, -püp Oberpriester. 

ox-pötlan, 8. pötlan. 

ox-velim (Kopf-Mark) Gehirn, 
ox, s. vox. 

OX-pögol (Obd.) Geldhaufen, 
oxin mit Kopf versehen; vornehmst, Haupt-. 

oxin jintip Stecknadel, 
oxsar, s. voxsar. 
oxsam grosses Kopftuch, Shawl. 
oxti, uxti das Obere, der obere Theil. 
oi Glück; Gut. 
oian glücklich. 

oiga, oika Mann, Greis, Ehemann. Vergl. iki. 

oila ohne Glück, unglücklich; oila panta 1. panda mana (geh 

einen unglücklichen Weg) sei verflucht! 
oit, s. uit. 

ola Vorspann; Pferde oder Ruderer um Reisende zu befördern. 

olagun Fahrzeug, Schiff. 

ölilalcm, ollem liegen, schlafen. 

olim (Obd.), 8. ulim. 

ölim, ülim Schlaf; Traum. F. uni. 

ölin Anfang, Ende, Schluss; der erste, der äusserste. 

ölin-porana, öliüga^ vorher, ehemals, 
ölini^ voraus, voran, 
ölintalem, ölingiltalem anfangen, 
ölip Farbe, 
ollem, s. ullem. 
olmllem träumen, 
olmin schläfrig. 

olpas Sache; Eigenthum, Schatz, 
olpilem färben, malen, 
olta-xir Polster. 

w 

oltalem einschläfern. 

öltalem, nula ö. anlöthen, zusammenlöthen. 
öltipsa Verlängerung, 
omalin erstaunlich, sonderbar, 
omilem brüllen. F. ammua, ammoa. 
ömislem sich setzen; sitzen. 

ömista-pasan Schemel zum Sitzen. 
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ömista-Sögol Brett zum Sitzen, Ruderbank, 
ömista-ulas Bank, 
omit Baibahn. 

ömitlem, öniitlilem setzen, stellen, bauen, anlegen; lant o. 
säen. 

omlip Eisloch, Wuhne. Vergl. umlem. 
omsiltalem, omsiptalem niedersetzen, pflanzen, 
omsim Setzen, Einsetzung. 

omsim-täs Erbgut, Erbschaft, 
omsin, ,s. umsin. 
ondir, s. vondir. 
ondir (Obd.) Magen. 

" ondir-vai (Obd.) Eingeweidewurm. 
OÄtas Hülfe, Ersatz, Vergeltung. 

oütastalem, ontastilem helfen, vergelten, (einem etwas) leihen, 
öntip die an einer Stange hängende Wiege. 

öntjp-iki Schwiegervater (Vater der Frau). 

öntip-imi Schwiegermutter (Mutter der Frau), 
öntlialem, s. üntl^alem. 
öntltalem, s. üntltalem. 

ontpin Adj. von öntip; o. nauram Wiegenkind. 

onx Loch, Grube, Höhle. 

önx, ünx Harz. 

onit Horn. 

onti, unti Spiess. 

onti-lü Rippe. 
Ontin gehörnt; hörnern. 

öpf Schwester (ältere); Tante (Schwester des Vaters). 

öpit, s. üpit. 

öpit-xul Scheitel (der Haare), 
or, ur Kieferwald. Syrj. vor. 

or-kalan (Obd.) wildes Rennthier. 

or-menk Waldteufel. 

or-osni schwarzer Bär. 

or, s. jorrin. 

or-mü (Samojeden-Land) Tundre. 

öri Hündin. 

oritillem brummen (wie ein Bär), 
örim mager. 

orimlem reissen, platzen. 

w 

oritlem zerreissen. 
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orkasin stolz, hochmüthig. 
orkaälem stolz sein, sich brüsten. 

orkaita-XO der sich brüstet, stolz, 
orsin Arschine (russische Elle). R. apiimin». 
orsintlem mit dem Arschinenmasse messen, messen, 
ort, s. urt. 
ort, ort-xo Sklave. 

ort-ne Sklavin; Schwägerin (Schwester des Mannes), 
örti Onkel (Bruder der Mutter), 
ortlem, ortililem theilen, zertheilen; entzweien. 
OS* Zaun, 
ös im Kissen. 

ösim-xir (Kissen-Sack) Kissenüberzug. 
O&lem (Obd.) finden, wissen, kennen, 
osmar Scherz, Spass. 
08, OS Schaf. 

os-pösix Lamm, 
ösilem gähnen, 
ösimlem schaben. 

osni, osne, osni-oika, osne-ika, -iki Bär. F. ohto. Syrj. os. 
öt, üt Steuer, Abgabe, Jasak (Steuer in Fellen der Pelzthiere). 

Syrj. vot. F. veto, vero. 

öt-pora (Zeit der Steuer) Jahrmarkt. 
Otam dumm, verrückt; wild (von den Rennthieren). 

otam-lampa thöricht, närrisch, 
ou, OV, ovi Thür, Mündung (eines Flusses); Strom, Strömung 

(in einem Flusse). 

OU-Xäp Schwelle. 

ou-jelpi, -jelpil die Stelle vor der Thür, 
ou-jilpa Hof. 

OU-lunk Griff an der Thür. 
Ouiax Anas glacialis. 
oulem fliessen, strömen, 
ouii, ovin reissend, schnell, heftig. 
OUS der untere Lauf eines Flusses; Nord. 

OUS-keu Nordwesten. 

OUS-Vät Nordwind, 
ovimtlem schwellen. 
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P. 

pa anderer; und; auch; noch; wieder; pa mü fremdes Land. 

pa-xörpi von anderem Aussehen. 

pa-lampa von anderer Art, anderweitig. 

pa-mü-pölin (Nessel oder Hanf fremden Landes) Flachs. 

pa-sir andere Sitte; andere Gegend; anderer, fremder. 

pa-u£a! Gruss bei den obdorskischen Ostjaken; heisst in 
den anderen Dialekten usa (s. diess) und viga, im 
Wogulischen wieder pasia. 
pägil-kävir Hammer, 
pägillem, paillem hämmern, schmieden, 
pai Haufen; Wolke; Gewitter. 

pai-nol (Gewitter-Pfeil) Donnerkeil, 
pail kleiner Erdhaufen, 
paila, paili eben, glatt; gerade, 
pailaltlem, pailaltilem (frequ.) ebnen, glätten, 
paillem, s. pägillem. 

pailta-ankil (hämmern-Klotz) Amboss. 

pailta-xo (hämmern-Mann) Schmied, 
pairt Bauholz, Balken. 

paitlem, pägitlem, pajitlem, paitlem zu Boden werfen, fallen 
lassen; verlieren; aikol p. Anzeige machen, benachrich- 
tigen; sem p. einen Blick werfen, anblicken; jäsjn p. 
ein Wort oder ein wenig sprechen; sema p. gebären, 
erzeugen. 

paitta-xär Dreschplatz, 
päkjmtlem schrecken, 
päkinlem erschrecken. 

päkit ein Haufen oder Schwärm wilder Enten oder Gänse; 

Heerde, 
pakniptalem schrecken. 

pal Ohr; Oehr (an einem Geschirr). Syrj. peF. F. pieli. 

pal-korti, -lak, -nör Ohrring. 

pal-püngjl Kinnbacken. 

pal-Si (Ohr-Stimme) Gerücht, 
päl hoch. 

palastir Pflaster. R. njacmpb. 
pälat Höhe, Grösse, 
pälin Gewitter, Gewitterwolke, 
pälin-nol Donnerkeil. 
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palla (ohne Ohren) taub. 

pallem, patlem fürchten. F. pelkään. 

pällem braten. F. paistan. 

paltamalem (Obd.) anfangen zu fürchten, erschrecken, 
paltap Furcht, Schrecken, 
paltapiü furchtbar, gefährlich. 

paltapsalem, paltamalem erschrecken, in Furcht gerathen. 
paltaptalem, paltaptilem (frequ.) drohen, einschüchtern, 
paltaptatat Scheuche. 

pam Hitze; heisser Dampf (in einer Badestube), 
pamin heiss. 

pämitlem, pämitalem, pämtalem zeigen, verordnen, befehlen, 
pamtipsa Gebot, Geheiss. 

pan Sandbank oder untiefe Stelle an einem Flusse, wo der 

Fischfang reichlich ist. (R. neC0KT>.) 

pan-ne Quappe (Iota vulgaris), 
paiit Spur, Weg. 

pant-xo Reisegefährte. 

pant-nepek (Weg-Dokument) Pass zur Reise mit der 
Post. (R. noAopojKHaH.) 

pant-pämtata-xo (Weg-zeigen-Mann) Wegweiser, Führer. 

pant-pos-jux (Weg-Zeichen-Holz) Wegatange (im Winter 
auf dem Eise), 
pan Daumen, 
pangi, pan na Knäuel, 
pangilem aufwinden, 
pangil-kel Lenkseil, 
para, s. pora. 

paralalem sich herumtreiben, herumirren, 
parilem ausgehen (von den Haaren eines Pelzes), geschüttet 
werden. 

pärilem sich baden. R. napHTLCfl. 

parililem (Obd.) ein Gastmahl feiern, schmausen. 

päritlem (jemand) baden. R. napHTt. 

paris Vortheil, Gewinn. R. 6apHiin>. 

päris, päris Segel. R. napyci>. 

päris-ankil (Segel-Stamm) Mast, 
parkassik Handlungsdiener. R. npimamHKi'- 
parkatlem abschütteln, 
parnatlem bestäuben. 

parpiü bitter, herbe; streng, grausam, wüthend. 
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parsaga Eid. R. npncara. 

partal-ux (Quartal-Haupt) Polizeibeamter. R. KBapTaJiLUuii. 

partän, partanna-raijimat Mitgift, Aussteuer. R. npHAaHOC. 

parta-ou Rückstrom. 

parta-pelak linke Seite; linker Seite. 

parta-sem schieläugig, schielend. 

partlem erlauben, befehlen; törjra partis (Gott hat es erlaubt) 

Gott sei Dank! 
pasälim Tod. 

pasällem, pasälalem (Obd.) sterben. 

pasan Schemel, Tisch. Syrj. pyzan. 
pasan-langip Tischtuch. 

pasar Beere der Eberesche. 

paSar-jux Eberesche. F. pihlaja. 

paäertlem drücken. 

paslaltlem derbe schlagen. 

pasox verrückt, wahnsinnig. 

pastek Tetrao bonasia. 

pasta, pasti scharf. F. pystyn. L. pastel. 

pata, pati Boden; Fusssohle; Schlittenkufe; auch Schlitten- 
boden. 

patarox, pater-vox, patrux Kupfer. 
patarox-YOX Kupfermünze. 

patimtlem taugen (?). 

pat'ka Priester. R. öau.Kü. 

patlalam finster oder dunkel werden. 

patlam, patlem finster; Finsterniss; die Hölle. 
patlam-Xöt Gefängniss. 

patlaptalem jemand aufhalten oder hindern bis zum Dunkel- 
werden. 

pautsalem sich entfernen. 

pälnä, s. pelinna. 

pältalem, pältililem tauschen, vertauschen. 

pältaSlem getauscht oder vertauscht werden. 

peil-xöt, pevil-xöt Badestube. 

peiliptalem (jemand) baden, schmimmen lassen. 

peillem, pevillem baden, schwimmmen. 

pel Seite. F. puoli. L. beeile. 

pelak, pelek, pälek Seite; die Hälfte (der Länge nach); das 

eine von zweien paarweise vorkommenden Dingen, 
pelinna Mücke. 
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pelinna-püsin (Mückenrauch), Feuer, dessen Rauch zur 
Abwehr gegen die Mücken dient, 
pelip Stachel, Dorn. 

pelpin-vandi (dorniges Gras) Klette; Distel, 
peltalem, peltlem spalten, zerhauen; wechseln (Geld), 
pender, penser Zaubertrommel. 

penser-hal der mit einem Pfotenfell überzogene ^Zauber- 
trommelschlägel. 
penk Zahn. Mordv. pei. Vergl. F. pii. Syrj. piü. 

penk-noga Zahnfleisch. 

peiik-voi (Zahn-Thier) Wallross. 
perkat Schleifstein. 

perna Kreuz; pernan poniem sich kreuzen, beten. Syrj. perna. 
perna-aiiki Taufmutter, 
perna-asi Taufvater. 

perna-posin gekreuzt; perna-posina kreuzweise; p. vox- 

sar Kreuzfuchs, 
pernaja-longjllim, s. longiltaleni. 
pernaja-longim Taufe, 
pernala (ohne Kreuz) Heide; heidnisch, 
pernan, pernain zum Kreuz gehörig; p. xo Christ, 
pertlem wenden, drehen. 
peS Hüfte. 

pes-püngil Schenkel, 
pes, pesi (Obd.) Kalb des Rennthieres; auch Stange oder 

Halter zum Einstecken brennender Kienspäne. 
piF, pilt, pilot ein zwischen zwei Stangen ausgespanntes Netz 
um fliegende Enten zu fangen; s. kalt. (R. nepeEtCL.) 
pift-vankrip eiserner Haken auf den genannten Stangen, 
worauf der Strick, mit dem das Netz aufgezogen 
wird, läuft. 

pil Gesellschaft, Gefolge; Gesellschafter, Freund. 

pil-xo Gefährte, 
pila Säge. R. nnjia. 
pilitlem sägen, 
pilin mitseiend, Gefährte. 

pillem, piltilem zusammenpaaren, verbinden, vereinigen, 
piri Anas querquedula. 
pirijim Wahl. 

pirilem, pirilalem wählen, aussuchen; ausspähen, erforschen; 
pirimam vilem auslesend suchen oder nehmen. 
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pirim, s. pür|m. 

pirmiü, Adj. von pirim ; von Bremsen durchfressen oder durch- 
stochen (Rennthierhaut), 
pis Wunder. 

pi,4an Coregonus polkur (s. por-xui). Die Russen haben die 
ostjakische Benennung in der Gestalt nbiHtbflffL ange- 
nommen. 

pisin wunderbar. 

pita, piti, puti, pudi schwarz; blau. 

piti-xörpa, -xörpi blau; dunkel; bräunlich. 

piti-luk Tetrao urogallus. 

piti-rix Vaccinium myrtillus. 
pitar Rand, Saum, Ufer; Gegend, 
pitim Fall; Eintreten, Beginn, Anfang, 
pitim aufgeschwollen. 

pitiem fallen, sinken; eintreten, anfangen, beginnen; zufallen, 
zu Theil werden; verta p. anfangen zu arbeiten; sema 
p. geboren werden; nomsela ant pitis es gefiel ihm nicht. 

pitiem aufschwellen. 

pitsa Leihen, Anlehen. 

piga-pelek die linke Seite. 

prjiriem mit einem Hohlbeil aushöhlen. 

pira Anas crecca. 

piris alt. 

pirsamalajem altern, alt werden, 
pirgamalem anfangen zu altern, 
pirseptalem altern lassen, alt machen, 
podali Stückchen, 
pögor, pügor Insel, 
pogel, pogox Rumpf. 

pögol Knopf; Klumpen; Geschwulst; Busen; Ansiedelung, 
Dorf. 

pögollem, pögolmalem (mom.) stossen. 
pögoniem untergehen (von der Sonne); bersten, 
pogoptalem schiessen, 
pox Sohn. 

pox-laü, -ien Stiefsohn, 
poxlip (kleiner) Knopf, 
poxnemalem bersten, platzen, 
poxnim-taga Riss, Spalte, 
pöjek Bitte. 
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poiklem, poiksalem, poiksamalem bitten, flehen. 

poiksata-xöt Gebethaus, 
poitek Lagopus alba. Syrj. baidög. 

pol, pot Fischwehr, quer über einen kleineren Flussarm ge- 
baut. F. pato. 

poTga Vortheil, Nutzen. R. (alt) no.ibra. Vergl. F. palkka. 
pölis Klatscherei, Geklatsch. 
polox Staub, Kehricht, Schmutz, 
polsin Speichel, Rotz. 

polsin-xül (Rotz-Husten) Schnupfen, 
poltalem, poltlem blasen, anblasen, aufblasen. F. puhun, 

puhallan. 

poltilem (frequ.) einblasen, einhauchen, 
poltmalem (mom.) einmal blasen, hauchen, 
pölin Brennnessel; Hanf. 

pömasibo Dank, grossen Dank! Vielleicht ist das Wort eine 
Radebrechung von den russischen Wörtern 6oxifl Man> 
cnacHÖo; merkwürdiger Weise kommt ein ganz gleiches 
Wort mit derselben Bedeutung im Wotischen vor (siehe 
meine Grammatik über diese Sprache). Auch im Syrjä- 
nischen: pomösibö habe Dank. 

pon Geruch, Gestank. 

pon ein 1 Quartier breites Saumgebräme an der Malitza 
(s. morsan) von weissem, langhaarigem Hundsfell. Die 
entsprechende russische Benennung nan^a entstammt 
wahrscheinlich dem ostjakischen Worte. 

pon, s. [um. 

pona Saite. 

ponamlem (Obd.) Inchoativ von ponlem. 

ponar Leuchter. R. «DOHapi». 

pondilem, pon^antlem rauben, plündern. 

ponilem (frequ.), ponimalem (mom., inchoat.) furzen. 

ponilalem einstecken. 

ponlem stellen, setzen legen; ox p. sich verbeugen; öt, üt p. 
den Jasak zahlen; pernan p. sich kreuzen, beten; po5kan 
p. ein Gewehr laden ; ponnn poskan eine geladene Flinte. 

ponilalem zwirnen. 

ponäalem sich stützen. 

pongas Erbse, Erbsen. 

pongim-lü Schulterblatt. 

pongipsa Geschwür. 
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ponx Schwamm; Fliegenschwamm, 
ponxräs Klette; Distel (?). 
pöp, püp Priester. R. noin>. 
pöp-ima Priesterfrau. 

pöp-OX-XO (Priester-Haupt-Manii) Erzpriester. 
por Bohrer. R. 6ypi>. 
por Zimmerfloss, Holzfloss. 

pora, para Zeit, gute oder gelegene Zeit. R. nopa. 
pordon, portun Arznei, Gift. Samojedisch. 
poreraalem anbeissen. 
pores" Mähne. 

porgon, porgon-vox das Geld für die Postpferde. R. nporonu. 
porxa, parxa Pelz von leichten und dünnen Renn thierf eilen. 

Die russische Benennung napna scheint diesem ostjaki- 

schen Worte zu entstammen, 
por-xul Coregonus polkur. 
pori unblutiges Opfer; Gastmahl, 
pörim, s. pürjm. 
pörinlein, s. pürimlem. 
pörintlalem, s. pürimlem. 
pörix das dicke Ende (eines Baumstammes), 
pöris, püris Schwein. R. nopoc-CHOKT, Ferkel. 

pöris-pösjx Ferkel, 
poritlem bohren. 

porlem beissen, nagen. F. puren. 

porta-voi, por-voi, s. vili-porta-voi. 
porli Schlägel; Eishacke, 
pöiiilem, portalem fliegen, 
pormas Waffe, 
pormim-taga Spur. 

porsantlem bissig sein; einander beissen. 
portun, s. pordon. 

pos Zeichen, Ziel; Zeichen, womit die Rennthiere gemerkt 

sind. Syrj. pas. 

pos-jux, s. pant-pos-jux. 

pos-iiol Pfeil mit eiserner Spitze, 
pos Koth, Dreck. F. pas-ka. 
pös lederner Fausthandschuh, 
pos* Rand. 

posalalem sterben. Vergl. pasallem, 
posalim, s. pasäljm. 
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posar Markt. R. 6a3api>. 
pösatipsa Zerstreuen. 

pösatlem zerstreuen, verschwenden, vergeuden. 

posi (Obd.) Schweif, Schwanz. 

posil, posl Seitenarm eines Flusses. 

pösilem tropfen: triefen. 

pösim Reif, Tropfen. 

pösjmtlem tropfen lassen, tröpfeln. 

poslem waschen. F. pesen. 

poslem, puslem schnauzen; melken. F. pus-ertaa. 

poslem seine Nothdurft verrichten. 

posmalein einmal tropfen. 

posmek Schnellwage. R. 6e3MeHT». 

posmek-podali Gewicht (der Wage), 
posmeklalem mit der Schnellwage wägen, 
posmes Tropfen. 

postaiem mit Zeichen versehen, bezeichnen, stempeln. 

posxantiem kalben, Junge werfen. 

pösix, pödex Eier; junges Thier; Kind. 

posilajem durchnässt werden. 

posiltalem feuchten, benetzen; durchnassen. 

posim, podim durch und durch nass. 

poskan, puskan Büchse, Flinte. R. nuun», ntniiajn, (alt). 
nyniKa. 

poskan-jux Büchsenschaft. 

poskan-lipi, -onx (Büchse-Inneres, -Höhle) Büchsenröhre. 
po§kan-nol (Büchse-Pfeil) Flintenkugel ; auch Hagel (zum ' 
Schiessen). 

poskan-ou (Büchse-Thür) die Mündung der Büchse, 
poskan-soit (Büchse-Ruthe) Ladestock, 
poslem nass werden. 

pot, put Pud (russisches Gewicht). R. ny^-L. 

pot-jux (Pud-Holz) Schnellwage, 
pötar Gespräch, Rede, Reden. 

potaritlajem beschenkt werden, oin Geschenk erhalten. E. 
noßapirrt. 

pötarlem, pötartalem sprechen. 

pötarta-xo Schwätzer, Plauderer, 
pofasa Schreiber. R. noflbflHifi (alt.), 
pötemalem gefrieren; pötim gefroren, kalt. 

pötim-sem (gefrornes Krümchen) Hagel. 
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pötip stumpfer Pfeil (um Eichhörnchen damit zu schiessen), 
potkalem stossen. 
pötlajem frieren. 

pötlan, ves-p. Stirn, Vorderkopf, sas-p. Nacken, Hinterkopf, 
pötlem frieren. F. pal-. 

pötltalem, pötltilem (frequ.) frieren machen oder lassen, ab- 
kühlen, erkälten. 

pua-pelak, s. piga-pelek. 

pubi (Obd.) Bär. 

pubi-Onx Lager (des Bären). 

pudi, s. pita. 

pudi-anen (schwarz-Hals) Fuchs mit grauer Brust, 
pudi-lebek blauer Eisfuchs (canis lagopus, R. CHHflKt). 

pügor, s. pögor. 

pügol, s. pögol. 

pügolin in dem Busen. 

pügospa der Busen; der Busentheil der Bekleidung. 

pügollem meisseln, aushöhlen. 

pügolmalem einstecken, durchstecken. 

puxotlem lügen, Unsinn sprechen. 

puxotsalem sich verwickeln. 

puxrem Schneesturm. 

puxtim Wange. F. pos-ki. 

pui das dicke Ende (eines Baumes); der Hintere. Vergl. F. 

puo, Weps. po. 
puka Kropf (der Vögel) ; Blase, 
pükin Nabel. 

pükin-anki (Nabel-Mutter) Hebamme, 
pükit Sache, Ding, 
pul Bissen. F. pala. 
pula Fischeingeweide. 

pulan, pulan gerade, recht; p. josna mit eigener Hand; jus 

oxtina ulten pulan während du auf dem Wege bist, 
pulemilem schmecken, kosten. 

pülip Heustöpsel, womit der Rauchfang der Winterjurten zu- 
gestopft wird; auch Spund, 
pülip -vis ein solcher Rauchfang. 

pullin-ävit-vos Obdorsk. (Pullin oder Pul-jogan der kleine 
Fluss Polui; s. ävit.) 

pum Gras, Heu. 

pum-xär (Heu-Platz) gemähte Stelle. 
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pum-sevirta-karti (Gras-schneiden-Eisen) Sense. 

pum-verta-taga (Heu-machen-Stelle) Wiese, 
pun, pon Fischreuse, aus Weide geflochten, 
pun Thierhaar; Wolle; Feder, 
punin haarig, zottig. 

punin-sax (haarig-Kleid) Winterkleid (der Weiber). 

punin-täg Pelzwaare. 
pundaslem sich eröffnen, 
pundlem, punSlem, s. puslem. 
punsilem rechen; wegnehmen, 
punt, pont Pfund. R. «dvhtl. 
püngil, pungil Seite; punla weg, fort. 

püngil-anki Stiefmutter. 

püngil-asi Stiefvater. 

püngil-kel (Seite-Strick) Zügel, 
püp, s. pöp. 

puras* Lüge; Verleumdung. 
puräSlem lügen, verleumden, 
purilem, purililem, s. pirilem. 
pürim Bremse. F. paarma. 
pürim Schritt; vergl. kurim. 

pürimlem, pörimlem, purinlem schreiten, treten, stampfen. 
pür|s, s. pöris. 

püris-päkit und 

purset-päkit Schweineheerde, 
pürlilem und pürutlem, s. pörlilem. 
pursin-voi Spinne. 

püserlem drücken, pressen, kneten. F. puser-ran. 
püsin Rauch, 
püsintlem räuchern, 
puslem, s. poslem. 
puslem können. 

pustalem Schade oder Verlust verursachen. 

pustam Verlust, Schade. 

pus Faden; Mal; i pus ein Mal. 

pusas Viehweide. 

pusim Eröffnung. 

puskan, s. poskan. 

puslem öffnen, eröffnen. 

pus-nem Beiname. 

pudi, s. pita. 
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put Kessel. 

put-levi (Kessel-Diener) auch put-jux (Kessel-Holz) 
schräge in die Erde eingesteckte Stange, worauf der 
Kessel hängt, wenn man im Freien kocht. 
put-jux-pö§ix (Sohn der Kesselstange) Pflock od. Stütze, 

worauf die Kesselstange ruht, 
put-pat-nari (Kessel-Boden-Brod) Pfannkuchen, 
putja rosmarus arcticus. 
pü, puv Geschwulst, Nadelöhr, 
pülalem aufschwellen, 
puvasin trächtig. 

R. 

ragi lieb. F. rak-as. 

ragiiialem, sämna r. verliebt werden. 

ragim, raxim verwandt. 

ragipsa Liebe. 

raxlem taugen, erlaubt sein, gehören. 

raxta-xo, -ne Verwandter, Verwandte, 
rakinlem zu sich kommen, erwachen, 
rangitlem wälzen, rollen. 
ra£ Felis lynx. 
rasaltlem sprengen, spritzen, 
rat Herd, Feuerherd. 

rat-xis Asche. 

w 

rav fein, klein; Stückchen. 

ravulalem vermindert werden, abnehmen. 

ren Festigkeit. 

renilem spritzen, bespritzen. 

renin fest, stark. 

rep Hügel. 

repin hügelig, bergig. 

revilem (frequ.), revemalem (mom., inchoat.) schütteln, rütteln ; 

schwingen, winken, 
revitlem schütteln, bewegen, 
rix, rex Beere; auch Vaccinium vitis idsea. 
rilem (Obd.) ausspringen, herausspringen, herausspritzen. 
ringim Nebel; Dunkel, Dämmerung, 
ringimlem dämmern, 
rögip Trug, Lüge. 
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rögip-jäsin (Lüge-Rede) Lüge. 

rögip-vespa-XO (Lüge- mit Gesicht versehener-Mann) 
Heuchler. 

rögip-vox (Lüge-Geld) falsche Münze, 
roxanlem, röxanlalem, roxneraalem (mom.) einstürzen, 
roxnjmtlem einstürzen machen, niederreissen. 
roxpilem lügen, 
roxpin lügenhaft, hinterlistig, 
roxpitalem einen im Verdacht haben, 
roxpitlajem verdächtig sein oder werden, 
rokotlem schneiden, zuschneiden, 
röm sanft, sanftmüthig. 

romaroiem sanft oder ruhig werden, sich beruhigen. 

römiltalem sänftigen, bezähmen. 

rönatlem verzögern, aufhalten, hindern. 

rönin langsam, saumselig. 

rönlem zögern, zaudern. 

rönöalem währen, dauern. 

ropitlem, rapidem arbeiten. R. paöoTaTt, in der Volkssprache 

häufig poÖHTb. 
ropota Arbeit. R. paöoTa. 
ropsallem klatschen; schwatzen, 
rovin trübe. 

rü, ruv Hitze; Stärke, Kraft. Syrj. ru. 
rua, ruai steiles Ufer, 
rant Ohrring; Dual, runiien. 

runt-taita-vis (Ohrring-halten-Loch) Loch in dem Ohr- 
läppchen, 
rün heiss; Hitze, 
runxlem waten, 
rupitlem, s. ropitlem. 
rui russisch; ruä-xo Plur. ruä-jax Russe. 

ru6-pös loser Fausthandschuh (nicht an die Pelzarme! 
festgenäht, wie der ostjakische pös; s. d.). 

rug-tagar Teppich; s. tagar. 

ruä-tevitim (russische Laus), -voi (russisches Thier) Wanze, 
rut Stamm; Verwandter; Abkömmling. R. poßT». 
rüt Nebel. 

rütlem, rüvitlem aufrühren (das Wasser); mahlen (z.B. Salz): 

plaudern, lügen, 
ruvemalem Albernheiten sprechen. 
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s. 

Säbil Hals; Kragen. F. sepeli. 

Säbil-kär (Hals-Schale) Halsband, Halssehmuck. 
gagil-voi Dohle. 

sagir Weide, Weideplatz. Vergl. sakar. 
sax, sox Fell; Hemd, Kleid. 

sax-küs (Hemd und Pelz) Kleider. 

sax-nir (Hemd und Schuh) Kleider. 
Säxis, saxsi Fett, Talg; Schmand, Butter, 
saxremalem anfangen zu knarren oder knirschen, knarren, 

knirschen, 
saxsan, saxsin fett, 
sai still, ruhig, 
sai, s. si. 

saigalalem munter werden, ernüchtern, 
saigatalem, saigatlera ermuntern, nüchtern machen. 
Säjik munter, nüchtern, 
sak Glaskorallen. 

saki-kär Halsband von Glaskorallen. 
£äk Hammer, 
sakalt-jux Weidenbaum, 
sakar Weideplatz (der Rennthiere). 
sakir geizig, knauserig, 
saklem stürzen, sich stürzen, 
öak-voi, dak-voi Anser ruficollis. 
öälitsalem bedauern, Mitleid fühlen, 
sälin gekochte Speise. 
Mallem weinen; vergl. sellelem. 
S*allemalem anfangen zu weinen, 
säm Herz. F. sydän, syörai. 

samasalem Lust haben, willig sein, (auf etwas) erpicht sein, 
sami Kost. 

w 

samilem rostig werden, verrosten, 
samiltlem begraben, beerdigen. 

sämin willig, der Lust hat, Liebhaber (von etwas) ; samina 

tailem lieb haben, lieben, 
samitleill rosten machen, rostig werden lassen, 
sän Pilze, Schwamm. F. sieni. 
saügam, s. sotigam. 
sangan, sangara, s. sankan. 
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sangartlem braten. 

sänge, sage Marke oder Merkmal (der Rennthiere). 

sangip Spaten. 

sanxam, .8 3ongam. 

sank im, s. sankau. 

sankrim, s. songam. 

sar Schaufel. 

sara gleich, bald. 

sarain schnell, baldig. 

saran syrjänisch; saran-xo Plur. saran-jax Syrjäne. 
saran-xaütäs (syrjänisches Harz) Theer. 
saran-xul (syrjänischer Fisch) Salmo salar (des Petschora- 
Flusses). 

saranja-nempa mit syrjänischem Namen. 

saran -löp (syrjänisches Ruder) Steuerruder. 

saran-önx, s. saran-xantäs. 
saranäa Heuschrecke. R. capairea. 
iäres, gäras, iöres Meer. Syrj. sar. 

gäras-xonin Meeresufer. 

öäres-lox Meerbusen, Bucht. 

sares-osni (Meer-Bär) Eisbär. 

sares-voi (Meer-Thier) Wallfisch. 
sarije kleine Schaufel. 
sYirimtlem wehe thun, schmerzen, 
sarkemalem, s. saxremalem. 
sarni, sarnin-ox (Obd.) Gold; vergl. sorni. 
säs (Obd.), s. säns. 
sasamtlem ausstrecken, 
^aslem gehört werden; lauten, 
satlem vorkommen, scheinen. 
S*at-sasa, sät-säsi Grossvater, 
savilem (Obd.) hüten; vergl. savilem. 
sav-ne, savi-ne Elster, 
säkijak Schwalbe. 
Sämiitipsa Beerdigung. 

Sämiltlem beerdigen, bestatten. Vergl. samiltlem. 

säplem saugen. 

Säsi-emi Grossmutter. 

Säsi-iki Grossvater. 

sät-säsi-emi Urgrossmutter. 

sät-säsi-iki Urgrossvater. 
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sebar-xul Leuciscus. 

segilem wiegen, schaukeln. 

sei, sai, säi Sand. F. hie-ta. 

Sek Rolle (Strick u. dergl.). 

sekirtilem krümmen. 

seklem winden, drehen. 

sei, £ela rein, dünn, flüssig; Fett (Kond.). 

sel-vox, 3elox Silber, 
sela Schiesspulver. R. 3eju>e (alt.), 
selemalem winseln, heulen, 
seliltilem schluchzen, 
selipsa Geheul, Geschrei. 

sellelem, gallelem weinen, schreien (wie ein Fuchs), 
seilen, fallen weinerlich; Greiner. 
selu Wehklagen. 

sem, semj Same, Samenkorn. R. cliMfl. 

sem Auge; Krümchen; Tropfen; jert pitl un semna der Regen 
fällt in grossen Tropfen; sema pitlem geboren werden. 
F. silmä. Syrj. sin. 
sem-jink (Auge-Wasser) Thräne. 
sem-jir (Auge-Seite) Schlaf, die Schläfe, 
sem-kartet (Auge-Eisen) Brille, 
sem-keu (Auge-Stein) Augenstern, 
sem-kulim, -xulim Augenbraune. F. silmäkulma. 
sem-lak (Auge-Ring) Augenlied. 

sem-lEpes (Auge-Lappen) (auch sem-tor) „Brille oder 
Augenschirm aus Pelz zum Schutze der Augen gegen 
Schneeblende im Frühjahr" (Finsch). 

sem-pelak das eine Auge; einäugig. F. silmäpuoli. 

sema-pitim Geburt. 

sema-pitim-taga Geburtsort. 

sem-pun (Auge-Haar) Augenwimper. 

sem-sil (Auge-Bräme) Augenwimper. 

sem-tel (Auge-voll) Tropfen, 
semin Adj. von sem. 

semin-lant (krümeliges Getreide) Grütze, Graupe. 

semin-lons (krümeliger Schnee) Hagel, 
semla, semli (ohne Augen) blind, 
sena, sene, sen Nisse, 
sens, ses Bast. 

senxlem schlagen; stossen; stampfen; pichen; Sankan s. 
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läuten; penser s. auf die Zaubertrommel schlagen, 
zaubern. 

senxta-voi (picken-Thier) Specht, 
senkansalem sich schlagen, 
senkililem ein wenig und oft schlagen, 
sep Tasche. Syrj. zep. 
ser öde, wüst, leer, 
seri, siri Thürangel. 
Ser-kus (leer-Hand) geizig, 
seramtilem sich wundern, erstaunen. 

serimlem, serimtlem schüchtern werden; sich verwundern. 

seriptalem erschrecken; schüchtern machen. 

serkan Fanggeräth für kleinere Thiere (Hermeline u. dergl.). 

R. T i in »Kant. Syrj. gorkan. 
serkemalem, s. sarkeraaiem. 
s'erkemapsa Knirschen. 

serkip Hüftbein. , 

sermat, sermat-kel Zügel. 

3ertin, Martin Zauberer. 

gertlem, äartlem zaubern. 

ses Falle (um Thiere zu fangen). 

ses, s. sens. 

ses-xir Mattensack. 

ses-sox Matte. 

seu, sev Haarflechte. Vergl. F. sää und säije. J 
seu-kel langes von der Haarflechte hängendes Band mit 
Glöckchen, Glaskorallen u. dergl. 
seumsa Vaccinium myrtillus. 
seuri Häring. 

sevis Hintertheil (eines Fahrzeuges), Hintersteven. 

sevis-xo Steuermann. 

sevis-löp Steuerruder, 
sevir Kette. 

seviranta-kesi (hauen-Messer) Schwert, 
sevirlem hauen; törin s. Heu schlagen, 
sevirta-xo Mäher. 

w 

sevirlilem oft hauen oder schlagen, 
sevirmalem einmal hauen, anhauen, 
sevlem, sevilem drehen, winden, flechten, 
sevri Coregonus albula (Obd.). 
Si Seite; sfja bei, hinbei. 
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sigerlem knarren. 

sijamat Gefälligkeit, Gnade. 

sikijak, s. säkijak. 

silovat, s. sijamat. 

slmel, simal, s. simil. 

simSar Mergus albellus. 

simsek Ohrring. R. acCMHyrt? 

sinka nüchtern. 

sink allem nüchtern werden. 

sir Sitte, Gebrauch, Ordnung, Gesetz. Syrj. ser. 

sir-sagat-ulta (der Ordnung gemäss seiend) gesetzlich, 
siri (alt, ehemalig?) vormals, ehemals, 
sirinta Fliege; vergl. siringa. 
sirlem zaubern. 

sirsam, sirsim, (von siri alt und asi Vater, ascm mein Vater ?) 

sirsim-püp Mönch. 

sirsim-xöt Zelle (eines Klosters). 

sirsim- OX-XO (Mönch-Haupt-Mann) Abt. 
sirti-xo, s. Sertin. 

siska, siski kleinerer Vogel; Sperling. 

siski-mü-rix (Vogel-Erde-Beere) Rubus idaeus (Kond.). 

siski-rix Rubus arcticus (Ber.). 

siski-vol Fragaria vesca (Kond.). 
sis-kurek, s. süs-kurek. 

sis-kurek-pösix Küchlein, 
sistam rein. R. hiicthü. Syrj. söstöm. 

sistam-sämpa reinherzig, 
sistamlem, sistamtlem, sistamtalem reinigen, 
sistamsalem, sistamtilem sich reinigen, gereinigt werden. 
sist|p Schabeisen, 
sitak still, stille, 
siu (Obd.) Nebel. 

Si Geräusch, Laut, Stimme, Ruf; Ruhm. Syrj. sy. 

sixalem aufwinden. 

sixarlem knarren. Vergl. sigerlem. 

Slxartlem knarren machen oder lassen. 

Sljaltlem, simaltlem, similtalem wiederhallen lassen; bekannt 
machen, verkündigen, predigen; preisen, ehren; (Verlobte) 
aufbieten. 

srjin, sin laut, lärmend, geräuschvoll; srjina laut, mit lauter 
Stimme. 
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Sil Bräme, Rand; Eisrinde (am Ufer); Ufer, 
simal, 8. simel. 
similtipsa Ruhm, 
simri Barsch. 

0 

sink Anas nigra. 

sip Galle. F. sappi. Syrj. sep. 

sira einjährige Rennthierkuh. (Samojedisch.) 

siringa Wespe. 

sjs-nübit Vorzeit. 

sitlem erwerben, verdienen. 

sius Adler. 

siv, SÜ Steck, Stab ; Stange, womit die Rennthiere beim Fahren 

gelenkt werden. F. sauva. 
soga, soka (Obd., Ber.) Lagopus alba, 
äogal, s. s*onxal. 

soga£lem (Obd.) arm werden, verarmen, 
sogatlem (Obd.) kränken, beleidigen, 
soglantlem (Obd.) trübe machen, 
sögol Brett, 
sogomtim Bezahlung, 
sogomtlem, s. sogoptalem. 
Sögon Ende. 

sögonlem, sögoi^alem und 

sögonlem sich losreissen, sich befreien; sich endigen, aufhören, 
sogoptalem bezahlen. 

SOgoptata-xo Bezahler; zinspflichtig. 
SOgoptantilem nach und nach abzahlen. 

sogor Coregonus lavaretus. Der russische Name moKypi» ist 

dem Ostjakischen entlehnt, 
isögot schwer. 
Sögotlem rupfen, pflücken, 
sox, sux Stör (accipenser sturio). 
sox, s. sax. 

soxnalilem befreien, retten, 
soxnim beendigt, vergangen, 
soxniptalem beendigen, 
soxta, soxti Lehm. 

soxta-put (Lehmkessel) Topf, 
soxtalalem beschweren, belästigen, mit Last versehen, 
soi Taucher (Vogel), 
soipilem mit Zugnetz fischen. 
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söit, söit, -vox Rubel. Syrj. sait. 

sojim, sojim-s\ir Bach. 

sojim-xibil Lager (der wilden Thiere). 

söjip Zugnetz. 

sol, sola Salz. R. coül. 

sol-jink Salzlake. 

sol-lipi Salzfass. 

sola-senxta-kara Mörser, worin Salz gestossen wird. 
Söl, Sül Darm. F. suoli. Syrj. $ul. 
solailem bugsiren. 
solalalem, solarem salzen. 
Solan, solin salzig, gesalzen; s. ankil Salzsäule, 
sol-xöt Hütte aus Zweigen, 
söllem fett werden, 
sölox Wasser, mit Schnee gemengt. 
Söm Schuppe; Kruste. F. suomu. Syrj. söm. 
sömil-jux, s. sumlin-jux. 

Sömotlem kleiden, anziehen. Vergl. lomitlem. 
sömotlilem, sömits'alem (Obd.) sich kleiden, 
sömotta-sax, sömitta-sax Kleider, 
songam Berg, Hügel, 
songip, sonkep Stab. 

3onxal, 3ogal kaminartiger Herd in den Winterjurten. Die 
Russen haben sich dieses Wort in der Gestalt HVBajn» 
angeeignet. 

sonxal-ou Rauchfang der Jurte. 

^onxal-pülip, s. pülip. 
sonk, s, Songam. 
sonkep, s. songip. 
SOpa, sopa Schmutz, Unreinlichkeit. 
sopek Stiefel. R. canon». 
sopiltlem beschmieren, beschmutzen, 
soppi, s. sup, suppi. 
sopra (Kond.) Frosch. 

SOr Zukost (zum Brode, wie Fett, Fisch, Fischsuppe u. dergl.). 

S*oräs-xo Kaufmann. 

soräslalem Handel treiben. 

soratlem mischen, vermengen. 

Söres Spanne. 

äöres, s. säres. 

sori Larus. 
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sorix Coregonus vimba, welche die Russen mit dem ostjaki- 

sehen Namen cwpoKT> nennen, 
sorim Tod. F. surraa. 

sörim trocken; seicht, untief, seichte Stelle, "Sandbank; dick 
(von Brei u. dergl.). 

Sörim- Säxis (trockenes oder dickes Fett) Gericht von 
aufgeschmolzenem und geronnenem Fischfett (russisch 
Bapna genannt). 

sorkan Falle (um Hermeline zu fangen). Das Wort ist in 
der Gestalt HepKam, oder «mpKant in's Russische einge- 
kommen. Vergl. serkan. 

söliem trocken werden, trocknen. 

sormin todt, leblos. 

sorni Gold. 

Sört Hecht. 

sortalalem Noth leiden, arm sein. 

Sörtalem, Sörtlem trocknen lassen, trocken machen. 

sörtililem oft trocknen lassen. 

sörtlem, s. sörtalem. 

sörtni, sürtni Rübe. Syrj. sortni. 

sörtni-xär Rübegarten, Küchengarten. 
SOS Hermelin (mustela enninea). 
sos Stunde, "Weile, Augenblick. R. qact. 
SOSim trocken, vertrocknet; fest, stark, 
soslem trocken werden, 
soslem (Obd.), s. soslem. 
sostalem trocken machen. 

sosmalem (Obd.) anfangen zu steigen oder schreiten. 

SOt (Obd.) Kraft. 

sötamat Grütze. 

sötjp Scheide. F. tuppi. 

sotnik Hauptmann (über 100). R. cothiiki». 

äotsilem ausruhen, sich erholen. 

sotsipsa Ruhe, Ausruhen. 

sour, sour Hase. 

SOUS Korb. 

sova Niere (?). 

sovantalem reizen, aufbringen, 
sovaslem, soveslem eifersüchtig sein, 
sovlantlem ringen. 
SOvi Gebrauch. 
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sü, s. siv. • 
Bild Gericht. R. cyat. 

sud-xo (Gericht-Mann) obrigkeitliche Person. 

sud-kätlta-xo (Gericht-halten-Mann) Richter. 

sud-nepäk (Gericht-Buch) Gesetz. 

sud-sir (Gericht-Ordnung) Gesetz. 

Sud-verta-xatl (Gericht-raachen-Tag) der jüngste Tag. 
suditlem richten. R. cyainb. 
sügini, sügom Zwirn, Garn; Fischreuse aus Zwirn. 

sügom-lak Weife, Strähne. 

sügom-nol Spindel. 
Sügomlem im Galopp rennen. 
SUgOtlem rupfen, abpflücken; abschälen, 
sux, s. sox. 

suxni Fussbekleidung im Winter. 

suju (Obd.) Kalb des Rennthieres. (Samojedisch). 

£ukar (Kond.) Wallach. 

sukman dickes, graues Tuch. Vergl. türk. tekmen (Vambery). 

öuksim Sorge, Besorgniss. Syrj. sog. 

£uksilem, Öuksimalera besorgt sein, sich bekümmern. 

sul Knopf. 

sül, s. söl. 

sulama Quecksilbersublimat. R. cyjiejia. 

Sülileui (frequ.), sülemalem (mom.) glänzen, schimmern. 

sültim Funke. 

sümit-jux, sunnjt-jux Birke. 

sümit-vos, sunnit-vos die Stadt Beresov. 

sumpa, sumpi unnütz, unnütze Sache, Kleinigkeit; Lüge; 

s. jastelilem schwätzen, lügen. 

sump-xo unnützer Mensch, Taugenichts, 
sümtjptalem bekleiden. Vergl. sömotlem. 
Sümtjptflialem sich kleiden. 
6un, s. stin. 
sun Ecke, Winkel. 

sunna nicht zugefrorene Stelle im Eise, 
sur Stiefelschaft. Vergl. F. sääri. 
£urim Mustela vulgaris. 

surtaslem in die Erde kratzen, Furchen ziehen, 
sürt, s. söres. 
surtipsa Strich, Linie, 
äurtlem Striche ziehen. 
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sürtni, s. sörtni. • 

sus Herbst; susin im Herbst. F. syksy, syys. 
sustalem abgezehrt werden, dahin schwinden, 
sut Schleifstein, 
suv, s. siv. 
sügir, s. gukar. 

Süll Wohlfahrt, Reichthüm, Glück. 

Sün-alin reich (adv.), im Wohlstande, 
sünin glücklich, angenehm, 
süs, sis, s. sos. 
Süsi hold, lieb, 
stis-kurek Huhn. 

saban, seban Zauberoi; auch Zauberer, Schamane; s. verlern 
zaubern. 

saban-verta-xo (Zauberei-machen-Mann) Zauberer, Scha- 
mane. 

sagam, sagam, sär Tabak. 

sagam-xir Tabaksbeutel, 
sagil Seehund (phoca vitulina). 
sai Thee. R. naß. 

sai-put Theemaschine. 
sakaltlem verderben, 
sakihlem ersticken (intransit.). 
sakiptalem ersticken (transit.). 
sakmat Schachspiel; Damenspiel. R. inaxMaTH. 
sakmat|n gestreift. , 
sakmatlalem Schach oder Damenspiel spielen. 
5al, saf Mitleid. R. atajib; s. verlern bedauern, Mitleid haben, 
salitlem bedauern, Mitleid haben. Vergl. gälitgalem. 
sand, sans, sen§, sas Rücken; s. pela rechts. 

sans-löp Ruder. 

sans-löp-ankil Ruderpflock. 

san§-pötlan Hinterkopf. 
Sans, säs, sans-ox Knie, 
sank Hitze. 

saiik-jink (Hitze-Wasser) Schweiss. 
sankan Glocke. Syrj. zynjan. 

Sankan-xöt (Glocke-Haus) Glockthurm. 
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sankimlajeni, sankmilem schwitzen, 
sär, s. sagam. 

säritlem braten. R. atapnn>. 
sas, s. Sand. 

sas-lou (Rückenpferd) Pferd zum Reiten. 

§a§-ur (Rückenstrich) die langen Haare im Pelzwerk. 
§asilalem, sasjmtlem zeigen, 
savilem retten, erretten, erhalten, hüten. 

§avita-X0 Erretter, Erhalter, Bewahrer, Wächter. 

§avi£alem sich erhalten; gerettet werden. 
Sens, s. §and. 

senk gross, schwer; (adv.) viel, sehr, 
senkemlajem, s. sankimlajem. 
senk-jink, s. sank-jink. 
senklalem, senklem gross werden, 
sepan, s. saban. 
seplem saugen, 
sesma^alem sich ansiedeln, 
sesmiltalem ansiedeln. 

w 

sigit Zunder. 

sik, Sikin dick, dicht; Dickicht. 

simil, simil wenig; simla verlern vermindern. 

simlammalem sich vermindern, abnehmen. 

simlamtalem, simlamtlem vermindern. 

sip steiles Ufer. 

sitak still, stille, schweigend ; s. jilem still werden, schweigen. 

sitam heimlich; sitaman heimlich (adv.); stillschweigend. 

sitamlem schweigen, stillschweigen. 

sitlem erwerben. 

sl, siv Nebel; Staub. 

siru nebelig. 

sis, sit, s. sigit. 

§ogaslem, sogaslem Wittwer oder Wittwe sein ; Waise sein ; 
arm sein. 

sogasta-xo, -ne Wittwer; Wittwe; arm. 
soga^tat Waise, 
sogatillem sich quälen; leiden, 
sogatlem quälen; kränken. 

soililem, suilalem in's Wasser sinken, ertrinken, 
soiliptalem ertränken, 
soit Ruthe, Stange. 
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söit, Soit das 08tjakische Zehend, das aber von 9 Stück be- 
steht; Rubel. Vergl. söit. 
Sok Sorge, Betrübniss. 
soka Rebhuhn. 

sokin traurig, bedauernswürdig. 
Sömix getrocknete Fische, 
soma gerade. 

somsi-rix schwarze Johannisbeere, 
somsi-lant Waizenmehl. 
Somsi-lant-sem Waizen. 
son, s. sun. 

Songot Puppe zum Andenken eines Verstorbenen. 

sonslem, sonsemalem mit dem Fusse stossen, ausschlagen. 

sop Wahrheit; sop-alin wahrhaftig (Adv.). 

§op, s. §up. 

sörira Moor, Morast. 

- 

sosililem oft gehen, hin und her gehen. 
§ösi Geburtsort, Heimat. 

Sösimlem, §ö§iintalem, §ösimtlem giessen; schütten, 
soslem, suslem gehen, steigen, schreiten, 
sour, 8. sour. 
suxlem pfeifen. 

suxta-voi (pfeifen-Thier) Haselhuhn (tetrao bonasia). 
suilalem, s. soililem. 

suiliptalem und suitlem versenken, begraben, ersäufen, 
suk Stück, Stückchen, Bissen, Krümchen; Noth, Plage. Ver- 
gleiche §ok. 

suk-nol (Krümchen-Pfeil) Hagel oder Schrot (zum 
Schiessen). 

suk-nolpa-po§kan Hagelflinte, 
gük Faulheit, 
sukap Lärm, Geschrei. 

suka^lem sich plagen, geplagt werden, schmachten, 
sukatillem geplagt werden. 

sukatlem brechen, zerbrechen; plagen. Vergl. sogatlem. 
sukin zerstückt, 
sükin faul, träge. 

süklaiem müssig gehen, faulenzen, 
sürail, sömil Kerbe, 
sumiltalem sauer machen, säuern, 
sumlem sauer werden. 
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sumlin-jux, SOralin-jux Kerbstock, 
sumim sauer. 

w 

suns Floh. 

sungaslem hinten ausschlagen. Vergl. sonslem. 

5up, sop die Hälfte (in die Quere); auch ein halber Stof; 

suppa, suppi quer, in die Quere; in zwei Theile. 
sus-xir Harnblase, 
suslem, s. soslem. 
susmalem kommen, eintreten, 
sutilem, s. gotsilem. 

T. 

taboltlem (Obd.), s. tapoltiem. 
tagar Teppich aus Schilf oder Gras, 
taga Freund, Kamerad (beim Anreden), 
taga, tagi Ort, Platz, Stelle, 
tagarlalem sich anhaken, 
tagirtlem anhaken, zuknöpfen; zerdrücken, 
tägitlem weiden lassen: hüten, 
taxa^ Bürste. 

täxit, taxti Rennthierfell (zum Bett); Bett, 
taxlem, s. t'aktem. 
taxti Theil, Theilchen. 

tai, ti Wipfel; Ende; der obere Lauf eines Flusses. 

tailem haben, besitzen, halten; nauram t. erzeugen, gebären; 

yantman t. beobachten, 
tain zugespitzt, 
taipsa Gebrauch. - 
taitalem, s. tailem. 

taitata-XO Besitzer, Eigenthümer. 
täk fest, stark, 
takamalem fest werden. 

täkatlem, täkamtalem fest oder stark machen, befestigen, 
täkil Büschel, Locken, Schopf. 

t'aktem, fakintlem werfen, von sich werfen, schiessen, 
takliü kraus. 

tal Winter; Jahr. F. tal-vi. Syrj. töl. 

tal-lllli (Winter-Sommer) Jahr, 
tal, s. talli. 
talamlem leer werden. 



talamtalem aualeeren, 
talan ganz, unverletzt. 

tallem, tallaiem ziehen, schleppen; rauchen (Tabak); schnupfen 
(Tabak); tögol t mit Zugnetz fischen. 

talli leer; talli mü oder tal mü Einöde, Wüste, 
tallunin jährlich. 

tänilem (seine Tochter) verheirathen. 
tanltlem ein Rennthierfell zu Sämisch bereiten, 
tänis-keu Vitriol. 

tangirtlem, taiigirtalem, tannartlem (Obd.) drücken, pressen. 

kneten, 
tanlein eingehen, 
tapir Kehricht. 

tapiem irre gehen, sich verirren. 

tapoltlem, taboltlem verlieren; drücken, pressen (?). 

tära Kaulbarsch. 

targentlem schütteln. 

tarilem geschüttelt werden; zittern. 

tärix Fischflosse. 

tärim hart, rauh, zähe; geizig; t. vöt Sturm. 

tärim-sampa hartherzig, 
tärimlem hinreichen, 
tärinlalem sich bemühen, 
tarip Köder, Lockspeise, 
tarmatin satt, gesättigt. 

tarmatlem, tarmattalem erfüllen, befriedigen, genugthun. 
tarni-är Hörensagen, Ueberlieferung. 
ta^ fertig. 

tag Heerde, Eigenthum, Vermögen, Waare. 
täsiii reich, vermögend. 

tagtalem, ta^tililcm fertig machen, zubereiten, versorgen, 
tastimat Vorrath. 

tätti die jüngere Frau. Samojedisch. 
tägä Welle. 

teittalem, tekiptalem erfüllen, laden. 

tekanlem voll werden. 

tel, teil voll. F. täysi. 

telalem laden, erfüllen. 

telin voll; vielfassend. 

teltlem wiederholen. 

• 
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tematlem, jinkna t. mit Wasser besprengen, 
temlera werfen. 

termalem, termalalem eilen, sich beeilen; termata eilig, 
eilend. 

termatlem, termatilem antreiben, beschleunigen. 

tes* Brei, Grütze (das russische Gericht tojiokho). 

tetpa, tetpa-pelek Zügel. 

tetta Herr, Hausherr. 

teullem füllen, zustopfen. 

tevin still, ruhig. F. tyven. 

tevinlalem still werden. 

tevitim, tevtim Laus. F. täi. 

tin Preis. F. hinta. Syrj. don. 

tinaslem, tinislem handeln, Handel treiben, verkaufen, 
tina^ta-xöt Kaufladen. 

tinilem, Unikalem verkaufen. 

Imitat zum Verkauf, verkäuflich; Waare. 

tinin theuer. 

tinin-keu (theurer Stein) Glas, 
tinin-pordon (theure Arznei) Sassaparille, 
tinin-tun (theure Koralle) Perle. 

tinla, tinli (ohne Preis) billig, 
tistam, 8. sistam. 
tistamtlem, s. sistamtlem. 

tit Ärmel. F. hiha, hia. 

tit-OU Mündung des Ärmels. 

titatlem mischen, 
ti, s. tai. 

tigii, s. tui. 
©Ol, tigil Nest. 

tilem geboren werden, aufkommen, wachsen; taugen; ver t. 
sich ereignen; s. tailem. 

Ulis Mond, Monat. Syrj. tölys\ Folgende Namen der Monate 
hat der Verfasser aus drei verschiedenen Gegenden auf- 
gezeichnet, wobei das Jahr als dreizehnmonatlich und 
der Herbst als Anfang des Jahres von den Ostjaken an- 
genommen wurden. I. Tschemaschevo (100 Werst 
südlich von Beresov): 1. pötta-tilis Frieren-Monat, 
2. van-xatl-t. Monat der kurzen Tage, 3. as-xalta-t. 
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Monat des Sterbens des Ob*), 4. nimel-t. Monat 
der Schneeschlittschuhe, 5. ai ker-t. der kleine 
Schneekrustenmonat, 6. im ker-t. der grosse Schnee- 
krustenmonat, 7. kalt-uxti-t. Monat des Entenfanges 
(8. kalt-uxti), 8. libet-t. Laubmonat, 9. vus-t. Monat 
des Coregonus nelma, 10. xulin-küt-t Monat der Zwi- 
schenzeit der Fische (wo der Fischfang weniger ergiebig 
ist), 11. muxsan-t. Monat der Coregonusart Muksnn, 
12. sogor-t. Monat des Coregonus lavaretus, 13. sus- 
lankjr-t. Herbstmonat. II. Beresov: 1. un SUS-t. der 
grosse Herbstmonat, 2. van-xatl-t. Monat der kurzen 
Tage, 3. tai-t. Wintermonat, 4. kurik-t. Adlermonat, 
5. ai ker-t. der kleine Schneekrustenmonat, 6. un ker-t. 
der grosse Schneekrustenmonat, 7. voiis-t. Monat des 
Aufsteigens der Fische in die Flüsse, 8. libet-t. Laub- 
monat, 9. lör-t. Monat des Fischfanges in den Fluss- 
buchten, 10. vont-lör-t. Monat des Fischfanges in den 
auf der höheren Seite belegenen Flussbuchten, 11. io- 
gor-t. Monat des Coregonus lavaretus, 12. pötta-t. 
Frierenmonat, 13. ai SUS-t. der kleine Herbstmonat. 
III. Obdorsk: 1. pötta- oder pötti-t, 2. sus-t., 3. van- 
xatl-t., 4. kurik-t., 5. vas-pora-t. Monat des Jahrmarktes 
(im Januar in Obdorsk), 6. ai ker-t., 7. ul (= un) 
ker-t., 8. souva-t. Monat des Thauwetters. 9. tovi-t. 
Frühlingsmonat, 10. ons-t. (= voüs-t.), 11. ai lär-t. 
(lär = lör), 12. ul lär-t., 13. jugan-pötti-t. Monat des 
Zufrierens der kleineren Flüsse. — In dem handschrift- 
lichen Lexikon (s. die Vorrede) kommen folgende 12 Na- 
men der Monate vor: Januar as-xalta-t. (s. die Bedeu- 
tung oben); Februar ut-partta-t. Monat der Besprechung 
des Jasak (Verabredung in Betreff der Steuern); Man 
tovi-ölin-t. Monat des Anfanges des Frühlings, auch U 
ker-t.; April un ker-t.; Mai jonk-lolita-t. Monat des 



*) Eine Eigentümlichkeit einiger der grossen sibirischen 
Flüsse besteht darin, dass ihr Wasser nachdem sie im Herbst zu- 
gefroren, einen üblen Geruch und Geschmack bekommt, welche 
der Fisch flieht, indem er sich in die Nebenflüsse, in denen diese 
Erscheinung weniger oder gar nicht vorkommt, oder auch in's Meer 
begibt. Diesen Zustand des Wassers, der bis zum Eisgang im Früh- 
jahr dauert, benennen sowohl die üstjakon als die Russen das 
„Sterben" des Flusses (russisch 3aMHpame). 
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Eisschmelzens ; Juni vons-t.; Juli lun-kütjp-t. Monat der 
Mitte des Sommers; August mürjx-t. Monat des Rubus 
chamsemorus; September sus-öljn-t. Monat des Anfanges 
des Herbstes; October as-pötta-t. Monat des Frierens des 
Ob; November änip-kur-t. Monat des Hundefusses, auch 
van-xatlap-t. der kurztagige Monat; December ut-ponta- 
t. Monat der Steuererlegung. 
t|lis-jo§ (Mond-Arm) Mondschein, 
tilis-langipsa (Mond-Bedeckung) Mondfinsterniss. 

tilsin monatlich. 

tiltalem erzeugen. 

tlltipsa Frucht. 

tim, tivjm geboren; Geburt, Aufkommen, 
tlm-mü Vaterland. 

tim-pora Geburtsstunde, Geburtszeit. 
tin£an Leine, womit die Rennthiere eingefangen werden, 
tipsa, titipsa Geburt; Frucht, 
tis, s. Iis. 

tjs Betrübniss, Kummer. 

totalem trauern, bekümmert sein. 

toba (Obd.) Huf. 

tobil-vos die Stadt Tobolsk. 

togatlem verlieren. 

töginlem zerrissen werden, reissen. 

tögol Flügel; Flosse (der Fische); Zugnetz; tögolna janxlem 
fliegen; tögolna jogotlem wohin fliegen, 
tögol-keu Senkstein (an einem Zugnetz), 
tögol-nalik Häring (?). 

tögol-podali Schwimmhölzchen (an einem Zugnetz), 
tögomlem beissen. 
tögorlem zuschliessen. 
tox, s. lox. 

toxlin der Flügel hat, beflügelt. 

toxliü-leügir (beflügelte Maus) Fledermaus. 

toxlin-törim (beflügelter Gott) Engel. 

toxljn-voi (beflügeltes Thier) Vogel, 
toxniptalem reissen, zorreissen; unterbrechen, 
toxtjn Colymbus cornutus. 

toxtin-rjx, -vol Vaccinium uliginosum. 
tölem, tülem holen, bringen, führen. F. tuon. 
tölilem oft holen oder führen; leiten (ein Pferd). 

10 



146 



tolmas Dolmetscher. R. tojimümt». 
tolmastalem dolmetschen, 
tolox-sän Pilz. 

tolt Hülfe, Linderung, Hoffnung, 
tondi, tonta Birkenrinde. 

tondi-nol Maske aus Birkenrinde. 

tonta-xöt Zelt aus Birkenrinde, 
topa Span, 
topilem jucken, 
toptax flach, platt. 

tör, töra Kranich; die neunsaitige ostjakische Harfe, welche 
die Gestalt eines Kranichs oder vielmehr eines Schwanes 
hat und von den Russen desshalb jieöe^b (Schwan) ge- 
nannt wird; sie heisst auch töröp-jux und töröpit-jux. 
Vergl. tur. F. kur-ki. Syrj. turi. 

toras Hinderniss. 

torastalem hindern, verhindern. 

torx|ptatem schnauben. 

torilem zittern. 

torita-xonsipsa das kalte Fieber. 

torimalem anfangen zu zittern. 

törix Lunge. 

törim Gott; Himmel; Luft; ädim t. schlechtes Wetter, 
törim-xär (Himmel-Feld) Himmel, 
törim-xöräs HeiUgenbild. 
törim-xöt Gotteshaus, Kirche, 
törimxöt-arita-xo Kirchensänger. 

törim-jink (Gott-Wasser) das heil. Abendmahl; t. jans- 

lem das heil. Abendmahl gemessen. 
törim-kitta-XO (Gott-senden-Mann) Engel; Prophet, 
törim-kusi (Gott-Reif oder Bogen) Regenbogen, 
törim-levi (Gott-Diener) Engel, 
törim-nan (Gott-Brod) Hostie, Oblate, 
törim-iiolgajux (Gott-Silbertanne) Regenbogen, 
törim -nübit (Gott-Zeit) Himmelreich, 
törim-önx (Gott-Harz) Wachs, 
törim-sögol (Gott-Brett) Heiligenbild, -schrank, 
törim-taim-ne (Gott-geboren-Weib) Gottesmutter, 
törim-tut (Gott-Feuer) Blitz; Nordlicht, 
törim- vir-jink (Gott-Blut- Wasser) s. törim-jiiik. 
törim- voi (Gott-Thier), törim-siski (Gott- Vogel) Schwalbe. 



Digitized by Google 



147 



törimla ohne Gott, gottlos, 
törin Gras. Syrj. turyn. 

törin-xär (Gras-Feld) Wiese. 

törin-xörpi grasfarbig, grün. 

törin-karti (Gras-Eisen), auch törin-sevirta-karti (Gras- 
schneiden-Eisen) Sense. 

töriu-kel (Gras-Strick) Schnur, aus Gras geflochten, 
törip Lippe. 

törip-pun (Lippe-Haar) Schnurbart, 
torla, törla laut, 
törlin deutlich, 
tormije, Dim. von törim. 
tornin, Adj. von törin. 

törnin-lant (Grasgetreide) Hafer, 
töröp-jux, s. tör. 

tortlem, ox t. (die Haare) schneiden ; tus t. den Bart rasiren ; 
pil t. eine Öffnung im Walde aushauen um durchfliegende 
Enten mittelst eines ausgespannten Netzes darin zu fan- 
gen; s. piT und kalt. 

tovi Frühling; tovina im Frühjahr. F. suvi. 

töslem gebracht oder geholt werden. 

tötlilem führen, bringen, tragen. 

tsolkovi Silberrubel. R. h^jikobhö. 

Q 

tü, tuv See, Landsee. Syrj. ty. 

tü-xul (Landsee-Fisch) Karausche. 

tü-vasi (Landsee-Ente) Anas fuligula. 
tügorlem, tügortlem zuschliessen, verchliessen; kauen, 
tügoräalem sich schliessen. 
tuxrilem oft zuschliessen. 
tuxrim, Part, prset. von tügorlem. 
tuxrip Riegel. 

tuxriälem verschlossen werden, sich schliessen. 
tuit Schlitten. Syrj. doid. 

tuit-kur (Schlitten-Fuss) Ständer (auf den Schlittenkufen). 

tuit-us Schlittenbaum. 

tuit-tel (Schlittenvoll), auch tujil Fuhre, 
fuk Birkentheer. R. Aeron». 
tul Köcher, 
tülem, s. tölem. 

tulix Halsband oder loser Kragen aus Eichhornschwänzchen; 
auch Machetes pugnax. 
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tfllis Schilfrohr. 

tulsin, Adj. von tülis ; t. taga mit Schilfrohr bewachsene Stelle. 

tultul Dummkopf. 

tuluta Meissel. R. aojioto. 

tuman Schloss; ai t. Schlüssel. Syrj. toman. 

tumantlem verschliessen. 

tun (Obd.) Glaskorallen; ai t, und tinin t. Perle, 
tun Kaninchen. 

tunel tovi, tunel tov vergangenes Frühjahr, im vergangenen 

Frühjahr, 
tun gerade. 

tun-täk (gerade-stark) gesund, frisch und gesund, 
tunk Moos. 

tunkin moosig, bemoost. 

tunktalem mit Moos belegen oder zustopfen. 

tupa, s. toba. 

tüpjn letzt. 

tupta, s. tunk. 

tuptalem, s. tunktalem. 

tur Kehle, Hals; Quelle. F. kur-kku. 

tur-si (Kehle-Laut) Stimme, 
turin mit Hals versehen. 

turin-keu-än Flasche. 

B 

turitlalem schnarchen. 

turma, turma-xöt Gefängniss. R. T»pMa. 

t in man Finsterniss. 

tui*pa Röhre. R. Tpyöa. 

türum, s. törim. 

türum-xär, s. törim-xär. 

türum-xüs, s. xüs. 

lus tüchtig, gewandt, verständig. 

tus-xo Meister, Kenner, 
tus Bart, 
tusin bärtig, 
tut Feuer. F. tuli. 

tut-jux Brennholz. 

tut-karti Feuerstahl. 

tut-keu Feuerstein. 

tut-mos, tut-mus Fieber. 

tus-selem, tut-sem Funke, 
tut (Kond.) Mund. F. suu. 
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tutin Adj. von tut. 

tutin-xäp Dampfboot, 
tutin-karti Brenneisen. 

tutin-naü kleiner Kuchen, in heisser Asche gebacken. 

tutin-säras, t.-ääris (Feuer-Meer) Hölle, 
tutltalem nachjagen, einholen, 
tuv, s. tu. 

< 

ü. 

ügor Haken. 

ügormalem, ügortlem mit einem Haken fangen, 
figil, s. ögol. 
ügil-taxta Leinwand, 
ux, s. ox. 
uxti, s. oxti. 

uit Wiese; uit, uit-pälek das linke niedrige Ufer des Ob. 

uit-nol Landspitze der niedrigen oder Wiesenseite des Ob. 
uitantlem begegnen, 
uitjm, uitjmat gefunden; Fund, 
uitjpsa Wissen, Erkennen, 
uitlajem gefunden werden, begegnet werden. 

uitta-xo, auch u6ta-xo, bekannt, 
uitlem, vitlem kennen, wissen, verstehen; finden, 
uju Anas penelope. 
ukä grobes Tuch; Bauerkittel, 
uk-kel Zügel. 

uksim widerlich, abscheulich; verflucht. 

uksimtlem sich ekeln, verachten; Ekel verursachen (?). F. 

oksentaa. 
ula freier Wille; Freiheit. R. BOJifl. 
uläm Sache, Sachen; Kleidungsstück, Kleider, 
ulas Schemel, Bank, 
ulaä Hochmuth. 

ulaälem sich brüsten, stolz sein, 
ulem, s. vjlem. 
filem, s. uitlem. 

ülilalem, ullem, s. ölilalem, ollem, 
ulim Sein, Dasein. 

ulim-xatl, Plur. -xatlet Tage des Daseins, Zeit, 
ülim, s. ölim. 
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ülim Ruf, Geschrei, 
uiipsa Sein, Leben, 
ullalem oft sein, 
ullem leben, sein. F. olla. 

ulta-xo Einwohner; Zeuge. 

ulta-ver Sachbestand; Zeugniss. 
üllem, s. ütlein. 

ulmaslem träumen, im Schlafe sprechen. 

ulmilem, s. olmilem. 

ultaxti, s. oba-taxta; s. auch ügil-taxta. 

ultalem, s. oltalem. 

ulti-xo, s. ulta-xo. 

ulti-ver, s. ulta-ver. 

ultim Windel. 

umlem schöpfen. F. amin-ennan. 

ümis Vergnügen. 

umpa, umpi Schöpfkelle. 

umpil Kinnbacken. 

umsin angenehm. 

un, ün gross; älter. F. enä. 

un-xo (grosser Mann) Herr. 

un-illli Schwiegermutter (Mutter des Mannes). 

un jemin-xatl (der grosse Feiertag) Ostern. 

un müxäri-voi (das grosse Erdthier) auch un-lehgir 
Maulwurf. Vergl. mi-xär-voi. 

un-pojar (grosser Bojar) Ispravnik (Kreishauptmann). 

un-vas (grosser Bezirk) Gouvernement, 
una Branntwein. R. bhho. 
unan wunderbar. 

undjr Magen; das Innere. Vergl. ondir. 

undir-podali Niere. 

undir-pus Durchfall, Diarrhoe, 
uno^a-xatl Vorabend (eines Feiertages), 
un^i Kiefer. 

undilera, undlem, un§lem, vunslem, uslera übergehen (einen 

Fluss). Syrj. vudzny. 
ungiptalem überführen, 
ünltalem, s. üntltalem. 
ünltita-xo, s. üntlüta-xo. 
ünltipsa Lehren, Unterricht, 
uns, uns, us, s. vuno\ 
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mit Bauch. 

unt-lipi Magen. 

ünt, vönt Wald; das rechte steile Ufer der Flüsse, welches 
auch ünt-palek heisst. 

ünt-nol Landspitze oder Vorgebirge des steilen Ufers. 

Üllt-ur das feste Land auf dem rechten steilen Ufer; 
Kieferwald, 
üntin waldig, 
üntip-imi, s. öntip-imi. 

untipsa Lösung, Lösungswort eines Räthsels. 
untlem errathen, auflösen (ein Räthsel). 
üntlem, üntläalem sich gewöhnen, lernen, 
uiitlisalem sich erretten, errettet werden, 
üntltalem gewöhnen, lehren, rathen. 

üntltata-xo Lehrer. 

üntltata-xöt Schule, 
üntltilem und ünltisalem lernen. 

üntltita-xo, -nauram Schüler, 
unx Mündung (eines Flusses), 
unnil, ungil Mund; Öffnung, Höhlung. 

unnil-karti Gebiss. 
unnilla (ohne Mund) stumm, 
unlin Adj. von unnil; u. jux hohler Baum, 
unti, s. onti. 

up Schwiegervater (Vater des Weibes). F. appi. 

up-imi Schwiegermutter (Mutter des Weibes). 

up-nauram Schwiegersohn; Schwager (des Mannes Bruder), 
üpit, übjt Haupthaar. F. hivus. 
upt|n haarig, hären, 
ur, s. vor und or. 
ur Linie, Strich, 
ür, s. vor. 
ür, s. ürt. 

urä Zwist, Streit; uräna mit Mühe, kaum, 
urain trotzig, störrig. 
uralmalein aufmerken, wahrnehmen, 
uräm Erdwall. 

urt, ort (Obd.) Mond, Monat. 

ürt, ür Herr, Edelmann; der König (der Spielkarten); Frei- 
werber, 
ürtjlem Freiwerber sein. 
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ürtim-n$ Braut. 

9 

firtin den Herren gehörig. 

u£, 06, vons das erste Aufsteigen der Fische vom Meere in 
die Flüsse. 

us\ vis" Fasten; uia. pitlem anfangen zu fasten, fasten; us ver- 
lern, us* tailem fasten. Syrj. vidz Gesundheit; Fasten. 
usVpitim-ver Fasten. 

uäa, Visa: Gruss beim Begegnen oder Eintritt in ein Haus; 
u. verlern grüssen. Antwort: usa oder vi£a ula sei ge- 
grüsst! 

usantlem, je£alt u. begegnen (?). 
üsemalem ein Mal gähnen, 
usilero, uslem schwimmen, 
usjptalem, s. visitlem. 
USitTlera versengen, 
üsjtlalem gähnen. 

uskuv, vuSkuv Kirche. Syrj. vitsko. R. uepKOBb. 
uslem, s. uitlem. 
u&tilem fasten, 
usltim Fasten. 

ustinja-xatl Maria Himmelfahrt (15. August). R. ycneiiie. 

us, s. uns. 

US Gränze. 

u§ Birkenschwamm. 

us-pögol ein Klumpen oder ein Stück Birkenschwamm, 
usilem schaben, hobeln. 

üsjm, vö§im eine Art Fischreuse, welche die Russen BajKam, 
nennen. 

uslem untergehen, sterben. Syrj. vo§ny. 
usnus, s. isni. 
u§talem verhören. 

Üt, 8. Öt. 

ütlem, üllem, ülem, üvilem schreien, brüllen, wiehern. 

F. huutaa. 
ütlip, s. votljp. 

utöelem, utäemalem, s. viralem. 
ÜV, Ü Geschrei, 
üvemalem aufschreien, 
üvjn schreiend, Schreihals, 
üvjtlem, s. ütlem. 
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V. 

vaxlem (Obd.), s. voxiem. 

vai ostjakischer Stiefel; seum v. Strümpfe; s. sevlem. 
vai-kus Fussbekleidung. 

vai-kus-jontta-xo (Fussbekleidung-nähen-Mann) Schuster. 

vai-kus-jontta-kei (Fussbekleidung-nähen-Strick) Pech- 
draht. 

vaila-kurjü baarfüssig. 
vaTöam, valsem Span. 

van kurz, nahe; vanna und vanin nahe (adv.). 

van-xo (naher Mann) Nächster. 

van-pölin (kurzer Hanf) Flachs, 
vanna-taitata-xo (nahe-besitzender-Mann) Nachbar, 
vanamalem, vanamiem sich nähern, 
vanamtlem nähern, 
vandi Gras. 

vandi- voi Heuschreckengrille, 
vanltiäalem sich zeigen, 
vanslem aufschlitzen, spalten, 
vantiälem zuschneiden. 

vantiltalem hinführen, zufuhren; leiten (einen Blinden, ein 
" Pferd). 

vantlem sehen; vantman tailem beobachten. 

vangjmlem straucheln, stolpern. 

vanxlem waten; kriechen. 

vanxrip, vankrip Krücke; Ofenkrücke. 

vankilalem kriechen. 

vankilmalem stammeln, stottern. 

varas Zweig, Laub, Ruthe; Strauch; Haar. 

varas-xatl (Laub-Tag) Pfingsten. 

varas-labas Laubhütte, 
väras Schlinge, 
vas (Obd.), s. vo§. 
va£ eng, schmal, dünn, fein. 

vas-xuv-än (schmales langes Geschirr) länglicher Trog. 

vag-lant (feines Getreide) Hafer. 

vaä-nori (schmale Bank) Schemel, lose (nicht wandfeste) 
Bank. 

vasa, vasi Ente (anas boschas). 
va^kllem streicheln, glätten. 
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vaslem »palten, spleissen, schneiden. 
va§ Distrikt, Bezirk, 
vat Fussriemen an Schneeschlittschuhen, 
vat, s. vot. 

vätem-ox grauköpfig. Vergl. votim. 
vatlem kosten, versuchen, 
vatltalem die Schneeschlittschuhe anthun. 
vätltalem, s. vötltalem. 

vei Stärke, Kraft; Macht; Stiel, Heft. F. voi-ma. Syrj. vug. 
veila, veiii (ohne Kraft) kraftlos, schwach; v. jilem müde 

werden, 
vein stark, kräftig; mächtig. 

velim Tödten, Todtschlag; auch: das Getödtete, Fang, 
velim Mark. F. ytime. 

vel-XO, vela-xo unverheirateter Mann, Junggeselle. 
Vellern, vellilem (frequ.) fangen; erschlagen, umbringeD, 
tödten. 

velta-xo Mörder, 
velmin markig, fett, stark, 
vel-ne unverheirathetes Frauenzimmer, 
velpas Fang. 

velpas-uläm Geräth Thiere zu fangen; Waffe, 
velpastalem, velpaslalem mit Geräth fangen, 
vend, vens, vens, s. ves. 

ventsatilem sich trauen, getraut werden. R. BtHMaTtca. 
vent^attalem trauen. R. BtH*iaTi>. 
ven Schwiegersohn. F. vävy. 

ven-xo Bräutigam, 
ver Arbeit, Geschäft, Angelegenheit, Thun, Sache, 
veramlem überwinden, überwältigen, 
veranlem erzählen, 
verek Niere, 
verililem oft machen, 
veritlem erdulden, ertragen; vermögen, 
verjtlajem erwachen. 
Verla (ohne Thun) unschuldig, 
verlern, verlalem machen, arbeiten, verrichten, 
verbalem gemacht werden, werden, 
versta, veresta Werste. R. nepcTa. 

veskat treu, getreu; ehrlich; gerecht; wahrhaft. Syrj. veskyd. 
veäkatla ungerecht. 
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ves, vens, vend Gesicht, Schnauze. 

ves-lox, ves-pötla» Stirn, Vorderkopf. 

ves-mungip (Gesicht- Wisch) Handtuch. 

ves-püngil (Gesicht-Seite) Wange. 

ves-vantta-keu, ves-vantta-vox (Gesicht-sehen-Stein, resp. 
Metall) auch ves-vantat Spiegel, 
vetra Eimer, Vedrö (russ. Mass). 

vctra-sup ein halbes Vedrö. 
vet-sem (Fünf-Auge) die Fünfe (in den Karten), 
vct-vox Fünfkopekenstück, 
vina, vima, s. una. 

vina-rix (Wein-Beere) Traube, 
vis, s. us. 
visa, s. usa. 
visat Fasten. 

visatlem, viralem fasten, 
vitlem, s. uitlem. 

vitsalem, utöelem gesonnen sein, Willens sein, wünschen, 
wollen. 

vilem nehmen; imija v. zur Frau nehmen, heirathen; pogetn 

nena v. ich verheirathe meinen Sohn, 
vili, vila, vula Rennthier. 

vili-porta-voi (Rennthier-beissen-Thier) Wolf. 

vili-tägitta-xo (Rennthier-hüten-Mann) Hirt, 
viü Morast, Tundre. 
vipsa Nehmen. 

vir Blut. F. veri. Syrj. vir. 

vir-ma! (Blutbeere) rothe Johannisbeere (Kond.). 

vir-manjpsa Blutgang, 
virin blutig, 
virti roth. 

vjrti-mos (rothe Krankheit) Rothlauf. 

virti-oxsamin mit einem rothen Kopftuch versehen. 

virti-rix (rothe Beere) Preisseibeere (vaccinium vitis 
idaea). 

virti-tusin der einen rothen Bart hat. 

w w 

vjrti-vox, -ox (rothes Metall) Kupfer, 
vjs Loch. 

viralem genommen werden. 
v|sil schlechte Schlittenbahn, 
visiü löcherig, gelöchert. 
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visih-xon oder -xin, -xohsipsa die Blattern. 

visjn-pötlan (der einen löcherigen Kopf hat) Delphin, 
visitlem anzünden. 
v|§vis-ne Turdus. 
vit Ufer, Strand. Vergl. uit. 
vitat Breite, Geräumigkeit, 
vitjn breit, geräumig, 
vitselem und vitsilalem, s. vitsalcm. 
vivemalem, 8. üvemalem. 
vobi-ne Frosch. 

vogollem, ila v. sich senken, hinabklettern. 

vogoltalem ablassen, senken. 

vox, ox Metall; Kopeke; Geld. F. vas-ki. 

VOX-pelak Halbkopeke; Heller (Matth. 5. 26). 
voxemlem ein Mal rufen, 
voxelilem oft rufen, 
voxih grau. 

voxlem rufen, fordern, bitten, 
voxlilitem sich hinablassen, 
voxsar, oxsar Fuchs. 

voi Fett, Talg, Speck, Butter. F. voi. Syrj. vyi. 
voi-leta-läbit (Fett-essen- Woche) Butterwoche, 
voi-verta-nal (Fett-machen-Stiel) Rührholz zum Fisch- 
fettkochen. 

voi Thier. 

voi-xul, voi-xol (Thier-Fisch) Vieh, die Thiere. 
voian fett. 

voijemlem, voijemtlajem einschlafen; schlafen, 
voijemtlem einschläfern, 
voi SteUe, Platz, 
voliiem glänzen. 

völix schlüpfrige Stelle, schlüpfriger Weg. 
voliiem aufhören, stehen bleiben, 
volitlem aufhalten, abhalten, hemmen, 
volkjmtllem gleiten, 
volkjn schlüpfrig. 

volla ganz, gänzlich; v. ant gar nicht; v. verlern vertilgen, 

vernichten. Vergl. vol. 
vollem leben, sein; vergl. ullem. 
volpas Leben. 

volsam Span, Hobelspan. Vergl. vaTsam. 



Digitized by Google 



157 



voltip Schabeisen, Hobel, 
voltlem hobeln. F. vuolen. 
vondir, ondir Otter, 
vonxa-sem schieläugig, 
vons, s. u£. 

vonsip Körbchen aus Birkenrinde. 

vönt, s. ünt. 

vöntil Span. 

voritlem pflücken. 

vongemalem anfangen zu behauen. 

vongililem oft behauen. 

vonxlem behauen. 

vor Kieferwald; vergl. or. 

vor, flr Ursache. 

vörip, ürip eine Art zona aus Leder oder Birkenrinde, welche 
die ostjakischen Weiber über den Geschlechtsth eilen 
tragen. 

vorga, voringa, vorna Krähe, 
vorlalera glänzen, 
vordem, s. vos>em. 

vors eine Art Habicht (Falco peregrinus?) 

vortaälem sich drängen. 

vosiklem peitschen, prügeln. 

vositlem, vosjjiptalem räuchern. 

voskar Warze. 

voglax Schlamm. 

vollem, s. uitlem. 

vof^na der kleine Finger. 

voSrem, vordem Galle. 

voörem-xörpa (gallenfärbig) gelb, 
vo&remin bitter, sauer. 
VOSta, VOSti grün; himmelblau; gelb. 

vosta-vox Kupfer, 
vostanlem grün werden, gelb werden, 
vos, auch vas, Stadt. 

vos-xär (Stadt-Feld) Markt. 

VOS-XO (Stadt-Mann) Kaufmann. 

vös-xuli (Stadt-Öffnung) Strasse. 

VOS-tel (Stadtvoll) die Einwohnerschaft einer Stadt, 
vosatim Fortjagen, Austreibung. 

vosatlem, voSatilem (frequ.) treiben, austreiben, nöthigen. 



vösim, s. üsim. 
vosih zur Stadt gehörig. 
" vo§in-xo Städter, 
vosiü-kanas (Stadtfürst) Stadthauptmann, 
vositlem fegen, kehren, 
vostalem, s. ustalem. 

vot, vat und vöt, vät Wind; xoleut-v. Ostwind, num-xoleut 
Südosten (bei den sibirischen Russen uia.iOHHKT>), nura 
und xatl-sui Süden, xatl-sui auch num-keu-ölin (Obd.) 
Südwesten (R. oßliÄHHK'b), keu Westen, ous-keu Nord- 
westen (R. rjryÖHHKT»), ous und nim Norden. 
VOt-VOi (Wind-Thier) Wetterfahne, Wimpel. 

votamtilem sich lehnen, sich stützen. 

votamtim-jux Stütze. 

votäs Sturm; Schneegestöber. 

votim grau; welk. 

VOtjex glatt, eben; schlüpfrig. Vergl. völix. 
votlajem, votlem welken, verwelken; grau werden, 
votlalem hobeln. 

votlip feine Hobelspäne, womit man beim Essen Hände und 

Mund abwischt, 
vötltalem, vöttalem lüften, auslüften, 
vuilem, s. vilem. 
vuli, s, vili. 
vuna, s. vina. 

vund, vus, uns, uns, us Nelma (coregonus nelma). Syrj. uts. 
vunip SchiflFerhaken. 
vunslem, s. undilem. 

vuratilem, vuratillem reissen, zerrissen werden ; hartnäckig sein. 

vurek Kreuz (Körpertheil). 

vuratlem sich bemühen, sich anstrengen. 

vurti, s. virti. 

vusin mit Wunden bedeckt. Vergl. visin. 

vusin-kärin mit Wunden und Schorf bedeckt, 
vu^kuv, s. uökuv. 

vustalem sich besinnen, denken, wollen, 
vusar Wirbel (in einem Strome), 
vusmaselera beneiden. 
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Abend 77. 80. 
Abendbrod 77. 
Abendmahl 146. 
Abendmahl, gemessen 140. 
abfallen 76. 
Abgabe 116. 
abgezehrt werden 138. 
abhalten 156. 
abhauen 72. 
Abkömmling 128. 
abkühlen 125. 
ablassen 156. 
ablegen 90. 

abnehmen 72. 127. 139. 
abpflücken 137. 
abreiben 105. 
abreissen 10 
abreissen, sich 102. 
abschaben 68. 
abschälen 73. 137. 
abscheulich 149. 
abschütteln 118. 
absichtlich 108. 
Abt 133. 

abwerfen 72. 104. 
abwischen 1 05. 
abzahlen 134. 
Accipenser sturio 134. 
Acerina cernua 96. 109. 
Achselhöhle 75. 
Acker 95. 
Ader 99. 
Adler 91. 134. 
ähnlich 73. 

ärgern, sich 86. 97. 113. 
Aermel 98. 143. 
ästig 113. 
äusserer 90. 
Aeusseres 67. 89. 
äusserlich 67. 



äusserster 114. 

Ahle 84. 

Albernheit 128. 

all, alle 66. 76. 100. 

allein 63. 

allerlei 65. 

aligemein 102. 

Almosen 78. 102. 

alt 77. 87. 88. 121. 150. 

alt machen 121. 

alt werden 121. 

Alter 77. 

altern 121. 

altern lassen 121. 

Altersgenosse 76. 

Amboss 77. 117. 

Ameise 70. 105. 

Ameisenhaufen 70. 106. 

Anas acuta 91. 

„ boschas 153. 

„ clypeata 94. 

„ crecca 121. 

„ fuligula 147. 

„ glacialis 116. 

„ nigra 134. 

„ " penelope 149. 

„ querquedula 120. 
anbeissen 123. 
anbeten 95. 
anbinden 82. 
anblasen 122. 
anblicken 117. 
anderer 78. 117. 
anderweitig 117. 
Anfahrt 86. 
anfärben 109. 
Anfang 114. 121. 
anfangen 114. 121. 
anfassen 88. 
anfühlen 101. 
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Angelegenheit 154. 

Angel 106. 

angeln 106. 109. 

angenehm 68. 87. 138. 150. 

Angst 101. 

anhäufen 64. 

anhaken 141. 

anhaken, sich 141. 

anhalten 88. 98. 

anhauen 1 32. 

anhören 75. 

ankleiden 98. 

ankommen 80. 

anlegen 115. 

Anlehen 121. 

anlocken 76. 

anlöthen 114. 

anmalen 109. 

anpassen 97. 

anrechnen 85. 

anreihen 87. 

anrühren 70. 89. 93. 

anschaffen 92. 

Anschnitt 107. 

ansehen 65. 

Ansehen 83. 

Anser erythropus 63. 

„ rufi Collis 129. 
ansiedeln 139. 
ansiedeln, sich 139. 
Ansiedelung 121. 

„ ostjakische 90. 

anspannen 90. 
anstrengen, sich 158. 
Antheil 84. 102. 
antreiben 143. 
antworten 112. 
Anzahl 66. 
Anzeige 63. 
Anzeige machen 117. 
anzeigen 98. 
anziehen 110. 135. 
anzünden 156. 
Apostel 90. 
Arbeit 128. 154. 
arbeiten 128. 154. 
Arbeitsbeutel 83. 
arm 89. 113. 139. 
arm sein 136. 139. 



arm werden 134. 

Armband 98. 

armselig 89. 

Armuth 113. 

Armvoll 63. 

Arschine 116. 

Art 73. 117. 

Arznei 123. 

Asche 71. 72. 127. 

Ast 97. 112. 

Athem 97. 

athmen 95. 

athmen lassen 95. 

aufbieten (Verlobte) 133. 

aufblasen 122. 

aufbringen 69. 86. 97. 136. 

auferstehen 81. 

Aufgangszeit 67. 

aufgehen 93. 

aufgeschwollen 121. 

aufgraben 110. 

aufhängen 76. 

aufhalten 119. 128. 156. 

aufheben 67. 

aufhören 134. 156. 

aufklären, sich 67. 

aufkommen 143. 

Aufkommen 145. 

auflachen 64. 

auflösen 151. 

auflösen, sich 108. 

aufmerken 151. 

aufreichen 87. 

aufrühren 128. 

aufschlitzen 153. 

aufschreien 71. 152. 

aufschwellen 121. 127. 

aufspringen 110. 

aufstehen 89. 94. 

Aufstehen 89. 

aufsteigen 68. 

Aufsteigen der Fische 152. 
auftauchen 110. 
Aufthauen 100. 
auftrennen 69. 
aufwecken 89. 110. 
aufweichen 99. 
aufwenden 72. 
I aufwerfen 90. 
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aufwinden 118. 133. 

aufziehen G7. 

Auge 131. 

Augenblick 136. 

Augenbraune 75. 131. 

Augenlied 131. 

Augenstern 131. 

Augenwimper 131. 

ausdehnen 79. 

auseinander laufen 93. 

auseinander nehmen 94. 

aussen seiend 90. 

Aussenseite 90. 

ausfallen 93. 

ausfliegen 90. 

ausfuhren 68. 

ausgeben 72. 79. 

ausgehen 68. 74. 89. 93. 118. 

ausgehöhlter Baumstamm 72. 

ausgiessen 78. 90. 

ausgraben 110. 

aushöhlen 125. 

auskleiden 67. 

auskleiden, sich 67. 

ausklopfen 90. 

auskorken 110. 

ausladen 82. 

auslassen 89. 

ausleeren 78. 142. 

auslesen 120. 

auslüften 158. 

ausnähen 69. 73. 

ausnehmen 106. 

auspfropfen 110. 

ausreissen 102. 

ausrufen 90. 

ausruhen 109. 136. 

Ausruhen 136 

aussätzig 71. 

ausschlagen 140. 141. 

ausschleppen 90. 

ausschöpfen 90. 

Aussehen 63. 73. 117. 

ausspähen 120. 

ausspannen 94. 103. 105. 

ausspringen 127. 

Aussteuer 119. 

ausstrecken 79. 130. 

aussuchen 120. 



austragen 90. 
austreiben 90. 157. 
Austreibung 157. 
austreten 67. 
austrinken 78. 
auswandern 87. 
auswandern lassen 87. 
Auswanderung 87. 
ausweichen 84. 
auswerfen 90. 
ausziehen 77. 94. 
Axt 95. 
Axthammer 95. 
Axtrücken 95. 



Bach 94. 135. 
Backstein 90. 
Backtrog 91. 107. 
Badebesen 91. 
baden 118. 119. 
baden, sich 119. 
Badestube 119. 
Bäcker 85. 
Bär 115. 116. 125. 
bärtig 148. 
Bahre 64. 
Baibahn 115. 
baldig 130. 
Balken 117. 
Ball 89. 
Band 96. 

Bank 111. 115. 149. 153. 
barfüssig 107. 153. 
barmherzig 78. 
Barmherzigkeit 78. 
Barsch 80. 134. 
Bart 148. 155. 
Bast 131. 
Bauch 73. 151. 
bauen 115. 
Bauer 64. 
Bauernkittel 149. 
Bauernältester 66. 
Bauholz 117. 
Baum 84. 

Baum, hohler 74. 151. 
Baumsplint 82. 64. 84. 
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Baumstamm 65. 
bedauern 129. 138. 
bedauernswürdig 140. 
bedecken 93. 
Bedeckung 93. 
bedrücken 113. 
bedürfen 104. 
Bedürfhiss 105. 113. 
beeilen, sich 143. 
beendigen 134. 
beerdigen 129. 130. 
Beerdigung 130. 
Beere 127. 
befehlen 118. 119. 
befestigen 141. 
beflügelt 145. 
befreien 68. 134. 
befriedigen 142. 
begeben, sich 67. 
begegnen 75. 80. 149. 152. 
begegnet werden 149. 
begehren 97. 
Beginn 121. 
beginnen 121. 
begraben 95. 129. 140. 
behauen 157. 
behend 87. 
beichten 77. 85. 
beichten, sich 77. 
Beichtvater 85. 
Beil 95. 
beimessen 85. 
Bein 92. 

Beiname 113. 126. 
beinig 100. 

Beischlaf üben 96. III. 
beissen 123. 145. 
beissen, einander 123. 
bekannt 98. 149. 
bekannt machen 133. 
bekannt werden 98. 
bekennen 1 05. 
bekleiden 93. 98. 137. 
bekleiden, sich 93. 
Bekleidung 109. 
bekommen 72. 
bekümmern, sich 137. 
bekümmert sein 145. 
beladen 96. 



I belastigen 134. 
beleben 81. 
belebt werden 81. 
belegen (mit Hölzern) 112. (mit 

Moos) 148. 
beleidigen 89. 134. 
Beleidiger 89. 
bellen 74. 
belohnen 85. 
Belohnung 85. 
bemoost 148. 

bemühen, sich 94. 142. 158. 

benachrichtigen 117. 

beneiden 158. 

benennen 108. 112. 

benetzen 104. 124. 

beobachten 141. 153. 

Beresov (Stadt) 137. 

Berg 89. 135. 

bergig 127. 

bersten 121. 

berühren 70. 89. 93. 

beruhigen 78. 

beruhigen, sich 78. 128. 

beschädigen 105. 

beschädigt werden 105. 

beschämen 68. 79. 

beschenken 103. 

beschenkt werden 124. 

beschleunigen 80. 143. 

beschmieren 135. 

beschmutzen 135. 

beschmutzen, sich 72. 

beschweren 134. 

besinnen, sich 111. 158. 

besitzen 141. 

Besitzer 141. 

besoffen 93. 

besonderer 63. 

Besorgniss 137. 

besorgt sein 137. 

besprengen (mit Wasser) 143. 

bespritzen 127. 

bestäuben 118. 

bestatten 130. 

bestürzt werden 97. 

Bestürzung 98. 

betasten 93. 101. 

beten 85. 120. 122. 
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Betrübniss 87. 140. 145. 

betrunken 93. 

betrunken werden 93. 

Bett 97. 111. 141. 

Bett, eines Flusses, altes 87. 

Bettdecke 93. 

Bettvorhang 111. 

beugen, sich 105. 

beunruhigen 80. 

Beutel 71. 112. 

bewahren 96. 

Bewahrer 139. 

bewegen 110. 127. 

bewegen, sich 71. 94. 

bewirthen 103. 

bewirthet werden 101. 

bezähmen 128. 

bezahlen 134. 

Bezahler 134. 

Bezahlung 134. 

bezaubert 79. 

bezeichnen 124. 

Bezirk 66. 103. 154. 

Bezirkshauptmann 63. 

Biber 81. 

Bibergeil 83. 

biegen 84. 102. 112. 

biegen, sich 102. 

Biene 70. 102. 

Bild 69. 73. 

billig 143. 

binden 80. 

Birke 137. 

Birkenrinde 83. 146. 

Birkenschwamm 152. 

Birkentheer 147. 

Bissen 107. 125. 140. 

bissig sein 123. 

Bitte 121. 

bitten 122. 156. 

bitter 92. 118. 157. 

Blase 125. 

blasen 122. 

Blatt 94. 

Blattern 106. 156. 
blau 121. 
Blaustein 96. 
Blei 98. 
bleiben 68. 



Bleistift 69. 
blind 131. 
blinzeln 75. 86. 
Blitz 146. 
bloss 107. 
Blume 73. 94. 
Blut 86. 155. 
Blutgang 155. 
blutig 86. 155. 
Bock (Gestell) 100. 
Boden 119. 
böse 63. 86. 97. 
böse sein 86. 113. 
böse werden 86. 113. 
Bogen 82. 92. 
Bogensehne 80. 
bohren 123. 
Bohrer 123. 
Boot 63. 73. 
Boot- 73. 
boshaft 113. 
Bosheit 63. 97. 113. 

Botschaft 78. 

Bräme 134. 

bräunlich 121. 

Branntwein 150. 

braten 118. 130. 139. 

Bratpfanne 87. 

Braut 102. 152. 

Brautpreis 68. 86. 

Bräutigam 154. 

brechen 104. 140. 

Brei 143. 

breit 156. 

Breite 156. 

Bremse 126. 

Brenneisen 149. 

Brennholz 148. 

Brennnessel 122. 

Brett 115. 134. 

Bretzel 85. 

Brief 78. 90. 

Brille 131. 

bringen 145. 147. 

brodiren 69. 

Brot 107. 

Brotkrümchen 107. 

Brotrinde 75. 

Brotstück 107. 
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Bruch 90. 
Bruder 82. 
Bruder, älterer 78. 

„ jüngerer 65. 
Brudersohn 65. 71. 
Brudertochter 65. 71. 
Brücke 111. 
Brühe 74. 

brüllen 71. 114. 152. 

brüsten, sich 80. 116. 149. 

brummen 67. 115. 

Brunnen 81. 

Brust 67. 73. 102. 

Brustschmuck 1 02. 

Bruststück (eines Thieres) 102. 

Brustwarze 67. 

Buch 109. 

Bucht 94. 130. 

Büchse 124. 

Büchsenröhre 124. 

Büchsenschaft 124. 

bücken 112. 

bücken, sich 105. 

Bündel 104. 105. 

Bündel getrockneter Fische 85. 95. 

Bürde 63. 64. 

bürgen 88. 

Bürste 141. 

Büschel 105. 141. 

Bug 106. 

bugsiren 135. 

bunt 69. 

bunte Arbeit 69. 

bunt machen 69. 

Busen 73. 121. 125. 

Busen (der Bekleidung) 125. 

Busse 85. 

Busse thun 85. 

Butter 103. 129. 156. 

Butterwoche 156. 



Canis lagopus 94. 
Ceder (pinus cembra) 110. 
Cedernuss 110. 
Cedernussöl 110. 
Cederzapfen 110. 
Cervus alces 92. 



I Charadrius hiaticula 68. 
Christ 120. 
Colymbus auritus 95. 

„ cornutus 145. 
Coregonus albula 89. 102. 132. 
„ lavaretus 134. 144. 
„ muksun 105. 144. 
u nasutus 89. 
„ nelma 144. 158. 

polkur 121. 123. 
„ vimba 136. 
Cyprinus carassius 69. 101. 105. 
„ idus 66. 95. 



Dach 64. 74. 93. 96. 

dämmen 80. 

dämmern 127. 

Dämmerung 127. 

Dame (der Karten) 108. 

Damenspiel 138. 

Dampf 118. 

Dampf boot 149. 

daniederliegend 80. 

Dank, grossen Dank! 122. 

Darm 135. 

Dasein 149. 

Daumen 100. 118. 

dauerhaft 113. 

dauern 128. 

Deckel 93. 

decken, sich 93. 

Deckung 93. 

dehnen, sich 109. 

Delphin 156. 

denken 111. 158. 

deutlich 147. 

deutsch 108. 

Diarrhoe 150. 

dicht 139. 

dick 91. 136. 137. 139. 

Dickicht 139. 

Dieb 98. 

Diebstahl 98. 

dienen 95. 

Diener 97. 

Dienerin 97. 

Ding 125. 
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Dinstag 70. 
Dintengefäss 69. 
Distel 120. 123. 
Distrikt 154. 
Dohle 129. 
dolmetschen 146. 
Dolmetscher 146. 
Donnerkeil 117. 
donnern 101. 
Donnerstag 70. 
Dorf 121. 

Dorf, russisches 63. 
Dorf, ostjakisches 90. 
Dorfbeamter 80. 
Dorfgemeinde 105. 
Dorn 120. 
Dornenstrauch 65. 
drängen 80. 
drängen, sich 157. 
Dreck 123. 

drehen 89. 120. 131. 132. 
drehen, sich 89. 
Drei (in den Karten) 75. 
Dreschplatz 117. 
drohen 118. 

drücken 80. 112. 119. 126. 142. 

dünn 70. 81. 131. 153. 

dünner werden 70. 

dürftig 113. 

Dürftigkeit 113. 

dumm 116. 

Dummkopf 77. 148. 

dunkel 121. 

Dunkel 127. 

dunkel werden 119. 

dunkelroth 86. 

Durchfall 150. 

durchfressen 121. 

durchnässen 124. 

durchstecken 125. 

durchstochen 121. 



eben 117. 158. 
Eberesche 119. 
ebnen 117. 
Ecke 137. 
Edelmann 151. 



ehemalig 88. 

ehemals 114. 133. 

Ehemann 76. 114. 

Ehescheidung 88. 

Ehescheidungsschrift 88. 

Ehre 78. 

ehren 133. 

ehrlich 78. 154. 

Ehrlichkeit 78. 

Eichhorn 96. 

Eid 111. 119. 

Eid leisten III. 

Eid leisten lassen 111. 

Eier 124. 

eifersüchtig sein 136. 
Eigenthum 78. 114. 142. 
Eigenthümer 141. 
eilen 143. 
eilig 143. 
Eimer 155. 
einäugig 131. 
einander schlagen 112. 
einblasen 122. 
eindringen 97. 
einerlei 76. 
einführen 93. 99. 
einfuhren, sich 99. 
Einführung 99. 
Eingang 99. 
Eingebung 95. 
eingehen 93. 97. 99. 142. 
ein- und ausgehen 92. 
eingenommen werden 75. 
Eingeweidewurm 73. 115. 
einhauchen 95. 122. 
Einhauchen 95. 
einheizen 64. 95. 
einholen 82. 149. 
einhüllen 84. 104. 
einhüllen, sich 104. 
Einnahmeplatz der Steuer 64. 
Einnehmer der Steuer 64. 
Einöde 142. 
einreiben 109. 
einsam 63. 104. 
einschlafen 156. 
einschläfern 114. 156. 
einschüchtern 118. 
einsehen 69. 
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Einsetzung 1 1 5. 


entlaufen 73. 


einstecken 95. 99. 122. 125. 


entmannen 73. 


einsteigen 96. 


entzweien 116. 


einstürzen 128. 


erben 85. 


einstürzen machen 128. 


Erbgut 115. 


eintauchen 104. 


erbrechen, sich 113. 


eintreten 121. 141. 


Erbschaft 71. 115/ 


Eintreten 121. 


Erbse, Erbsen 65. 122. 


eintunken 104. 


Erdboden 82. 


einweichen 99. 104. 


Erde 103. 


einwickeln 104. 


Erde, die ganze 105. 


einwilligen 87. 


Erdhaufen 117. 


einwindeln 65. 


Erdhügelchen 103. 


Einwohnerschaft einer Stadt 157. 


erdulden 154. 


einzeln 63. 


Erdwall 151. 


Eis 80. 


ereignen, sich 143. 


Eisbär 130. 


erforschen 98. 120. 


Eisen 87. 


erfreuen 65. 


Eisenblech 108. 


erfüllen 142. 


Eisendraht 87. 


ergänzen 8 1 . 


Eisfuchs, blauer 125. 


ergeben, sich 102. 


Eishacke 123. 


ergiessen, sich 67. 


Eisloch 115. 


erhängen, sich 76. 


Eisrinde 134. 


erhalten 139. 


Eiszapfen 80. 
Eiter 93. 97. 


erhalten, sich. 139. 
Erhalter 139. 


eitern 93. 


erheben, sich 67. 


Ekel verursachen 149. 


erhoffen 106. 


ekeln, sich 149. 


erholen, sich 81. 136. 


elend 89. 


erinnern 111. 


Elend 87. 


erinnern, sich 111. 


Elle 83. 84. 


erkälten 125. 


Ellenbogen 83. 91. 


erkennen 98. 


Elster 130. 


Erkennen 149. 

• 


Eltern 82. 


erkühnen, sich 80. 


Emberiza nivalis 89. 94. 


erkundigen, sich 77. 


Ende 84. 114. 134. 141. 


erlangen 72. 92. 


Ende, das dicke (eines Baum- 
stammes) 65. 123. 125. 


erlauben 119. 


erlaubt sein 127. 


endigen, sich 1 34. 


Erle 109. 


eng 80. 153. 


erleichtern 89. 


Engel 145. 146. 


erlöschen 74. 


Enkel 71. 


ermüden 92. 102. 


Enkelin 71. 


Ermüden 102. 


Ente 153. 


ermuntern 129. 


entfernen, sich 119. 


ernähren 96. 


entgegen gehen 80. 


ernüchtern 129. 


entlassen 68. 


eröffnen 74. 126. 


Entlassung 67. 


eröffnen, sich 126. 
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Eröffnung 126. 
erpicht sein 129. 
errathen 105. 151. 
erreichen 82. 88. 
erretten 110. 139. 
erretten, sich 151. 
Erretter 139. 
errettet werden 151. 
ersäufen 140. 
Ersatz 115. 

erscheinen 85. 88. 97. 109. 
erschlaffen 98. 
erschlagen 154. 
Erschöpfung 102. 
erschrecken 117. 118. 132. 
erschüttert werden 97. 
erstaunen 132. 
erstaunlich 114. 
erster 114. 

ersticken 68. 110. 138. 
ertragen 154. 
ertränken 139. 
ertrinken 139. 
erwachen 110. 154. 
erwachsen 67. 100. 
erwärmen 70. 
erwärmen, sich 70. 
erwarten 96. 
erwecken 76. 89. 
erweichen 97. 
erwerben 72. 134. 139. 
erwürgen 110. 
erzählen 79. 154. 
erzeigen 63. 74. 
erzeugen 117. 141. 145. 
erziehen 67. 
Erzpriester 123. 
erzürnen 86. 97. 
essen 96. 106. 
Essen 96. 97. 
Euter 67. 



Facett 82. 
Faden 95. 126. 
Fährte 86. 

färben 101. 111. 114. 
Färbestoff 109. 



fahren 77. 101. 
Fahrzeug 114. 
Fall 121. 
Falle 132. 136. 
fallen 76. 89. 121. 
fallen, auseinander 72. 
fallen lassen 117. 
Fallen 90. 
Fallsucht 69. 
Falte 104. 
Familienname 113. 
Fang 154. 
fangen 154. 
fangen, mit Netzen 72. 
Fanggeräth 132. 
Fangleine 77. 
Farbe 73. 109. 114. 
fassen 86. 91. 
fassen, Muth 80. 
fasten 152. 155. 
Fasten 152. 155. 
faul 97. 140. 
faulen 97. 
faulen lassen 98. 
faulenzen 140. 
Faulheit 140. 
Faust 101. 
Fausthandschuh 123. 
Feder 126. 
fegen 158. 
Fehler 105. 
Feiertag 79. 
fein 127. 153. 
Feind 92. 97. 113. 
feindlich 92. 
Feld 70. 95. 
Felis lynx 127. 
Fell 129. 

Femerstangenband 84. 

Fenster 77. 

Fensterladen 66. 

Fensterscheibe 81. 

Ferkel 123. 

Ferse 84. 

fertig 142. 

fertig machen 142. 

fertig werden 80. 

Fesseln 84. 

fest 127. 136. 141. 



168 



fest machen 141. 
fest werden 141. 
Festigkeit 127. 
Festtag 79. 
fett 129. 154. 156. 
fette Speise (nicht Fastenspeise) 
103. 

fett werden 135. 
Fett 129. 131. 156. 
Fetzen 96. 
feucht 81. 83. 107. 
feuchten 104. 124. 
Feuchtigkeit 83. 
Feuer 148. 
Feuerbrand 78. 
Feuerherd 127. 
Feuerstahl 148. 
Feuerstein 148. 
Fichte 72. 
Fidel 107. 
Fidelbogen 82. 
Fieber 148. 
Fieber, das kalte 146. 
Filz 79. 107. 
finden 116. 149. 
finden, sich 97. 
Finger 100. 108. 157. 
Fingerhut 83. 100. 
Fingerring 100. 
finster 119. 
finster werden 119. 
Finsterniss 119. 148. 
Fiscal 66. 
Fisch 75. 

Fische, getrocknete 140. 
Fischadler 75. 
Fischangel 109. 
Fischeingeweide 125. 
fischen, mit Zugnetz 134. 142. 
Fischflosse 142. 

Fischreuse, aus Weidenruthen 85. 
126. 

Fischreuse, aus Zwirn 137. 
Fischroggen 98. 
Fischwehr 122. 
flach 146. 

Flachs 99. 117. 153. 
Flasche 89. 148. 
Flaum 63. 112. 



Fla uinfedern 112. 

flechten 132, 

Fledermaus 145. 

flehen 122. 

Fleisch 110. 

Fleischbissen 110. 

Fleiss, mit 108. 

Fliege 109. 133. 

fliegen 123. 145. 

Fliegenschwamm 123. 

fliehen 73. 

fliessen 72. 116. 

flink 87. 

Flinte 124. 

Flinte, geladene 122. 

Flintenkugel 124. 

Floh 141. 

flössen 75. 111. 

Flosse 75. 145. 

fluchen 105. 111. 

Flügel 145. 

Flügelfeder 101. 

flüssig 98. 131. 

flüstern 99. 

Fluss 66. 82. 

Flussbett 90. 

Flussbett, altes 87. 

Flussbucht 99. 

Flussmündung 82. 

folgen 81. 92. 

fordern 156. 

fort 126. 

fortfliegen 90. 

fortgehen 68. 

Fortgehen 68. 101. 

Fortjagen 157. 

Fragaria vesca 133. 

fragen 77. 82. 

Frau 77. 106. 108. 

Frau, jüngere 142. 

Frau, vornehme 83. 

Frauenkleid 113. 

Frauenzimmer, unverheiratetes 

154. 
frei 94. 
Freiheit 149. 
Freitag 70. 
Freiwerber 70. 151. 
Frei werberin 70. 
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fremder 78. 117. 
fremdes Land 117. 
Fremdling 78. 
fressen 108. 
Freude 65. 87. 
freudenlos 88. 
freuen, sich 64. 
Freund 98. 105. 120. 141. 
frieren 83. 96. 125. 
frieren lassen 125. 
frieren machen 125. 
frisch 78. 

frisch und gesund 148. 
froh 86. 87. 106. 
froh sein 64. 65. 
Frosch 108. 135. 156. 
Frost 77. 
Frucht 145. 
früh 64. 

Frühjahr, Frühling 147. 
Frühjahr, vergangenes 148. 
Fuchs 156. 

Fuchs, weisshalsiger 108. 
Fuchs, mit grauer Brust 1 02. 1 25. 
Fuchseisen 86. 
fühlen 75. 101. 105. 
führen 82. 93. 145. 147. 
Führer 96. 118. 
füllen 143. 
Füllen 99. 

Fünfe (in den Karten) 155. 
Fünfkopekenstück 155. 
fürchten 75. 118. 
Fürst 86. 
füttern 96. 
Fuhre 147. 
Fuhrmann 78. 
Fuligula marila 96. 
Fund 149. 
Funke 137. 148. 
Furchen ziehen 137. 
Furcht 118. 
furchtbar 118. 
furchtsam 75. 
furzen 122. 
Fuss 91. 92. 
Fussbekleidung 137. 153. 
Fussboden 74. 
Fusslappen 91. 



Fussriemen der Schneeschlitt- 
schuhe 154. 
Fusssohle 91. 119. 



Gabe 102. 103. 
gabelförmig 82. 
gähnen 116. 152. 
gänzlich 66. 100. 156. 
Galle 134. 157. 
Galopp 137. 
Gans 99. 

ganz 76. 100. 111. 142. 156. 

Garn 137. 

Gast 103. 

gastfrei 107. 

Gasthaus 103. 

Gastmahl 103. 118. 123. 

gebären 117. 141. 

gegeben werden 103. 

geben 101. 

geben, sich 103. 

Geben 102. 

Gebethaus 122. 

Gebiss 151. 

geboren 145. 

geboren werden 121. 143. 
Gebot 118. 
gebracht werden 147. 
Gebrechen 105. 
Gebräme 81. 

Gebrauch 133. 136. 141. 
gebrauchen 87. 
Gebrüder 78. 
Gebühren 64. 
Geburt 131. 145. 
Geburtsglied, männliches 104. 
Geburtsglied, weibliches 111. 
Geburtsort 131. 140. 
Geburtsstunde 145. 
Geburtszeit 145. 
Gedächtniss 111. 
Gedanke 111. 
gefährlich 75. 
Gefährte 75. 120. 
gefallen 105. 121. 
Gefälligkeit 133. 
Gefängniss 119. 148. 
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gefährlich 118. 

Gefäss 97. 

Gefolge 120. 

gefrässig 108. 

gefrieren 124. 

gefroren 124. 

gefunden 149. 

gefunden werden 149. 

Gegend 66. 82. 117. 121. 

gegenseitig 112. 

gegliedert 106. 

Gegner 113. 

gegrüsst, sei 152. 

Gehalt 85. 

Geheiss 118. 

gehen 101. 140. 

gehen, auf und ab 77. 

gehen, hin und her 140. 

Geheul 131. 

Gehirn 114. 

gehören 127. 

gehören, sich 104. 

gehörnt 115. 

gehört werden 130. 

geholt werden 147. 

gehorchen 75. 

Geist 97. 103. 

geizig 129. 132. 142. 

gekannt werden 98. 

Geklatsch 122. 

gekocht 70. 74. 88. 

gekreuzt 120. 

gekrümmt 106. 

gelb 108. 157. 

gelb werden 157. 

Geld 123. 156. 

Geldhaufen 114. 

Gelegenheit 82. 

Gelenk (des Körpers) 82. 85. 

gelind 107. 

gelingen 102. 

gelöchert 155. 

gemacht werden 154. 

Gemeinde 102. 

gemeinschaftlich 76. 

gemiethet werden 103. 

Gemüth III. 

genommen werden 155. 

genug 65. 



genugthun 142. 
geplagt werden 140. 
geputzt 73. 

gerade 117. 125. 140. 148. 
Geräth, Thiere zu fangen 154. 
geräumig 96. 97. 156. 
Geräumigkeit 156. 
Geräusch 133. 
geräuschvoll 133. 
gerathen 72. 97. 
gerathen, in Noth 80. 
gerathen, in Zorn 97. 
gerecht 154. 
gereift 79. 

gereinigt werden 133. 

gerettet werden 139. 

Gericht 137. 

geringschätzen 93. 

Geruch 67. 97. 122. 

Gerücht 117. 

gerüttelt werden 110. 

Geschäft 154. 

geschäftig sein 97. 

geschehen 68. 

Geschenk 84. 103. 124. 

Geschirr 65. 97. 

geschickt 106. 

Geschmack 67. 

geschmolzen 98. 

geschmückt 73. 

Geschrei 131. 140. 150. 152. 

geschüttelt werden 142. 

geschüttet werden 118. 

geschwind 82. 

Geschwür 122. 

Geschwulst 121. 127. 

gesättigt 142.- 

gesalzen 135. 

Gesang 65. 

Gesellschaft 120. 

Gesellschafter 120. 

Gesetz 133. 137. 

gesetzlich 133. 

Gesicht 77. 155. 

gesonnen sein 155. 

Gespenst 71. 

Gespinnst 80. 

Gespräch 124. 

Gestank 122. 
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Gestell, um Fische zu trocknen 

112. 
gestohlen 98. 
gestorben 69. 
gestreift 82. 138. 
gesund 78. 81. 148. 
Gesundheit 152. 
getauft werden 99. 
getauscht werden 119. 
Getränk 78. 
getraut werden 154. 
Getreide 95. 
getreu 154. 
Gevatter 91. 
gewärmt werden 92. 
gewandt 148. 
Gewicht 124. 
Gewinn 85. 118. 
Gewitter 117. 
Gewitterwolke 117. 
gewöhnen 151. 
gewöhnen, sich 151. 
gewöhnlich 76. 
gezwungen werden 80. 
giessen 140. 
Gift 123. 
Gipfel 112. 113. 
glänzen 106. 137. 156. 157. 
glätten 117. 153. 
Glanz 106. 

Glas 77. 81. 91. 143. 
Glaskorallen 63. 129. 148. 
glatt 117. 158. 
Glaube 68. 
glauben 68. 
glauben machen 68. 
gleich 73. 76. 91. 130. 
gleiten 94. 109. 112. 156. 
Glied 106. 
glitschen 109. 
Glück 114. 138. 
glüchlich 114. 138. 
glühend machen 92. 
Glocke 138. 
Glockthurm 138. 
Gnade 133. 
Götze 99. 
Götzenbild 99. 
Gold 130. 136. 



Gott 146. 

Gott sei Dank! 119. 
Gottesacker 68. 82. 
Gotteshaus 146. 
Gottesmutter 146. 
gottlos 147. 
Gouvernement 150. 
Grab 68. 94. 
graben 71. 87. 
Gränze 82. 152. 
Gram 87. 
Grape 89. 

Gras 125. 147. 153. 

grasfarbig 147. 

grau 156. 158. 

grau werden 158. 

grauköpfig 154. 

Graupe 92. 95. 131. 

grausam 118. 

greifen 86. 88. 91. 

Greiner 131. 

Greis 76. 114. 

Griff, eines Messers 89. 

Griff, an der Thür 116. 

Grösse 100. 117. 

gross 100. 113. 139. 150. 

gross werden 139. 

Grossmutter 65. 77. 130. 

grosssprechen 77. 

Grossvater 66. 82. 113. 130. 

Grube 94. 115. 

grün 147. 157. 

grün werden 157. 

grüssen 152. 

Grütze 95. 131. 136. 143. 

Gruss 81. 117. 152. 

Gürtel 65. 

gürten, sich 65. 

Gulo borealis 98. 

gut 78. 

Gut 114. 

gut machen 78. 

gut werden 78. 

gutgeheissen 97. 

gutherzig 97. 

Gutherzigkeit 78. 
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Haar 139. 153. 
haarig 126. 151. 
Haarflechte 132. 
haben 141. 
Habicht 103. 157. 
häufen 64. 
Hälfte 119. 141. 
hämmern 117. 
hängen 67. 
hängen, sich an 70. 
Häuptling 113. 
hären 151. 
Häring 132. 145. 
Häuschen 74. 
Hafer 153. 147. 
Hagebutte 65. 
Hagebuttenbeere 65. 
Hagel 124. 131. 140. 
Hagelflinte 140. 
Hahn 71. 
Haken 87. 149. 
Halbinsel 111. 
Halbkopeke 156. 
Hals 65. 129. 148. 
Halsband 129. 
Halsschmuck 129. 
halten 88. 141. 

Halter, brennender Kienspäne 1 20. 

Hammer 87. 117. 129. 

Hand 83. 84. 91. 125. 

Handel treiben 135. 143. 

handeln 143. 

Handlungsdiener 118. 

Handschuh 128. 

Handtuch 155. 

Handvoll 84. 91. 

Handzeichen 84. 

Hanf 122. 

hangen 98. 

harken 91. 

Harken 91. 

Harn 74. 

Harnblase 141. 

harnen 74. 

hart 86. 142. 

hartherzig 142. 

hartnäckig sein 158. 

Harz 70. 115. 

Hase 88. 136. 



Haselhuhn 140. 

Hass 86. 

hassen 97. 

hauchen 122. 

hauen 68. 132. 

Haufen 90. 117. 

Haufen wilder Gänse 117. 

Hausgeist 104. 

Haupt 113. 

Haupt- 114. 

Haupthaar 151. 

Hauptstadt 69. 

Hauptstädter 69. 

Hauptmann 136. 

Hauptwache 70. 

Haus 74. 

Haus- 74. 

Haus im Baue 74. 

Haus, wo eine Hochzeit gefeiert 

wird 103. 
Hausgenosse 74. 
Hausherr 74. 92, 143. 
Hausvater 74. 83. 
Hauswirth 74. 92. 
Hebamme 86. 125. 
heben 64. 
Hecht 79. 136. 
Heerde 117. 142. 
Heft 154. 
heftig 116. 
Heide 120. 
heilen 78. 
heilig 79. 
Heiligenbild 146. 
Heilmittel 78. 
Heimat 140. 
heimlich 69. 98. 139. 
heirathen 155. 

heiss 70. 74. 88. 92. 95. 118. 128. 

heiter 106. 

heizen 64. 95. 

hell 108. 

helfen 112. 115. 

Helfer 97. 

Heller 156. 

Hemd 80. 129. 

hemmen 156. 

Hengst 63. 73. 99. 

herabfallen 72. 
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herausgeben 79. 
herauslassen 67. 
herausrufen 90. 
herausspringen 90. 127. 
herausspritzen 127. 
herausziehen 94. 102. 
herbe 118. 
Herbst 138. 
Herd 127. 
Hermelin 136. 

Herr 83. 106. 143. 150. 151. 
Herren- 152. 
herrisch sein 83. 
Herrschaft 106. 
herumirren 110. 118. 
herumtreiben, sich 110. 118. 
herumwandern 78. 89. 
hervorbringen 68. 
hervorragen 95. 
Herz 129. 
herzutreten 93. 
Heu 125. 

Heu schlagen 132. 
Heuchler 83. 128. 
Heugabel 82. 
heulen 72. 131. 
Heuschrecke 130. 
Heuschreckengrille 153. 
Heustöpsel (des Rauchfanges) 125. 
Hexe 90. 

Himmel 108. 112. 113. 146. 
himmelblau 157. 
Himmelreich 146. 
hinabklettern 156. 
hinablassen, sich 113. 156. 
hinabsteigen 113. 
hinaufwerfen 90. 
hinblicken 65. 
hindern 128. 146. 
Hinderniss 146. 
hineinführen 99. 
hinführen 82. 153. 
hinken 110. 
hinkend 91. 110. 
hinreichen 142. 
hinten 85. 
Hintere, der 125. 
hinterer 84. 85. 
Hinteres 84. 



Hinterkopf 125. 138. 
hinterlistig 128. 
Hintersteven 132. 
Hintertheil 132. 
hintreten 93. 
Hirt 155. 

Hitze 118. 128. 138. 
Hobel 157. 

hobeln 110. 152. 157. 158. 

Hobelspan 156. 

hoch 87. 113. 117. 

hochmüthig 116. 

Hochmuth 149. 

Hochwasser 112. 

Hochzeit 103. 

Hode 89. 

Höhe 117. 

Höhle 115. 

Höhlung 72. 74. 151. 

Hölle 119. 149. 

hören 72. 75. 

hören wollen 75. 

Hörensagen 140. 

hörnern 115. 

Hof 87. 116. 

Hof- 87. 

hoffen 79. 106. 

Hofthung 146. 

Hofplatz 87. 

Hofseite 90. ' 

hohl 74. 151. 

Hohlbeil 89. 121. 

hold 138. 

holen 145. 

Holz 84. 

Holzfloss 123. 

Holznagel 84. 

Holzscheite 84. 

Honig 101. 

Horn 115. 

Hosen 77. 112. 

Hostie 146. 

Huf 145. 

hübsch 73. 

Hüftbein 132. 

Hüfte 120. 

Hügel 127. 135. 

hügelig 103. 127. 

Hülfe 115. 146. 
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Hündin 108. 115. 
hüpfen 108. 

hüten 96. 130. 139. 141. 
hüten (eine Heerde) 72. 
hüten, sich 75. 96. 
Hütte 74. 91. 135. 
Huhn 138. 
Hund 64. 65. 73. 
hungrig 96. 108. 
hurtig 87. 
husten 75. 
Husten 72. 75. 



Inneres 97. 150. 
Insel 121. 
insgeheim 69. 98. 
irre gehen 142. 
Irtysch 99. 
Ispravnik 150. 



jährlich 142. 

Jahr 141. 

Jahrmarkt 116. 

Jasak (Steuer in Fellen) 116. 

Jasak zahlen 122. 

Johannisbeere, rothe 155. 

„ schwarze 140. 

jucken 90. 146. 
Jugend 63. 
Jugendzeit 63. 
jung 63. 
Junges 124. 
Junge werfen 124. 
Junggeselle 154. 
Jurte 74. 



Käfig 63. 
kämmen 91. 
kahl 107. 
kahlköpfig 107. 
Kahn 73. 
Kaiser 69. 
Kaiserin 69. 



Kalb 102. 

Kalb des Rennthieres 120. 137. 

kalben 124. 

Kalk 89. 

kalt 124. 

kalt werden 99. 

kalt werden lassen 99. 

Kälte 77. 

Kalym (Brautpreis) 68. 86. 
Kaninchen 148. • 
Kamerad 141. 
Kamm 91. 
Karausche 147. 
Kasten 78. 96. 
Kater 88. 
Katze 88. 90. 
Katzenjammer 92. 
kauen 98. 100. 147. 
kaufen 99. 
Kaufladen 143. 
Kaufmann 135. 157. 
Kaulbarsch 96. 109. 142. 
kaum 151. 
Kehle 148. 
kehren 84. 158. 
Kehricht 107. 122. 142. 
Keil 100. 

kennen 70. 116. 149. 

kennen lernen 98. 

Kenner 148. 

Kerbe 140. 

Kerbstock 141. 

Kern (der Früchte) 89. 

Kessel 127. 

Kesselstange 127. 

Kette 84. 87. 132. 

Khan 69. 

Kiefen 110. 

Kiefer 82. 150. 

Kieferwald 115. 151. 157. 

Kiemen 110. 

Kienspan 94. 

Kind 68. 107. 124. 

Kindheit 63. 

Kinn 65. 

Kinnbacken 117. 150. 
Kirche 79. 146. 152. 
Kirchensänger 146. 
Kissen 116. 
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Kissenüberzug 116. 

Klatscherei 1*22. 

Klafter 95. 

klar werden 67. 

klatschen 128. 

Klaue 91. 

kleben 63. 70. 

Kleid 129. 

kleiden 93. 135. 

kleiden, sich 98. 100. 135. 137. 

Kleider 98. 109. 129. 135. 149. 

Kleidung 98. 

Kleidungsstück 149. 

klein 63. 96. 127. 

kleingläubig 68. 

Kleinigkeit 137. 

Klette 120. 123. 

klettern 73. 

klopfen 73. 

Klotz (zum Sitzen) 85. 
klug 106. 111. 
Klumpen 121. 

Klumpen Birkenschwamm 152. 
Knabe 63. 71. 107. 
Knäuel 118. 
knarren 129. 133. 
knarren lassen 133. 
knauserig 129. 
kneten 126. 142. 
Knie 138. 

Knie (an Gewächsen) 106. 
knirschen 129. 
Knirschen 132. 
knistern 95. 
Knochen 100. 
knöchern 100. 
Knopf 121. 137. 
Knorpel 111. 
Knoten 104. 

Knoten (an Gewächsen) 106. 

knotig 106. 

kochen 70. 88. 

kochen lassen 88. 

Köcher 147. 

Köder 96. 142. 

König (der Spielkarten) 151. 

können 74. 126. 

können, nicht 92. 

Körbchen aus Birkenrinde 157. 



Körper 67. 110. 
Kohle 94. 

kommen 81. 82. 141. 

kommen, zu sich 127. 

Konda (Fluss) 73. 

Kondinsk (Kloster und Dorf ) 101. 

Kopeke 156. 

Kopf 113. 114. 

Kopftuch 114. 

Korb 80. 136. 

Korn 95. 

Kosak 74. 

kosten 95. 

kosten (schmecken) 66. 67. 96. 

125. 154. 
Koth 81. 123. 
krachen 70. 95. 
Krähe 157. 
kräftig 83. 154. 
kränken 89. 134. 139. 
Kränker 89. 
Krätze 85. 90. 
krätzig 85. 

Kraft 83. 128. 136. 154. 
kraftlos 154. 
Kragen 129. 
krank 87. 106. 
krank sein 73. 88. 
Krankheit 73. 87. 
Krankheit, äusserliche 105. 

„ innerliche 87. 
kratzen 91. 137. 
kraus 141. 
Kreide 108. 
Kreis 93. 

Kreishauptmann 86. 
Kreuz 120. 158. 
kreuzen, sich 120. 122. 
Kreuzfuchs 120. 
Kreuzweg 85. 
kreuzweise 120. 
kriechen 153. 
Krieg 96. 
Krieger 96. 
Kriegerhaufen 96. 
Kriegsheer 96. 
Krippe 74. 
Krone 70. 

Kropf (der Vögel) 125. 
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Krücke 153. 
Krümchen 131. 140. 
krümmen 102. 131. 
Krümmung 103. 106. 
Krug 86. 
krummfüssig 84. 
krumm 84. 85. 
Kruste 89. 135. 
Kuchen 149. 
Kuckuck 91. 
Küchengarten 136. 
Küchlein 133. 
kühl 83. 
kühl werden 83. 
Kühle 83. 
kühlen 77. 
künstlich 106. 
küssen 105. 
Kufe 113. 
Kuh 102. 
Kuhmilch 105. 
Kummer 145. 
Kummet 99. 
kund thun 98. 
Kupfer 119. 155. 157. 
Kupfermünze 119. 
kuriren 78. 
kurz 153. 

Kwass (russ. Dünnbier) 65. 



lachen 106. 

lachen machen 106. 

Lachen 106. 

lachend 106. 

laden 96. 142. 

laden, ein Gewehr 122. 

Ladestock 124. 

lächerlich 106. 

Länge 76. 

Lärm 140. 

lärmend 133. 

Lager 125. 135. 

Lagopus alba 122. 134. 

Lamm 116. 

Land 103. 

Land, das feste auf dem rechten 
steilen Ufer 151. 



landen 71. 
Landsee 147. 
Landsmann 76. 
Landspitze 111. 

Landspitze des steilen Ufers 157. 
Landungsbrücke 71. 86. 
lang 76. 

Langeweile 101. 
Langeweile verursachen 101. 
langweilen, sich 101. 
langweilig 101. 
langwierig 76. 113. 
langsam 128. 
Lappen 83. 96. 
Laras 68. 135. 
lassen 68. 104. 
Last 64. 104. 
Laub 153. 
Laubhütte 94. 153. 
laufen 71. 72. 75. 110. 
laufen lassen 71. 
laufen, schräge 84. 
Lauf, der obere eines Flusses 112. 
114. 

Lauf, der untere eines Flusses 

109. 116. 
Lauge 72. 
Laus 143. 
Laut 133. 
laut 133. 147. 
lauten 130. 
lecken 111. 
leben 150. 156. 
lebe wohl! 81. 
Leben 97. 150. 156. 
Leben, das ewige 112. 
lebendig 97. 
Lebenszeit 112. 
Leber 103. 
leblos 136. 
Leder 112. 
ledig 94. 

leer 94. 132. 142. 
leer werden 141. 
legen, sich 72. 
legen, bei Seite 79. 
Lehm 134. 
lehnen, sich 158. 
lehren 151. 
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Lehren 150. 
Lehrer 151. 
leicht 107. 
leiden 139. 
leihen 115. 
Leihen 121. 
Leim 63. 70. 
leimen 63. 

Leine, womit die Rennthiere ein- 
gefangen werden 145. 
Leinwand 149. 
Leinwand, grobe 113. 
leise 63. 
leiten 145. 153. 
Leiter 73. 
Lenkseil 118. 
Lerche 65. 
lernen 151. 
lesen 100. 
letzt 148. 
letzter 71. 84. 
leuchten 86. 88. 
Leuchter '66. 122. 
Leuciscus 82. 102. 131. 

rutilus 87. 88. 
Leute 77. 105. 
lieh 105. 127. 138. 
lieh hahen 129. 
Liebe 127. 
lieben 105. 129. 
Liebhaber 129. 
liebkosen 68. 
Licht 66. 108. 
licht 108. 
liegen 72. 114. 
Linderung 146. 
Linie 137. 151. 
Lippe 147. 
loben 77. 

Loch 75. 115. 155. 

Loch, in dem Ohrläppchen 128. 

Locken 141. 

Lockspeise 106. 142. 

löcherig 155. 

Löffel 106. 

Löffelvoll 106. 

Lösung 151. 

Lösungswort eines Räthsels 151. 
Lohn 85. 103. 



Lohnarbeiter 103. 

loslassen 67. 89. 

losmachen 68. 

losreissen, sich 134. 

Lüge 126. 127. 128. 137. 

lügen 106. 125. 126. 128. 137. 

lügenhaft 106. 128. 

lüften 158. 

Luft 113. 146. 

Lunge 146. 

Lust haben 129. 



machen 154. 
machen, oft 154. 
Macht 154. 
mächtig 154. 
Mädchen 68. 107. 108. 
Mäher 132. 
Mähne 99. 123. 
Männchen 71. 73. 
Märchen 77. 104. 
Märchen erzählen 104. 
Magen 115. 150. 151. 
mager 115. 
mahlen 128. 
Mal 126. 

malen 82. 101. 111. 114. 
Mammuth 103. 
Mann 71. 76. 114. 
Mann, verheiratheter 108. 
Mann, un verheiratheter 154. 
Mann, aus der Gegend des oberen 

Laufes eines Flusses 112. 
Mariä Himmelfahrt 152. 
Mari englas 81. 
Mark 85. 154. 
Marke 130. 
markig 154. 
Markt 124. 157. 
Masern 68. 71. 79. 
Maske aus Birkenrinde 146. 
Mass 104. 
Mast 118. 
Matte 132. 
Mattensack 132. 
Maul 111. 

Maulwurf 75. 104. 150. 
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Maus 9G. 103. 

Meer 130. 

Meerbusen 130. 

Meeresufer 130. 

Mehl 95. 

Meissel 148. 

meisseln 125. 

Meister 148. 

melkeu 124. 

Menge GG. 105. 

Mennig 111. 

Mensch G9. 108. 

Mergus albellus 133. 

Merkmal (der Rennthiere) 130. 

messen 104. 116. 

Messer 89. 110. 

Metall 15G. 

miethen 103. 

Miethe 103. 

Miethling 103. 

Milch 67. 

Milch (der Fische) 109. 
mischen 98. 135. 143. 
missbrauchen 85. 
Missfall 113. 
Miss vergnügen 113. 
Mitbruder 95. 
Mitgift 119. 
Mitleid 138. 
Mitleid fühlen 129. 
Mitleid haben 138. 
mittlerer 92. 
mitseiend 120. 
Mittag 70. 
Mitte 92. 
Mittel- 92. 
Mittelfinger 100. 
mittelmässig 88. 
Mitternacht GG. 
Mittwoch 70. 
Mönch 133. 
Mörder 154. 
Möve 8G. 
Monat 143. 151. 

Monate, Namen der Monate 143 

—145. 
monatlich 145. 
Mond 151. 
Mondfinsterniss 145. 



Mondschein 145. 
Montag 70. 
Moor 140. 
Moos 148. 
moosig 148. 

Morast 85. 112. 140. 155. 

morastig 74. 

Morgen G4. 72. 

Morgenröthe G4. 73. 

Morgenstern 64. 

Motte 68. 109. 

Mücke 63. 119. 

Mückenrauch 120. 

müde werden 92. 102. 154. 

Mühe, mit 151. 

Mündung 116. 

Mündung der Büchse 124. 

Mündung des Aermels 143. 

Mündung eines Flusses 151. 

Münze, falsche 128. 

müssig gehen 140. 

Mütterchen 77. 

Mütze 102. 

Mund 148. 151. 

munter 129. 

munter werden 129. 

murren 67. 

Mus amphibius 81. 

Muschel 81. 107. 

Muschelschale 107. 

Musik 107. 

Mustela vulgaris 137. 

muthmassen 105. 

Mutter G5. 

Myodes obensis 112. 

Myrrhe 79. 



Nabel 125. 
nach oben 110. 
Nachbar 153. 
nachgeblieben 71. 
nachjagen 110. 149. 
Nachkommen 68. 
Nachricht G3. 88. 
Nacht 66. 82. 
Nachts 85. 
Nacken 125. 
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nackt 98. 107. 
Nadel 83. 

Nadel, grosse, mit Draht aus 

Rennthiersehnen 99. 
Nadel (der Pflanzen) 97. 
Nadelbüchse 83. 
Nadelöhr 83. 127. 
Nächster 105. 153. 
nähen 83. 
nähern 153. 
nähern, sich 93. 153. 
Nähnadel 83. 
nähren 96. 
närrisch 116. 
Näschereien 67. 
Nagel 83. 91. 100. 
Nagel, eiserner 87. 
nagen 123. 
nahe 93. 153. 
Nahrung 96. 97. 
Name 108. 
namenlos 108. 

Narte (eine Art Schlitten) 113. 
Nase 111. 
Nasenloch 111. 
nass 81. 107. 124. 
nass werden 104. 124. 
Natter 113. 

Nebel 127. 128. 133. 139. 

nebelig 139. 

Nebensonne 70. 

necken 69. 

neigen 93. 

neigen, sich 67. 

Neffe 104. 

nehmen 155. 

Nehmen 155. 

Nelma (coregonus nelma) 158. 

nennen 108. 

nennen, sich 108. 

Nessel 69. 

Nest 87. 143. 

Netz 72. 

neu 78. 

Neunauge 102. 

Neune 82. 

Nichte 107. 

niederfallen 76. 

niederhauen 77. 



niederreissen 128. 
niedersetzen 1 1 5. 
niedortauchen 76. 
Niere 136. 150. 154. 
niesen 106. 
Nisse 131. 
nöthig 105. 
nöthig, es ist 104. 
nöthigen 157. 
Nord 116. 
Norden 82. 109. 
Nordlicht 81. 146. 
Nordwesten 116. 158. 
' Nordwind 116. 
Noth 140. 

Noth leiden 104. 136. 
Noth wendigkeit 105. 
Nucifraga 110. 
nüchtern 129. 133. 
nüchtern machen 129. 
nüchtern werden 133. 
nützlich 85. 
Nutzen 122. 



Ob (Fluss) 66. 

Obdorsk (Kirchdorf) 66. 125. 
Obere, das 112. 114. 
Oberhaupt 113. 
Oberpriester 114. 
Oblate 146. 

obrigkeitliche Person 137. 
öde 132. 
Oehr 117. 
öffnen 126. 
Oeffnung 75. 151. 
Oel 85. 
Ofen 91. 
Ofenherd 91. 
Ofenkrücke 153. 
Oheim 64. 
Ohnmacht 69. 
ohnmächtig werden 69. 
Ohr 117. 

Ohrring 117. 12H. 133. 
Onkel 64. 116. 
Opfer 81. 

Opfer, blutiges 81. 
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Opfer, unblutiges 123. 
opfern 81. 82. 
Ordnung 133. 
Ort 141. 
Osten 72. 
Ostern 79. 150. 
Ostjake 66. 69. 
Ostjakisch 69. 
Ostwind 72. 158. 
Otter 157. 
Oxycoccus 90. 



Pack 104. 
Papier 109. 
papierner 109. 

Pass, zur Reise mit der Post 118. 

Pathe 91. 

Pechdraht 153. 

Peitsche 72. 

peitschen 157. 

Pelz, äusserer 92. 

Pelz, innerer 104. 

Pelz, leichter 123. 

Pelzwaare 126. 

Perle 143. 148. 

Pernis apivorus 101. 

Person 84. 

Pest 69. 71. 

Pfad 91. 

Pfahl 65. 

Pfannkuchen 127. 

Pfeffer 65. 92. 

Pfefferkuchen 102. 

pfeifen 76. 140. 

Pfeifenrohr 73. 

Pfeil 111. 

Pfeil mit eiserner Spitze 123. 
Pfeil, stumpfer 125. 
Pferd 99. 

Pferd zum reiten 139. 

Pferd mit weissem Maule 108. 

Pferde, um Reisende zu befördern 

114. 
Pferdestall 99. 
Pfingsten 153. 
Pfingsttag 94. 
pflanzen 1 1 5. 



Pflaster 117. 
Pflock 100. 

Pflock, worauf die Kesselstange 

ruht 127. 
pflücken 134. 157. 
Pfoten 88. 
Pfuhl 94. 
Pfund 126. 
pichen 131. 
picken 110. 
Picus 73. 86. 
Pilz 93. 129. 146. 
Pinns cembra 110. 

„ larix 107. 

„ picea 111. 
Plage 101. 105. 140. 
plagen 83. 140. 
plagen, sich 140. 
platt 146. 

Platte aus Rennthierhorn 83. 

Platz 141. 156. 

Platz, offener 70. 

Platz zum Ringen 80. 

platzen 115. 121. 

Plauderer 124. 

plaudern 128. 

plündern 122. 

Polizeibeamter 119. 

Polizeibeamter auf dem Lande 86. 

Polizeigefängniss 70. 

Polster 114. 

Postfuhre 78. 

Postknecht 78. 

Poststation 78. 

prahlen 77. 

Prahler 83. 

predigen 133. 

Preis 143. 

preisen 63. 133. 

Preisseibeere 155. 

pressen 112. 126. 142. 

Priester 119. 123. 

Priesterfrau 123. 

Pritsche 111. 

Prophet 79. 146. 

prophezeien 79. 

prügeln 157. 

Puckel 101. 

Pud 124. 
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Puppe 64. 

Puppe zum Andenken eines Ver- 
storbenen 140. 
putzen 73. 



quälen 83. 139. 
quälen, sich 139. 
Quappe 118. 
Quecksilbersublimat 137. 
Quelle 81. 148. 
quer 141. 

Querbalken zwischen den Schlit- 
tenständern 113. 
Quere, in die 84. 141. 



Rabe 72. 

Rache nehmen 113. 
rächen 113. 
Räthsel 64. 105. 
Räthsel aufgeben 105. 
Räuber 73. 
räuchern 126. 157. 
Räude 85. 
räudig 85. 

Rand 82. 121. 123. 134. 

rasiren, den Bart 96. 147. 

Rasirmesser 96. 

rathen 151. 

rauben 83. 122. 

Rauch 126. 

rauchen 142. 

Rauchfang 74. 125. 135. 

rauh 142. 

Raum 65. 

Raum voran 79. 

Raum unter einer wandfesten Bank 

111. 
Rausch 92. 
Rebhuhn 140. 
Reche 91. 
rechen 71. 91. 126. 
recht 126. 
rechts 138. 
Rede 78. 124. 
Reden 124. 



Regen 80. 83. 
Regenbogen 146. 
regnen 80. 
reiben 68. 109. 
Reich 69. 
reich 138. 142. 
Reichthum 138. 
reif 79. 

Reif 92. 99. 107. 124. 

reifen 80. 

reifen machen 80. 

Reihe 102, 

Reihe, nach der 102. 

rein 131. 133. 

reinherzig 133. 

reinigen 106. 133. 

reinigen, sich 133. 

Reisegefährte 118. 

reisen 77. 

Reisesack 64. 

reissen 101. 145. 158. 

reizen 69. 136. 

Rennthier 73. 85. 155. 

Rennthier, wildes 115. 

Rennthierfell 141. 

Rennthierkalb 120. 

Rennthierkalb, halbjähriges 109. 

Rennthierkuh, einjährige 134. 

Rennthiermoos 112. 

Rennthierochs 73. 

Rennthierweibchen 108. 

Rennthierweibchen, zweijähriges 

III. 
Rest 71. 
retten 134. 139. 
Reue 85. 
reuen, sich 112. 
richten 137. 
Richter 137. 
riechen 66. 67. 
riechend 67. 
Riegel 79. 147. 
Riemen 112. 
rieseln 106. 
Rinde 86. 
Ring 93. 
ringen 80. 136. 
Ringfinger 100. 108. 
rinnen 72. 
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Rippe 1 1 5. 
Riss 12L 
Ritz (im Eise) 8Q, 
ritzen 91. 
Röhre UK 

Rothe am Himmel 13* 
Roggen 98. 
Roggenmehl &L 
roh UTL 
Rolle 131. 

rollen IL 83. 3L Iii. 
Rosinarus arcticus 1.2?. 

Rost 123. 

rostig machen 129. 

rostig werden 1*30. 

rostig werden lassen 1*29. 

roth SIL läA. 

Rothlanf 155. 

Rotz (Krankheit) IL 

Rotz <HL 122, 

Rubel 135, 

Rubus ar oticus 1 33. 

„ chamaemorus 10,"». 145. 

„ idseus 1 33. 
Ruder 33. 138. 
Ruderbank 1 15. 
Ruderer 100. 

Ruderer, um Reisende zu beför- 
dern Iii. 
rudern 100. 
Ruderpflock GA. 138. 
Rübe 13JL 
Rübegarten 1 3JL 
Rücken 138. 
rücklings 13. 
Rückseite 83. 
Rückströmung 01L 
Rückstrom 119. 
rühmen 77. 
rühmen, sich TL 83* 
rühren 83. LUL 

Rührholz zum Fischfettkochen 

IM. 
rütteln 122. 
Ruf 133, 15Ü. 
rufen 156. 
rufen, bei Seite HL 
Ruhe 136. 
ruhig 122. LÜL 



ruhig werden 1 98 
Ruhm L33, 134. 
Rumpf 121. 
rund 80. SIL 
rund um 33. 
rund herum 33. 
Runde, in die 83. 
rupfen 134. 13L 
Russ 12. 
Russe 12hL 
russisch 1 28. 
Ruthe 133, UlL 



Sache LLL 125, L42. 15L 

Sachen 149. 

sachte fi3. 

Sack IL 

Säbel GL 

säen 1 15. 

Säge ßfi. 12£L 

sägen 120. 

Sämisch 1 12. 

Sämisch bereiten 142. 

sänftigen 128. 

Sänger fifi, 

säuerlich lüL 

säuern £fL 140. 

Säugling 1Q2. 

Säule G5. 

säumen 77. 

Sage IL 

sagen HL 112. 

Saite 03. 122. 

Saiteninstrument 1 07. 114. 

Salbe 1Q3. 

Salix 112. 

Salmo salar 130. 

Salz 135, 

salzen 135. 

Salzfass 135. 

salzig 1 35. 

Salzlake 135. 

Salzsäule 1 35. 

Samarovo (Kirchdorf) 2& 

Same 13_L 

Samenkorn 131. 

sammeln 6jL 
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Sammeln 64. 
Samojede 83. 
samojedisch 83. 
Sand 71. 131. 
Sandbank 118. 136. 
sandig 82. 
sanft 128. 
sanft werden 128. 
sanftmüthig 128. 
Sarg 68. 
Sasädatel 63. 
Sassaparille 143. 
satt 142. 

sauer 65. 97. 111. 157. 
sauer machen 140. 
sauer werden 140. 
saugen 130. 139. 
Saum 81. 121. 

Saumgebränie (des inneren Pelzes) 

122. 
saumselig 128. 
schaben 116. 152. 
Schabeisen 107. 133. 157. 
Schachspiel 138. 
Schachtel 96. 
Schade, Schaden 63. 126. 
Schädel 114. 
schälen 73. 
schämen, sich 79. 
schändlich 79. 
schärfen 98. 
schätzen 66. 
Schaf 108. 116. 
Schale 65. 86. 
Schalevoll 65. 
Scham 79. 
Schamane 138. 
schamhaft 79. 
schamlos 79. 
Schande 79. 
scharf 119. 
scharren 71. 
Schatten 77. 81. 
Schattenbild 81. 
Schatz 70. 77. 80. 94. 114. 
Schatzkammer 70. 
Schatzmeister 70. 
Schaufel 130. 
Schaukel 71. 110. 



schaukeln 98. 110. 131. 
schaukeln, sich 110. 
Schaum 107. 
Scheere 88. 
scheeren 68. 
Scheide 136. 
scheiden, sich 101. 
Scheideweg 85. 
scheinen 130. 
Scheitel 115. 

Schemel 114. 119. 149. 153. 
Schenkel 120. 
schenken 103. 
Scherz 106. 116. 
Scheuche 118. 
schief 84. 

schieläugig 84. 119. 157. 
schiessen 84. 121. 141. 
Schiesspulver 131. 
Schiff 114. 
Schifferhaken 158. 
Schilfrohr 148. 
Schimmel 71. 94. 
schimmelig 71. 
schimmeln 71. 
schimmern 137. 
schimpfen 96. 
schimpflich 79. 
schinden 73. 

Schirm (an einer Mütze) 111. 

Schläfe, die 131. 

schläfrig 114. 

Schlägel 123. 

schlängeln, sich 103. 

schlängelnd, sich 106. 

Schlaf 114. 131. 

schlafen 114. 156. 

schlaff 97. 

Schlafstelle 72. 

schlagen 68. 71. 119. 131. 13*. 

schlagen, sich 132. 

Schlamm 81. 157. 

Schlange 79. 

schlau 97. 106. 

schlecht 63. 

schleifen 98. 

Schleifstein 120. 138. 

schleppen 142. 

schliessen 93. 
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schliessen, sich 147. 
Schlinge 153. 

Schlinge, um Vögel zu taugen 98. 
Schlitten 113. 147. 
Schlittenbahn, schlechte 155. 
Schlittenbaum 147. 
Schlittenboden 113. 119. 
Schlittendecke 93. 
Schlittenkufe 119. 
Schlittenschelle 93. 
Schloss 148. 

schluchzen 106. 108. 131. 
schlüpfrig 91. 156. 158. 
Schlüssel 63. 148. 
Schlupfwinkel 87. 
Schluss 84. 114. 
schmachten 140. 
schmackhaft 67. 
schmähen 96. 108. 
schmal 153. 
Schmand 129. 
schmausen 118. 
schmecken 66. 67. 125. 
schmelzen 98. 
schmerzen 130. 
Schmetterling 94. 
Schmied 87. 117. 
Schmiede 87. 
schmieden 117. 
Schmiere 109. 
schmieren 109. 112. 
schmücken 73. 

Schmumacher (Geschenkenehmer) 
103. 

Schmutz 72. 122, 135. 
Schnabel 111. 
schnarchen 107. 148. 
schnauben 146. 
Schnauze 111. 155. 
schnäuzen 124. 
Schnecke 111. 
Schnee 99. 
Schneegestöber 158. 
Schneehaufen 99. 
Schneeschlittschuh 98. 109. 
Schneesturm 125. 
Schneide 83. 

schneiden 68. 88. 128. 147. 154. 
schnell 82. 116. 130. 



Schnellwage 124. 
Schnitter 68. 
schnitzeln 110. 
Schnitzerei 69. 
Schnupfen 122. 
schnupfen 142. 
Schnur, aus Gras 147. 
Schnurbart 111. 147. 
Schober 90. 
schön 73. 
Schönheit 73. 
schöpfen 64. 90. 150. 
Schöpfkelle 150. 
schonen 107. 
Schooss 90. 
Schopf 141. 
Schorf 86. 87. 111. 
schräge 84. 
Schrank 66. 
Schraube 84. 
schrecken 117. 
Schrecken 118. 
schreiben 69. 
Schreiben 69. 
Schreiber 69. 124. 
schreien 71. 100. 131. 152. 
Schreihals 152. 
schreiten 126. 136. 140. 
Schrift 69. 
schriftgelehrter 109. 
schriftkundiger 109. 
Schriftzeichen 69. 
Schritt 91. 126. 
Schritt machen 82. 92. 
Schrot 140. 

schüchtern machen 132. 
schüchtern werden 132. 
Schüler 151. 
Schürze 90. 

schütteln 110. 127. 142. 
schütten 140. 
Schuld 66. 
schuldig 66. 
Schuldner 66. 
Schule 151. 
Schulter 96. 
Schulterblatt 122. 
Schuppe 135. 
I Schuster 153. 
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schwach 154. 

schwach werden 94. 

schwächen 98. 

Schwägerin 65. 89. 116. 

schwätzen 137. 

Schwätzer 124. 

Schwager 89. 96. 151. 

Schwalbe 88. 130. 146. 

Schwamm 123. 129. 

Schwan 74. 

schwanken 110. 

Schwanz 97. 124. 

Schwärm wilder Enten oder Gänse 

100. 117. 
schwarz 121. 
schwarz werden 72. 
schwatzen 128. 
schweben 98. 
Schwefel 77. 
Schweif 97. 124. 
schweigen 139. 
Schwein 123. 
Schweineheerde 126. 
Schweiss 138. 
Schwelle 116. 
schwellen 116. 
schwer 94. 95. 134. 139. 
Schwert 64. 132. 
Schwester 80. 82. 

„ ältere 115. 

n jüngere 65. 
Schwestertochter 66. 
Schwiegermutter 115. 150. 151. 
Schwiegersohn 151. 154. 
Schwiegertochter 102. 
Schwiegervater 76. 115. 151. 
Schwierigkeit 94. 
Schwimmblase 72. 
schwimmen 111. 119. 152. 
schwimmen lassen 111. 119. 
Schwimmhölzchen 145. 
schwinden 138. 
schwingen 84. 127. 
schwitzen 139. 
schwören 105. 111. 
Schwur 111. 
Sciurus striatus 90. 92. 
See 101. 147. 
Seehund 138. 



Segel 118. 

Segel, steinernes 89. 

segnen 96. 

sehen 85. 153. 

Sehne 99. 

sehr 139. 

seicht 136. 

Seide 80. 86. 

seiend 85. 

Seife 93. 104. 

sein 150. 156. 

Sein 149. 150. 

Seite 74. 82. 119. 126. 132. 

Seite, die rechte 78. 81. 

„ die linke 119. 

„ die hintere 84. 

„ obere 110. 
Seitenarm eines Flusses 124. 
selber 84. 
selten 70. 104. 
selten werden 70. 
Semmel 85. 
senden 90. 
senken 156. 
senken, sich 156. 
Senkstein 145. 
Sense 126. 147. 
setzen 76. 94. 99. 115. 122. 
setzen, sich 76. 114. 
Setzen 115. 
Seuche 69. 71. 
seufzen 95. 
Shawl 114. 
sichtlich 110. 
sichtlich sein 109. 
sieden 88. 
sieden machen 88. 
Silber 108. 131. 
Silberrubel 147. 
Silbertanne 111. 
singen 66. 94. 
sinken 121. 

„ in's Wasser 139. 
Sinn 111. 
Sitte 117. 133. 
sitzen 114. 
Sklave 116. 
Sklavin 97. 116. 
Sohn 121. 
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Sommer 100. 

Soinmerschuhe ohne Schälte 100. 

Soramerstiefel, ostjakische 112. 

sonderbar 114. 

Sonnabend 70. 

Sonne 70. 106. 

Sonnenstrahl 70. 

Sonntag 70. 95. 

Sorge 105. 137. 140. 

Sorgen, ohne 101. 

Soswa (ein Fluss) 97. 

spät 77. 

Spalte 75. 121. 

Spalte (im Eise) SO. 

spalten 69 94. 120. 153. 154. 

Span 146. 153. 156. 157. 

Spanne 135. 

spannen 110. 

Spant 73. 

Spass 116. 

Spatel beim Reinigen der Fische 

106. 
Spaten 130. 
spaziren 91. 
Specht 132. 
Speck 156. 
Speichel 122. 
Speicher 74. 95. 
Speise 96. 97. 
Speise, gekochte 129. 
Sperling 74. 133. 
Spiegel 155. 
Spiel 106. 107. 
spielen 80. 83. 

spielen auf einem Saiteninstru- 
ment 107. 
Spieler 107. 
Spielkarte 69. 87. 
Spielzeug 83. 
Spiess 115. 
Spindel 80. 137. 
Spinne 71. 81. 109. 126. 
spinnen 80. 

Spinnengewebe 81. 109. 
Spitze 83. 111. 113. 
spleissen 154. 
Splint 82. 
Spott 106. 
Sprache 106. 



| sprechen 79. 96. 99. 117. 124. 
sprengen 127. 
springen 108. 
spritzen 127. 
spucken 95. 
spülen 98. 
spüren 105. 

Spur 83. 86. 92. 118. 123. 
Spur der Schneeschlittschuhe 98. 
Stab 77. 134. 135. 
Stabring 92. 
Stachel 120. 
Stadt 157. 

Stadthauptmann 158. 

Städter 158. 

Ständer 113. 147. 

Stärke 83. 128. 154. 

Stahl 67. 

Stamm 65. 128. 

stammeln 153. 

stampfen 126. 131. 

Stange 110. 139. 

stark 83. 127. 136. 141. 154. 

stark machen 141. 

Staub 107. 122. 139. 

stechen 99. 

Stecknadel 114. 

stehen 89. 95. 

stehen bleiben 72. 156. 

stehen lassen 98. 

stehlen 98. 

steigen 73. 136. 140. 

Stein 89. 

Stelle 141. 156. 

Stelle, gemähte 125. 

„ seichte 136. 

„ voran 79. 

„ vor der Thür 116. 

„ nicht zugefrorene im Eise 
137. 

stellen 68. 94. 99. 115. 122. 
stempeln 124. 

sterben 69. 119. 123. 152. 

sterben lassen 69. 

Sterlet 86. 

Stern 74. 

Sterna caspia 68. 

Steuer 116. 

Steuermann 132. 
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steuern 94. 
Steuerruder 130. 132. 
Stickerei 69. 73. 
Stiefel 135. 
Stiefel, innere 89. 

„ ostjakische 153. 
Stiefelschaft 137. 
Stiefmutter 65. 126. 
Stiefsohn 121. 
Stieftochter 68. 
Stiefvater 81. 82. 126. 
Stiel 106. 154. 
Stiel, am Beile 95. 
still 129. 133. 139. 143. 
still werden 139. 143. 
stille 133. 139. 
stillschweigen 76. 93. 139. 
Stimme 133. 148. 
stimmen, ein Instrument 74. 
stinken 67. 
stinkend 67. 
Stirn 125. 155. 
Stock 134. 

Stockwerk, unteres 76. 
stöhnen 67. 
Stör 134. 
störrig 151. 
Stof (Stoop) 66. 
Stof, ein halber 141. 
stolpern 153. 
stolz 116. 

stolz sein 116. 149. 
stossen 121. 125. 131. 
stossen, mit dem Fusse 140. 
stottern 153. 
Strähne 137. 
Strafkläger 66. 
Strand 1*6. 
Strasse 157. 
Strauch 153. 
straucheln 153. 
streicheln 153. 
streichen 109. 112. 
Strecke, gerade, auf einem Flusse 
73. 

Strecke Weges, welche ein Renn- 
thier ohne Rast laufen kann 
104. 

Streif 81. 



Streit 92. 96. 151. 
streng 86. 118. 
Streu 97. 
streuen 97. 
Strich 81. 137. 151. 
Striche ziehen 137. 
Strick 88. 
Strix bubo 77. 

„ nyctea 65. 
strömen 106. 116. 
Strömung 116. 
Stroh 95. 
Strom 116. 
Stromarm, kurzer 82. 
Strümpfe 89. 153. 
Stück 140. 

Stückchen 121. 127. 140. 
stürzen 129. 

stürzen, sich 72. 76. 129. 
Stütze 97. 158. 

Stütze, worauf die Kesselstange 

ruht 127. 
stützen, sich 122. 158. 
stumm 79. 106. 151. 
stumpf 107. 109. 
stumpf machen 109. 
stumpf werden 109. 
Stunde 136. 
Sturm 142. 158. 
Stute 99. 108. 
suchen 86. 87. 
Süden 71. 112. 158. 
Südosten 112. 158. 
Südwesten 71. 113. 158.. 
Südwind 113. 
Sünde 89. 
Sünde, ohne 87. 
Sündenfall 87. 
sündigen 89. 
süss 67. 68. 
Süssigkeit 67. 
Sumpf beere 101. 
sumpfig 74. 
Sund 82. 
Suppe 74. 
Syphilis 63. 
Syrjäne 130. 
syrjänisch 130. 
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Tabak 138. 
Tabaksbeutel 138. 
Tabakspfeife 73. 
Tänzer 77. 78. 
tättowiren 78. 
Tag 70. 

Tag, der jüngste 137. 

Tag und Nacht 66. 

tagen 74. 108. 

Tageslicht 108. 

Talg 129. 156. 

Tante 109. 115. 

Tanz 77. 

tanzen 77. 
Tasche 132. 
Tatar 70. 
Tatze 83. 
taub 118. 
Taube 72. 
tauchen 76. 101. 
Taucher (Vogel) 134. 
Taufe 99. 120. 
taufen 99. 

taufen lassen, sich 99. 
Taufrau tter 120. 
Taufvater 120. 
taugen 119. 127. 143. 
Taugenichts 137. 
tauglich 97. 
tauschen 119. 
Teig 107. 

Teppich 81. 96. 128. 141. 
Tetrao bonasia 76. 119. 

„ tetrix 95. 

„ urogallus 101. 121. 
Teufel 91. 102. 
Thau 66. 
thauen 98. 
Thauwetter 102. 
Thee 138. 
Theemaschine 138. 
Theer 130. 
theeren 109. 
Theil 84. 141, 
Theile, in zwei 141. 
Theil, oberer 112. 114. 
Theil, unterer 109. 
Theilchen 141. 
theilen 116. 



theuer 143. 
Thier 156. 
Thier, junges 124. 
Thierhaar 126. 
thöricht 116. 
Thor 87. 
Thräne 131. 
Thür 116. 
Thürangel 132. 
Thun 154. 
tief 101. 
Tiefe 101. 
Tisch 119. 
Tischtuch 119. 
Tobolsk 145. 
Tochter 68. 
Tod 119. 136. 
todt 68. 69. 136. 
Todtengräber 68. 
Todtschlag 154. 
tödten 69. 154. 
Tödten 154. 
Topf 89. 134. 
traben 71. 
traben lassen 71. 
trächtig 127. 
träge 140. 
tränken 79. 
träumen 114. 150. 
Tragbahre 64. 
Tragejoch 91. 
tragen 64. 147. 
Traube 155. 
trauen 68. 154. 
trauen, sich 154. 
trauern 145. 
Traum 114. 
traurig 140. 
treffen 72. 

treffen, sich 97. 102. 
treiben 110. 157. 
Treibholz 111. 
trennen, sich 88. 
Trennung 88. 
treten 126. 
treu 154. 
triefen 124. 
trinken 78. 
trinken lassen 79. 
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Trinker 79. 
Trinkglas 66. 
Trinkhaus 86. 
trocken 136. 
trocken machen 88. 136. 
trocken werden 88. 136. 
trocknen 88. 136. 
trocknen lassen 136. 
tröpfeln 124. 
Trog 65. 75. 76. 153. 
Tropfen 81. 124. 131. 
tropfen 124. 
tropfen lassen 124. 
trotzig 151. 
trübe 128. 
trübe raachen 134. 
trügen 68. 97. 
trügerisch 97. 106. 
Trug 97. 127. 
Trugbild 77. 

Tuch 110. graues 137. grobes 1 19. 
tüchtig 148. 
tückisch 113. 
Tundre 115. 155. 
Turdus 156. 



überall 100. 
überbrücken 112. 
überdrüssig werden 101. 
übereinkommen 97. 
überflüssig 65. 104. 
überflüssig werden 104. 
überführen 150. 
übergehen 150. 
überlegen 111. 
Ueberlieferung 142. 
Ueberschuss 104. 
Ueberschwemmung 112. 
überwältigen 154. 
überwinden 154. 
überzeugen 68. 
übrig 71. 
übrig bleiben 68. 
Ufer 73. 121. 134. 156. 
Ufer, steiles 128. 139. 
umarmen 63. 
Umarmung 63. 



I umbringen 154. 
umfallen 76. 89. 
Umfallen 90. 
umfassen 63. 
umgeworfen werden 72. 
umkehren 89. 
umkommen 69. 
umkommen lassen 09. 
umsonst 64. 
umstrickein 82. 
umwerfen 72. 
umwickeln 84. 
umzäunen 94. 99. 
umziehen 87. 
Umziehen 87. 
unbewaffnet 82. 
unbewohnt 104. 
undicht 70. 
ungefroren 98. 
ungehörnt 104. 
ungehörnt werden 104. 
ungerecht 154. 
ungläubig 68. 
Unglück 63. 
unglücklich 114. 
unnütz 137. 
Unreinlichkeit 135. 
unruhig sein 80. 97. 
unschuldig 105. 154. 
Unsinn sprechen 125. 
unten 92. 
imtief 136. 
unterbrechen 145. 
unterer 76. 
Unteres 76. 77. 109. 
Untergang 69. der Sonne 99. 
untergehen 93. 121. 152. 
Unterhalt 96. 
Unterhosen 63. 77. 87. 
Unterricht 150. 
unterstreuen 97. 
lintersuchen 98. 
untertauchen 101. 
unüberlegt 111. 
unverletzt 142. 
unvermögend sein 92. 
Ural 89. 

Urgrossmutter 130. 
Urgrossvater 130. 
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Urin 74. 

Ursache 113. 157. 



Vaccinium myrtillus 121. 152. 
n uliginosum 145. 
„ vitis idiea 82. 127. 

Vater 66. 82. 

Vaterland 145. 

Vatersbruder 78. 

Vedrö 155. 

m ein halbes 155. 

verabscheuen 97. 

verachten 93. 149. 

verarmen 134. 

verbergen 69. 

verbessern 97. 

verbeugen, sich 113. 122. 

verbieten 80. 

verbinden 86. 120. 

verbrannt werden 96. 

verbrennen 96. 

Verdacht 128. 

verdächtig sein 128. 

verdächtig werden 128. 

verderben 138. 

verdienen 134. 

verdriesslich 101. 

vereinigen 86. 120. 

Vereinigung 86. 
verfahren 109. 
verfault 97. 
verfluchen 105. 
verflucht 149. 
verfolgen 92. 113. 
verfuhren 76. 
Verfuhrung 76. 
vergangen 134. 
vergeben 67. 
Vergebung 67. 
vergelten 115. 
Vergeltung 115. 
vergessen 83. 
vergeuden 124. 
Vergnügen 87. 150. 
vergraben 93. 
verheirathen 142. 



verheirathet (von der Frau) 72. 

verhindern 146. 

verhüllen 93. 

verhüllen, sich 93. 

verirren, sich 142. 

verkäuflich 143. 

Verkauf, zum 143. 

verkaufen 143. 

verklagen 85. 

verkündigen 133. 

Verlängerung 114. 

verlangen 97. 

verlassen 104. 

verleumden 106. 108. 126. 

Verleumdung 126. 

verliebt worden 75. 127. 

verlieren 117. 142. 145. 152. 

Verlust 126. 

Verlust verursachen 126. 
vermehren, sich 67. 
vermengen 98. 135. 
vermindern 139. 
vermindern, sich 72. 139. 
vermindert werden 127. 
Vermögen 142. 
vermögen 154. 
vermögend 142. 
vernichten J56. 
verordnen 118. 
verrenken 68. 
verrichten 154. 

verrichten, seine Nothdurft 124. 

verrosten 129. 

veiTückt 116. 119. 

versammeln 67. 

versammeln, sich 64. 67. 

verschaflen 82. 

verscharren 93. 

verschieden 96. 

verschliessen 147. 148. 

verschlingen 108. 

verschlingen, auf einmal 108. 

verschlossen 147. 

verschneiden 73. 

verschneien 93. 

verschonen 107. 

verschütten 64. 

verschwenden 124. 

versehen, mit Last 134. 
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versehen, mit einem rothen Kopf- 
tuche 155. 
versengen 152. 
versetzen 68. 
versorgen 142. 
versperren 80. 
Verspottung 106. 
versprechen 64. 
Versprechen 64. 
verständig 111. 148. 
Verstand 111. 
verstauchen 68. 
verstecken 69. 98. 
verstecken, sich 69. 
versteckt 69. 

verstehen 66. 69. 74. 105. 149. 
verstorben 68. 
versenken 140. 
versöhnen 78. 
versöhnt werden 78. 
versuchen 66. 76. 154. 
Versuchung 76. 
vertauschen 119. 
vertauscht werden 119. 
vertilgen 156. 
vertrocknet 136. 
verursachen, Schaden 126. 
verwahren 69. 
verwandeln, sich 87. 
verwandt 127. 
Verwandter 127. 128. 
verwelken 158. 
verwickeln 98. 

verwickeln, sich 84. 98. 125. 

verwickelt werden 84. 

verwirren, sich 84. 98. 

Verwirrung 98. 

verwundern, sich 132. 

verwundet 111. 

verzehrt werden 96. 

verzeihen 67. 

verzinnen 109. . 

verzögern 128. 

Vieh 99. 156. 

Viehweide 126 

viel 139. 

viel zu viel 65. 
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